order of the President, 
A. 8. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent 


Helft dem Roten Kreuz!f Fra im Stadtrat | 


‚Menors Anhänger prophezeien ihn | 
Br 


dent Wilſon wendet ſich wieder au in der Gasprozehfrage. 
das amerifaniihe Volk. 
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Wittern politiihe Umtriebe. 


Sie erflären, Mayor werde dem Stadt 
rat Grnennungen für den Gasprosch 
ausſchuß ohne Rückſicht auf Organi 
fationdausihu Ävorlegen. 
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ten, 


die ſeit langer Zeit die Laſten 


Kreuz geſetzlich und durch inter— 


Hit das öffentliche Werkzeug der 
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Cal.: Arthur 
Hanf, Chelſea, 
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Maſſ., 


T. E, und Kohn R, Gri-! 
lard, 
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Citn, wird ım Kampf ver- 


NL 


x. 


Stadt mus Bau vollenden. 
Wie 
det ae-| Ben 
Tie Gemeinen 3748 Ellis Mve., und 


* 
Sout 


d.A. Saunders., nn 
Throop Str. gaı 
. . . . di 
Amerikaner an italieniſcher Front? 


New NYork, 8. Mai. Eine hier eingetroffene Nummer des „Berliner 


dir 


Waſhington Mai. 


viel Weizen und ander 
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a .. PR ® ! 
Luftfampj über dentihem Boden. 
Krieastonds von 100 Millionen Dollars für das Rote Areuz, der drin-| 
gend bedurft wird, hat Präfident Wilſon geitern Abend eine Proflama-| 2 er, 1 
Stelle gemeldete, geitrige Beichluß | 
!917 von der amerifaniihen Bevölferung cedelmüttg aufgebracht wurde, | fhuffes, der mit der Leitung des 
genderen Erforderntiie unserer Alltir 
nattonale Konvention anerfannt | giteder abjolut nicht zu Rate gezogen! 
” BENDER ONE | politifchen®emweaaründen haben leiten! 
Iofe Forderungen an die jreigebigieit und den Vatriotismus 
forge in einer Sauptorganiiation notwendig machte: s Sonderausſchuſſes ſich nicht 
E S — Nrepublikaniſchen Ausſchußmitglieder 
Flotte, mit den Regierungen unſerer Alliirten und mit dem fremden 
ir Pflicht Faktionen ein politiſches Intereſſe 
machen; | 
I 
fam verwaltet haben; bon ber Gaögefellichaft zupiel — 
a ne ; — ſetzen, zu verhindern. Sie erklären 
des Amerifaniſchen Roten Kreuzes, die am 20. Mai beginnende Woche * 
aufgefordert werden ſoll, zur Fortſetzung des wichtigen Werkes beizu- ſten Zeit zugunſten der Stadt und 
F 2 = . | polit | 
recht erhalten durch dieſe Kundgebung der Opferbereitihaft Derjeni- | 
doch eines Geiſtes, eines Zweckes und einer Entſchloſſenheit ſind mit letztere auf alle Fälle zu vermeiden 
warten mit Zuverſicht, daß er dem 
der amerikaniſche | 
— np I 
Schriftſteller 
wird nach einer aufregenden Schlacht zehn Meilen innerhalb Deutſch- ſei, daß der Mayor die Wiederer“ 
im Stadtrat befinden, empfehlen 
Zirkus“ angehörten. 2: 
I - — — ey 
dem Ausſchuß nicht an die Empfeh 
(Hauptmann Hall ſtammte aus Colfax, Jowa.) 
| Ter Organtiationsausihuf | 
Frankreich enthält 75 Namen, die ſich wie folgt verteilen: falls der Mayor nicht die von ihm 
mist, 3. nenne, in der näditen Sigung iöre| 
sc zwingen werde 
Ganlord, Minneapolis. Minn. und Frank 
ſes für Gas, Oel und elektriſches 
Chicago, ſtarben an Unfall. 
brachte Beſchlußantrag zur Sprache 
tommen, in dem die Beibehaltung 
Leut. Edgar Neland, Leeburg, Ta., früber als vermikt — für dh * it; | 
er — malt f de ehnmillionenprozeß | 
Nervenerihütterung durch Granaten | Dat Tr Den Hehmmtltonenp zeß 
Unter den im Kampie Gefallenen iſt auch Leutn. John Linton von 
Chicago (3520 Weſt 62. Place, laut Chicagoer Adreßbuch. | 
I 
u; Stadt genötigt, den Bau der Ein- 
5 * — ——— itelle für den neuen Wilfon pe. | 
saroslav Zruta, 180% h 
& Connell Co. die Arbeit nicht voll 
enden fann. Die Firma hat mehrere 
Nrpi int. ne TO 283 3% 9 — an : 2 — — 4 
Preßhauptquartier— wonach eine a mei ıta n a he Abteilung forte |Einmal ftörten jchwere Stürme die 
eine böhmiſche Legion oder tſchechiſch-ſlowakiſche an der italienischen | Arbeiten. Dann wiederum fonnte die 
Den no | müde und will die Arbei ſelbſt zu 
ſen Sondertruppen und Artillerie. Dee = * — ſelbſt zu 
ä Ende führen. Einen finanziellen Scha⸗ 
J 
Front die Italiener ihre Vorbereitungen für einen neuen Kampf fieber— Appell an MeAdoo. 
> > ° | *⸗ a - . o .. 
haft fortiegten. Ein Unterausihuß des itadträt- 
a . = £ * * Ick Waſbi— ber r ’ 
Im durch reinlicheres Ausdrefchen möalichir | FRE — — — um Een 
a * J dem Eiſenbahndirettor W. G. Me— 
Kleinkörnergetreide zu ſparen, iſt * De a 8. 3 
Setreide-Nusdreihungsabteilung geichaffen worden, mit dem Weizen. | ten Rüdipracde zu nehmen. Mit ver | 
a. * * * * | 
züchter Kapt. Sequembourg von Oflahoma als Vorſteher. Er behauptet, | Erhöhung ber Bahndämme auf diefen | 
I 2 25 
— — un gungsausſchuß wird morgen mit Sa=| 
E3 follen Ausdreihfomites in jedem County für Erziehungsarbeit 
(ih des Programms für das neue Ge-, 
Waibington, 8. Mai. Die Vereinigten Staaten jenden unbeichadet | Member of the Associated Press. 
De 
tes Getreide. Zmei folder mit Getreide beladenen Schiffe verliehen | publication of all news dispatches 


is 


I 
(Seltefert dor: der „Affostirter Preffe* nnd ber ‚United Breb Affoctations”.) | 
Wafhington, D. C., 8. Mai. Pehuts Aufbringung eines neuen | 
| Freunde des Mayors machen fein 
| Hehl daraus, dak der, an anderer 
, 5 | 
tton folgenden \nbalts erlasien: | n 5 nie 
J— —————— Id „| des ftabträtlichen Organifationsaus-| 
„za der Striegstonds nur das Amerikaniſche Rote Kreuz, welcher | ſchuſſes bezüglich des Sonderaus⸗ 
durch die Bewilligungen für die Angehörigen unſerer militäriſchen und Zehnmillionenprozeſſes gegen die] 
Flottenſtreitkräfte, für die von ihnen Abhängigen ſowie für die noch drin- Gasgeſellſchaft betraut werden ſoll, 
zu einem offenen Kampf im Stadtrat 
: führen wird. Sie erflären, daß ber: 
des Arieges tragen, nahezu erichönft iit: |m- = B 
„Ta ferner das Amerifaniiche Note nen hat, bei der Wahl feiner Mit: 
Kriegstürforge: ——— und daß ſeine Gegner 
Rz i — ſich in der ganzen Angelegenheit von 
„Da das erſte Jahr unſerer eigenen Teilnahme am Kriege beiſpiel- ganz gelegenhe 
ve. euig! | Een (alten. Sie mweilen daraufhin, 
Volfes stellte und die Notwendigkeit der Ponzentrirung der Srieasfür | unter den republifaniichen Dtitalie- | 
| dern de Son 
mn s — . . re — Ip} ’ ! 9 a = 
„Da ferner die Dauer des Krieges ſowie das innigere Zuſammen— —2 rw ae — 
nz « befindet, aß vielmeh yier 
arbeiten des Amerifaniihen Noten reuze: mit amferer Armee md : Er wer B.. 
sıot den beiden denn Manor feindlichen | 
Stltewerf zur Entdefung neuer Gelegenh | Faltionen angehören, und daß viele) 
ter Bedingungen geführt haben, welde 3 i 
ı daran haben, dem Manor jo viele 
: | Schwieriafeiten ivte mdalih zu ma 
„Un a des ? antichen Noten ! zes und deſ⸗ F “, — — 
d da der Krieg rat des —— nifd Roten Kreuzes m d de | ben, um ihn an der Erfüllung fei— 
jen Kommtjiäre in Europa die Gelder des NRolfes gewiſſenhaft und fvar- | nes Verfprecheng, dieRüdzahlung der 
* a ie ; |benen Beträge an die Gaskonf 
„Daher proflamire ich, Woodrow Wilion, auf Grund der mir zu. | Denen Betrage an bie Gastonfumen- 
ſtehenden Vollmacht ala Präfident der Ver. Staaten und ala Präfident | er 10 Ihmell als möglich burchzu- 
ee r « * daß, wenn der Zehnmillionenprozeß 
zur „Rotenkreuzwoche“, während der die Bevölkerung der Ver. Staaten gegen die Gasgeſellfchaft in der nach— 
tragen unde die Kriegsverluſte zu erſetzen. Auch die Moral unſerer eige- damit der Gaskonſumenten entſchie- 
* en > . . 3* Aden werden wür ies en ßer 
nen Truppen jowie der Truppen der Völfer unjerer Allitrten wird auf-| den werben imirde, bies ein großer 
ie — und ein ſchwerer Schlag für ſeine po⸗ 
gen, die zwar nicht ſelbſt das Vorrecht haben, Waffen zu tragen, aber litiſchen Ridalen ſein würde, den 
unſeren Kriegern.“ ſuchen une. 5 
Zeit Die Anhänger des Manors er- 
—8 * — * * — * 
Zlmerifanifhsdeuticher Sliegerfampf. 
— ns | Stadtrat in feiner nächiten Sitbng 
in sranfreih, 8. Mai. Der slieger: | yc: . * — 
ern er er Oo! = jelbit Empfehlungen fir den Son- | 
J n mn .n ar ty . at. | = z 12 — 
auptma in Jams Norman Hall einer der beitbe- | derausihuß unterbreiten wird. Sie! 
fannten ‚slieger im der amerifantichen Armee und den alliierten Seeren, ı geben zu, dat cs nicht ausgeichlofien 
lands, gegenüber dent Tonlabfchnitt, vermißt. Drei amerifanijche | Hertmung der vier ehemaligen Mit- | 
kämpften mit vier deutichen Maichinen, die offenbar dem „Hiegenden | gTeder des Ausſchuſſes, die ſich noch 
77 . — Las wird, erflaren aber, dab cr jich be 
Zwei deutſche Maſchinen gingen während der Schlacht einem züglich der beiden anderen Sitze in 
verkrüppelten Zuſtande gleichfalls zur Erde. | 
| lungen de3 Organiiationsausichui- | 
2 jes halten wird. | 
Heute gemeldete Dorluite. be- | 
* — nachrichtigte heute Korporationsan- 
W 8° 9 tliß Er £ uk 
Waihingten, D. E., 8. Mat. Die heute berichtete Verluitliite von) malt Etteljon, dab der Ausihuh, | 
sm Kampf aefallen, 13; an Infall aeitorben, 2; an ranfheit ge- |ausgewählten Aldermen zu Mitalie- | 
itorben, 3: idwer verwundet, 13; leicht verwundet, 41; im Kampf ver. | dein des Sonderausſchuſſes 
BAR * e Ernennung durch den Stadtrat be— 
O ırpr ’ 31 Sp» | a s ⸗ | 
6 Dffiztere find any Der Eile: 2 antragen und eine Abitimmung er- 
Leutnants Egbert William Brach, Piedmont, 
In der morcgçen ſtattfindenden 
ſind im Kampf gefallen. Sitzung des ſtadträtlichen Ausſchuſ— 
Leuts. Julian N. Dowell, Waſhington, ze 
Rn Licht wird der in der lebten Stadt: | 
en \ratfigung von Ad. Nance einge- 
Lent. William 9. Gordon, New Norf 
mist. 
Donald R. Richberas ald Sonderan: | 
det, liegt in einem Sojpital, an 2. —— Er 
| gt in 1 I Iaeaen die Gasgefellihatt verlangt! 
leidend. — | 
| wird. | 
ommillär 7...) 
serner werden folgende Chicagoer al ſchwer verwun neit heute anfünbigte, fiebt ſich 
meldet: D 
ndtunnel ſelbſt zu vollenden, da 
Unternehmerfirma Fitzſimmons 
* b 5 2 ns Male um Verlängerung der Baufrift | 
Tageblatt“ vom 8, Mpril enthalt eine Meldung aus dem üiter tichen | “ r Er 8 
* oſterreichiſchen Nadgefucht und dieſe auch erhalten. 
Front ſtehen. Dagegen ſollen die britiſchen und die franzöſiſchen Hilfs- Firma nicht das nötige Baumaterial 
ä E a I R * A .. . & n — | 
truppen von dort zuridgezogen worden Sein, mit Muönahme von aewij. | erhalten. Jetzt iſt die Stadt der Sadıe 
Die Depeſche beſagt weiter, daß an der Alpen- und an der Riave- | den wird fie nicht erleiden. 
nee . lichen Ausfchufles für Geleiſeerhö— 
Ba 9 - * | s } 
für iparlameres Ausdrefchen. hung ı 
8. 
1 pP De | {. 2 8 . 
NE umder DET gypon bezüglich der Vollendung wich— 
Nabhrungsverwaltung-Betrewdeforporation von New Norf eiite befondere | tiger Arbeiten auf einigen Bahnitret- 
We er — S iſt bereits be 
daß beim bisherigen Ausdreſchen 3 von je 100 Buſhels Weizen verloren Ram Robträtlihe Gem hei 
7 2 | 2 imberteidi= | 
gehen, mweldhe durch jorgfältige Methoden aerettet werden fünnten. . 
muel Inſull, dem Vorſitzenden » des, 
unter den Farmern gebildet werden. ſiagatlichen Verteidigungsrats, bezüg— 
Getreide für die Schweiz. ſchäftsjahr konferiren. 
— — — — 
r deutichen Tauchboote auf bewaffneten Schiffen, die von Kriegsfahr -· The Associated Press ex⸗ 
zeugen begleitet werden, durch die Kriegszone für die Schweiz beſtimm- elusively entitled to the use for re- 
5 — eredited to it or not oiherwise cre- 
7 e . . 4 
Hafen vor längerer Zeit, zwei andere folgten ihnen | Aited in this paper, and also the 


Chicago, Mittwoch, den 8. Mai 1918. — % 5 lihr Ausgabe 


ı Manor, der den Ausfhuh zu ernen=|j 


daß | N; 


Schreiben von General Manrice, dem früheren Airiegsburoleiter der mi- 


iicher Vorteil für den Manor!" 


‘ende Kinder bemerften die Flammen 


d ich in der nächiten Zeit | wei 


nr u 


rieasdepejichen. 

Ex-König Konſtantin todfranf? 

Paris, 8 Mai. Der „Temps“ 
| meldete aus Zürich, dab Ex-König 
Konftantin von Griechenland jchiver | 
'erfranft jei, und man einen verhäng 
ınißoollen Ausgang der Krankheit 
| fürchte. 


’ 
— Kleine K 
Monat Mai. 


| Im wunderihönen 


) 


| Verdächtige Exploſion. 
| Nervcaitle, Ba., 8. Mat. Durch eine 
| Erplofion in den Burton=Bulverwer- 
| fen, jech3 Meilen von hier, wurde ein! 
|| Mann getötet und eine Anzahl an=' 
derer fchiwer verlegt. Die Beamten! 
der Gefellfchaft, welche für die Re=| 
gierung Pulver machte, wollen bis| 
jett feine Erflärung geben. 
Abnahme der Hartgeldreierve. 
| MWafhington, 8. Mai. In 
ersten neun Monaten des Tisfal- 
jahres hat fich die Hartgeldreferne in) 
|, den Vereinigten Staaten um $116,= | 
11 000,000 verrinaert. An Gold wurz=| 
;den- im Ganzen $180,989,092 aus-| 
5 wovon Kapan $70,000,000 | 


| 
den | 


\ 


| 
| 


| 


en 
geführt, 
erhielt, Spanien 48,000,000. Mexiko 
F15,000,000, und das übrige ging 
Jauptſächlich nach Südamerika. Die 
Einfuhr don Gold belief fich auf| 
$83,155,219. Eintäufe von Silber | 
I ftiegen um mehr als 100 Prozent, | 
Ilund troßdem find das $19,000,000 | 
Ei iweniger als die Ausfuhr betrug. 
| Graf Luxburg reiſt endlich ab? 
| Buenos Aires, 8. Mai. Der früi-| 
BR here Deutjche Gefanbte im Argenti | 
4 nien, Graf Yurburg, wird fich heute | 
auf einem fchwediichen Dampfer ein: | 
I fchiffen umd nach Europa begeben; | 
N jicheres Geleite wurde ihm aarantirt. 
| Seine Abreife hatte fich aus mehrfa- | 
Nichen Gründen, wobei auch Krankheit | 
’ | angegeben wurde, verzögert. Mit ihm | 
werden auch der frühere deutiche Ge: | 
I Tandte in Peru, Dr. Perl, und ber ! 
|deutfche Charge d’affairs in Monte: 
Ioideo na Deutfchland zurüdtehren, | 
worauf dann alle deutichen | 
maten in den Republiien von Süd⸗ 
amerika, die ihre Beziehungen zu] 
ı Dentfchland gelöft haben, die betref- 
fenden Staaten verlaffen haben wer 
den. 


sr 
„4 
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Anfhuldigungen gefährden britifches Kabinet. 


London, 8. Mai. Cine politiiche Kirife, welche den Beitand der 


Lloyd George'ſchen Regierung in Frage zu ſtellen ſcheint, iſt durch cin 


— 


litäriſchen Operationen hervorgernfen worden. In dieſem Schreiben er— 
hebt General Manrice ſchwere Anſchuldigungen und zieht die Wahrheits-⸗ 
liebe des Premiers Lloyd George und des Schatzkanzlers Boöonar Law 


Maitagfeier in Rußland. 

London, 8. Mai. Nachträglich wird 
aus Moskau berichtet: In bemerkens- 
werter Weiſe wurde der erſte Maiſin 


in Zweifel. | 
(63 fam bereits im Hans der Semeinen zu einem Wortgefecht zwi— 
— 9 oo s R J 2 — 
ſchen Vonat Law, welcher im —** der Negierung Ipradı, nnd dem aanı Rufland von den Sowiets ge 
früheren Premier Nsanith; und die Regierung ging auf den Antrag des | feiert. Die Somietproffamation be-| 
Yesteren cin, dak das Haus die Form ciner Iinteriuchung der Manrice- | zeichnete den Tag als einen doppeit | 
ihren Anichuldigungen erörtere. . wichtigen, da mit ihm gleichzeitig dası 
3 ni * —— EN fi Artikiche 3 9 4 | 
Es iſt aber bei einer ſolchen Unterſuchung unvermeidlich, daß Tat- erſte a = LE 
* 4 a, .. Zzum Abſchluß am, te! had) 
fadıen erörtert werden, mit denen man bis jest aus militäariiden|! —* 
Gründen gefliſſentlich zurückgehalten hatte! 


heute als eine feſtbegründete gilt. | 
Schauplaß der Feier in Moskau) 
Andererieits verlantet, es jei noch immer zweifelhaft, ob eine wirf: | var der „Rote Plaß“ vor dem) 
S - . . a. . I k er ER mn Aprre- | 
liche Ilnterinchnun abgehalten werde; vieleicht werde jidh der Premier | Kreml, vo die Opfer ber Dftoberre | 
e * m . z » . fırtir " - 5 . tele! 
daranf beichränfen, dem Hauſe alle Ansfunft zu neben, welche mit der | dolutton begraben liegen. Um dieſe 
a = RE | Gräber hatten fich die Mitalieder der | 
öffentlichen Sicherheit vertraglich jet. | Renierung und die Spiken ber ande⸗ 
Anf alle Falle erregt die Gejdicdhte jehr arofes Aufſehen. ren Somietbehörben aufaeftellt, um! 
“ .o. .: die etwa 100,000 Arbeiter und Ars) 
. » Nor . BR | 
Bedürfnifie ver Alliierten. beiterinnen mit ungeheuren, roten 
— a > or 1% ſich vorü ſ 
Waſhington, 8. Mai. Dem Schatzamt wurde heute von Oscar T. en en . 
a — in — en. ie Banner waren mit ruſſi— 
Fros P enten und Mitglied des Allürten 
Crosby, dem Präſidenten und amerikani chen tgl ed de il irten ſchen, polniſchen und deutſchen In— 
Rats“ für Finanzen und Einkäufe, mitgeteilt, welch finanzieller STE | schriften verſehen, und die Straken, 
die Alltirten in Erropa in Zufunft bedürfen werden. Crosby befand fich | die auf der Marfchlinie lagen, prang- 
seit Septeniber voragen Nahres in Europa ıumd fehrte diefer Tage von|ten gleichfalls tm „roten Farben— 
3 ſe 2 a 
dort hierher zurück. ſchmuck. An ber Parı de nahmen | 
ach taufende von Geeleuten und©ol- | 
Ar 29 — Rn) —RXV daten teil | 
IS eriro ausgewlieſen!: PREDR SEEN a | 
” ir e | Graf op. Mirbach, der deuticheBot: 
Rafbington, 8. Mai. Inantlihe Nachrichten, weldhe aus Mexito | fchafter, fomie der diplomatifche Ver- | 
bier eintrafen, bejagen, dag Robert 9. Murray, Vertreter des Waihing-| —* der Türtei jahen ſich m ber, 
. 2* ... . , 213 . in ⸗ — ı na Des \ „eg di 
toner „Komites für öffentliche Auskunft“, welcher in dieſer Eigenſchaft Nähe des Roten Platzes die Parade 
u 2 nn | bon einem Automobil aus an. | 
auch der deutichtreumdliden Propaganda in Mertfo entgegenzumwirfen 
ich bemübte, von der Garranza'ichen Regierung ausgemwtejen worden it. Unterfchriiten gefäliht. 
Mich einer der Korreipondenten der „Niloctated Brei“ in der Stadt — 
Mexiko, W. E. Weigand, wurde ausgewiſen. 
Die Ausweiſungen erfolgten, wie es heißt, auf Grund von Abſchnitt 
der mexikaniſchen Bundesverfaſſung, welche die Abſchiebung „verder- | 


8 





Handſchriftenſachverſtändiger aus. 
Ze — | 
Gleich beim Beginn des Jeugenz 

I 


99 
30 


benbringender Ausländer“ ohne Prozeß verfügt. 
Murray war and Norreipondent der „N. 


verhör® im Unterfchlagungsprozeß | 
|gegen bie früheren Direktoren ber | 
vertraten Auburn Park Staats- 


———— —— — — — — — — —— — bank, MeFarland, Bransfield und 
— — — — — — — —j— — 7 > = . 
* Cline, erlitt die Verteidigung eine 


* Die Anlage der Standard As- sn einem Walde bei Hurone | ipmere Niederlage, als Richter Ker— 
beitos Co., Nr. 832 Weit Late Str., town, im nördlichen Michigan, fand | sten der Staatzanwaltichaft aeitat: 
wurde geftern Abend durch Feuer man die Leiche der, legten September | tete, die Geichäftsbiücher, die Auf 
pöllig zeriört, Auf der Straße ſpie- verſchwundenen Frau Abſolon Harry. ſchluß über Grundeigentums⸗ 
Zu der Entdeckung führte der Harry'- ſpekulationen von MeFarland und 
ſche Hund, welcher einen Gegenſtand Bransfield enthalten, den Geſchwo— 
von der Leiche nach dem Harry'ſchen renen als Beweismaterial zu unters | 
Heim brachte. Harry war auf Ver- breiten. Der Handſchriftenſachver- 
itofung einer Rinder, meta, Munde en nie tät 

2 . si Ü r ‚' 
‚doch war feine formelle Anklage ges | ne die Unterfchriften zweier Wechiel | 
‚gen ihn erhoben morben. über $20,000, die die Bant unter | 

anderen ald Beltände führte, ge-, 
falfcht feien. | 

Auch der heute vernommeneRecht3- | 

anmwalt WU. U. Meftinley, mit defien 
| Name verjehen ein Wechiel iiber 
s | 38000 fi) unter den Beftänden der | 
Auburn Barf Bank befand, erklärte, 
— ber: die Unterschrift unter dem ßechiel 
© Inicht von feiner Hand herrühre. As 
: Inädjiter Zeuge wurde der Präjident | 
der American®ond & Mortgage Eo.,| 
Er! 
hatte im Februar 1917 von der Au- 
burn Park Banf für $4500 eine Hp-) 
pothef auf das Haus 8011 Aberdeen | 
Str. gefauft, derenBefiger urfprüna- | 
lih der Erpreßfahrer Nohn Lynch 
war. Dieſer hatte die Hypothek bei 
der — ee morauf ihm in| 
| d — ſeinem Bankbuch 834500 gutgeſchrie- 

hſen Angaben des Wetter — > RES ER PR ER | I | 
= — — um 8 J— ** —* wurden. Aus den Büchern der 
3 Uhr Nachm. . . .7O 3 Uhr Morgens . . 6 ank aber ergibt ſich, daß nach 23 

—R —— — ri er 6 ı Tagen die $4500 ala behoben ber- | 
b ...70) 6 libr Worgens....: mert wurden. Der Zeuge Lynch wird) 
1 tr Sibenbl, „2, 7 Nor Morgens... Ipäter ausfagen, daß er die Summe 

t Mbends.....67) DO Ubr zu nicht behob und bi8 zum Zufam- 

menbruch der Bant geglaubt hatte, 
daß er. no im Beſitz des Guthabens 


Abend2.....665| 10 Uhr B 


) 


s 


). 


World.“ 


die 


suerft und benachrichtigten bie Feuer⸗ 
wehr. Der Schaden wird auf 
830,000 geſchätzt. 


Chicago und Umgegend: Heute Abend 
klar, morgen teilweiſe bewöllt; kein 
einſchneidender Wechſel in der Luft— 
wärme. Mäßig ſtarker Nordoſtwind. 

Illinois: Hente morgen teil 


in einſchneidender Wechſel i 


Abend klar 


Teilweiſe mölft beute Mbend 
und morgen, wabriheiniih undeitändig,. Ktein | 
eirihneidender Wechſel in der Luftwärme 
ragen ru ——— # £ J * William J. Moore, vernommen. 
Abend und morgen. | * i 
Ieder Michigan: Teilmeife bemölft und | Ei. 
wabrieinlib Regenichauer heute Abend und | : 
morgen, Bis auf den äußerften füdöftlicgen 
zeil beute Abend wärmer. 
Gonnenumntergang, beute: 7 
Sonnenaufgang, morgen: 5 
Mendaufgang: Morgen früh 4:40. 
Temperaturitand: 
Nacditegend Der Temperaturitand nad) 


Wisconfin ci 


"56 
:36 


B» 


5 Ubr 
; Ubi 


r 65 11 Uhr 
Mitternacht 64 | 12 Uhr 9 
Morgens, ...6 3| ) 


....51 Generalmajor red. B. Maurice, 


u * 


nie wiefolgt, geantwortet: 


! E I u 
permit No. 175, authorized bi 
the Act of Oct. 6, 1917, on f 
at the Post Office of Chicago, I 
By order of the President, 
A. 8. Burleson, 
Postmaster-General. 


30. Jahrgang. — Nr. 109. 


An weitlihen Fronten! 


Yondon, Berlin md Paris jenden wieder 


beſcheidene Erfolgmeldungen. 


Der rumäniſche Friede. 


(®eltefert ron der „Aflostirten Breife” und den „Unit:b Breb Affochationa".) 
(Ielepbonifh& von der. „Affoziirten Breffe“ übermittelt.) 


Yondon, 8. Mai. Das britiihe Artensamt meldet 
Briten an der Amiens-Tront eine furze Strefe vorgerüdt jeien. 


heute, daf bie. 


2 


Sejtern Mbend wurde aus seldmarjichall Haigs Hauptquartier bes = 


richtet: 
„Unfere eigene jowie die Teimndliche Mrtillerte waren 
vs febr tätig und baben auch in anderen Abjchnitten der 
einige Tatigfeit entwidelt, Weiter iſt nichts zu berichten.“ 
Yomdon, 8. Mat. 


\, 
* 


nördlich des 4 
Schlachtfront 4 


W 


—— 


Die feindliche Artillerie entwickelte heute in der Frühe verſtärkte 


Tätigkeit zwiſchen Metern und Kemmel, 


x 
—8 


ulien ſehr lebhaft. 
ſtößen zwi 
ten etwas vor und machten dabei auch einige Gefangene.“ 
Paris, 8. Mai. 


8 


Da 
„Huf beiden Seiten war die Tätigfeit der Artillerie an der Yeont 
Hailles-Villers-Bretonneur (Abſchnitt von Amiens) markirt. 
„Südlich des 


ULD 
fehl. 


„Oſtarmee, 6. Mai. 
Feindliche Abteilungen verſuchten Angriffe an verſchiede nen Punkten der 
alliirten Linie, wurden jedoch zurückgeſchlagen.“ 


Paris, 8. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete über den Ver— —* 


lauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt: 


„Während der Nacht war das beiderſeitige Geſchützfeuer nördlich 
Feindliche Vorftöre weitlich von Mont“ 


und ſüdlich vom More jehr heitia. 
Didier 


t 
J 


* 


Im Uebrigen ereignete ſich nichts von Bedeutung.“ 
Berlin, 8. Mai. (lieber as Große Hauptquartier 
ete geſtern Abend: 
Weſtlicher Kriegsſchauplatz: An der Schlachtfront in den Morgen 
ſtunden lebhafte Artillerietätigkeit. Nördlich des 
engliſcher Kompagnien fehl. Zwiſchen Anere und Somme verwandte der 
Feind Anjtralier für einen Nachtanaritt. E3 gelang ihnen, beiderjeik: 
der Straie Corbte-Bran ımnfere vorderiten Yinten zu erreichen. Dariiber 
hinaus braden ihre zweimal wiederholten Angriffe mit fchweren Ver— 
Initen vor ımferen PBoften nieder, Tie Artillerieichlacht wurde bi$ Tages 
anbruch mit größter Seftigfeit feitaeickt. 


* 
n 


Yondon.) 
meld 


Om 
9 


tin 
— 


— 
* 


ne 


„Züdlih Primont jtiehen Sturmabteilungen iiber den Misnefanak = 


franzöitiche Kriegsamt berichtete Dienftag- 


z 


Sartmanmmweilerfovf- fchlug ein feindlicher Ueberfalk * 


® 


im die fermdlichen Stellungen nabe Conron vor, md lieferten einige Ges 


fangene ei. 


Oeſtliches 
Aſowſchen Meer) wurden wir von ruſſiſchen Schiffen bombardirt. 

„Mazedoniſcher Kriegsſchauplatz: Starke engliſche Abteilungen grif— 
fen geſtern Abend die bulgariſchen Stellungen ſüdlich des Doiranſees 
an. Sie wurden zurückgeſchlagen. 

„In Paläſtina wurde der von engliſchen Brigaden von Nericho 


Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte noch des J 
Weiteren Nachſtehendes über die Kämpfe an der weſtlichen Front: 


und während der Nacht war J 
das Geichüigfeuer zmiidyen Yocon md Nobeca forte im Gelände. von SH 
Geitern Abend fchoben wir nach erfolgreichen Bor- 
chen der Somme und dem Mnere unfere Tinten an drei Bunt J 


Die Artillerie war an der ganzen Front tätig 


—J 


nd im Gelände von Thennes und Grivesnes wurden durch unſe— 
Feuer zum Stillſtond gebracht, und wir machten auch einige Gefangene” 


ſchlugen Vorſtöße 


aus über den Jordan ausgeführte Vorſtoß nach erbittertem, fünftägigem 


Kampf vereitelt und der Feind nach ſeinen Ausgangsſtellungen zurück— 
getrieben. 
türkiſchen Kameraden aus. 
beute war beträchtlich.“ 


Die den Engländern abgenommene Kriegs— 


⁊ 


Erfolge der Auſtralier. 


Britiſches Hauptquartier in Frankreich, 8S. Mai. Die Auſtralier 


1500 Fuß vor an einer Front von 1800 Fuß nahe Sailly-Le-Sec, im 


an einer 1500 Fuß breiten Front weſtlich von Morlancourt oberhalb 5 


Sailly-Le-Sae zurück. Trotz heftigſten Geſchützfeuers war es den Deut— = 


tchen nicht möglich das Vorrücden der Muftralter zur verhindern. 


g 


Teutiche Einheiten zeichneten ftch dort an der Seite ihrer = 


drangen geitern Abend wieder Weiter vor und jchoben ihre nene iies 


So ſagt anf dem Zengenftande ein | (Helände öftlich von Amiens. Ferner drängten fie die Deutichen 900 Fuß = 


Ber * 


v2 


v 


Katfer gratulirt zu Krieden. 


2 


an Sn u ‘ 
Berlin, 8. Mai. Katfer®ilhelm hat auf Reichsfanzler v. Hertlings 
(Sratulation über den riedensichlun zwiichen Denticland und Ruma- 2 


Die Beendigung 
Titen erfüllt mid itolzer Frreude und Dankbarkeit. 


ger Hilfe und niemals erlahmendem Patriotismus unter 


des Kriegszuſtandes im 4 
Mit Gottes güti« 


alänzender 


militärtfehr Kühreridaft, unterjtüst von jtarfer Diplomatie, fümpft das = 
dentiche Volf Schritt bei Schritt weiter für eine glückliche Zukunft. Ich 
fann nicht umhin bei diejer Gelegenheit auch Ihmen und Ihren Mitarbei- E 


tern meinen Danf anszufprehen. Gott wird uns weiter helfen, 
Kampf, zuwelhen wir durd die feindliche Stellungnahme der uns nad 
gegenüberſtehenden Mächte gezwungen wurden, fortzuſetzen und zum 


De 


'ichlun zu bringen. 


Der preußtiche Stimmrechtsitreit! 

Bern, Schweiz, 8. Mai. Nigeblicen Berliner Meldungen ; 
ift Kailer Wilhelm nad; Potsdam zurüfgefchrt, — Wwenen der 
ichen Sirtie, welche aus der Verwerfung der Stimmrehtsuorla 
Regierung durd das preußische Abgeordnetenhaus entitanden ift! 

Der Neihfanzler Graf v. Hertling ſoll eine Eilberufung 
Potsdam erhalten haben, um über die Lage zu berichten. a 


Als König von Sinland. 


London, 8. Mat. Einer von der „Times“ aus London era 
Depeiche zufolge fcheint es fait fiher zu fein, dab Finland ein RB ti 
werden wird, mit dem Herzog Ndolf Friedrih von Medlenbu 
König, ein Onkel der deutihen Kronprinzefiin. In der Depeſche 
weiter, ein reaftionärer Geiſt jcheint fich in Finland zu verbreiten, 
Verfafiung die demofratiichite in Europa war. Die Sozialifie 
Tentofraten wurden in Acht erflärt, weil jic den Aufitand unkerk 
Ter erflärlide Umwille gegen Alle, die mit Hilfe der ruffisheie 
wifi-Soldaten Schreeensherrichatt und Anarchie bervorriejem, 
ichr bemerkbar, und das fühlen die Bewohner am meiiten, 
no dem Grundjag demofratiicher Freiheit huldigen umd fi 
blif jtimmen, würden, Bei all { Ruhe in Finl 
hergeſtellt den 


2* 
8 


—J 





——— — den 8. Mei me 


i VERSONACO 


1336-1350 ie 


n | —— Seht im vollen ( Gange! —— 
or Auftions: Verkauft Sau Nnar. Department-Laden 


id an jenem Abend ein "Mil erlegen 
mollte.“ Hen nter — —" 

„Noch derfelbe Schuß?" mieber-| „Die Leute unten — ſich be⸗ 
holte der Kommilfär,‘ indem er die|fchmeren, wenn du nochmal fo mit 
Augen prüfend halb ſchloß. „Wie dem Fuße aufſtampfſt.“ 
tommt das?“ „Habe ich denn aufgeſtampft? — 

„Ganz einfach, weil ich ſeit der ae wird fich doch noch in feiner 
feinen Schuß meiter getan habe.“ Wohnung bewegen bürfen! E3 ift lä- 

„Weshalb nicht?!" Icherlich, daß ich nicht darauf komme! 

„Herr Kommifjär!” rief Georg | Zu lächerlich!" Er mafjirte feine 
unmillig, „ic habe verjprocsen, Stirn. „Lang binfchlagen könnte 
Ihnen auf jede Frage eine Antwort | man!“ 
zu geben, weit ih hoffte, Sie wür-) „Paz mirft bu gütigft bleiben laf- 
den andere Fragen an mich richten. fen.“ 

Sie könnten mich ebenfogut fragen, it den Anfa tie i 

weshalb dieſe Fliege hier an der IR Ds m ”.: chin 
Wand u. nicht am Beniter hängt. SG Wib's auf und trinfe deinen Kaf— 
habe feit jenem Tage nicht gefchoffen, fee!“ 

meil fich mir feine Gelegenheit dazu Aber ih wußte ihm doch vorher 
> hat. Sind Sie nun zufrie- noch! —* 9— A diefen 

en . | “ t 

a a . Staatöwig bören! 

„Bi3 um melde Zeit find Sie an * - i 

jenem Abend auf dem Anftande ges ar lege ja gar fein Gewicht ba 


„Be mar er doch? Wiet Zum 


[gun Diefe Verkäufe ‚für Donnerstag — 
ESTABLISHED 1975 Br 2.3. LUNMANI? 


THE FAIR 


The Store % To-Day and To-Motrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STR. PHCHIE PRIVATE EACHANGE 3 


Weißwaaren Butter, 45 Pfd. 


Zweiter Floor u. S. Govt. Licenſe No. G25205 
16,000 Yards zu Mungers ſeinſte Elgin Creamery But. 
* ter, ſüß oder geſalzen; 1 Pfd. 
weniger als Fabrikkoſten. Prints, — für B 
Diefe riefige Rartie umfaßt ee Y 
Punktirte und fancn Swiſſes, 


Brick Kä iſe Extra ſaneh Creem— 
India Linon, Einfache Suitings, 


h 


Kurzwaaren 


DO. Kings Zwirn, ſchwarz od. 5 
iß, alle Nummern, 8 Spul. ce 
Wetters Rafte, | Siherheitöna- 
x 3 ober-Ioh- | deln, vernidelt, 
ig, Schachtel 242 Dutzend 
zu aufflarte 
J 320 | Karte zu 33c 
> Kleider Baftenere, ſchwarz oder weiß, 
alle Nummern, Dußend auf 
arte, die Karte zu 


Surziwaaren 
Toiletieife, verjchied. Odors, 
reg. dc Wert, 4 Stücke 100 
Rit Dye Seife, Strumpfhalter f. 
in allen Farben, Kinder, alle Grö— 
10c —— ſpe⸗ en, reg. 1öc 


erte, Te 


Golgates Talcum Pulver, Auswahl 
bon 6 Wohlgerücen, 25c 
Wert, Büchle zu 


Bat 


4 


—* 


— — — 


Sidney Mandl’s 


Wenn Ihr uns während Dieies Verfaufs noch nicht beiuct habt, io Tolftet Ihr morgen 


324-336 W, DIVISION ST,, NEAR ORLEANS 


unter allen len Umftänden kommen. 


wir waren die größten Käufer auf dem Auftion Sverfe tanf, und wir Tanften 
nur bi bie feinften n und beiten Partien. 


no m die Reichhaltigkeit und die Auswahl noch gröker zu madıen, haben wir andere e ſpe⸗ 


IL, morgen, | 
sic 
Shadow Plaid Lawı, * ei 
Plaid Organdies, 
Gabardines, Tee — Fancy Cey⸗ 
2 , loır oder | 
Voiles, Novelties etc. er u 


i ; ®. Japan, B 
Volle Stüde, Fabrif-Enden etc. — |”, 


nır 20 Yards an —— 210 Maihblan — eit. 


980 
Re tle Bon Blue Ton-| 
tauf, die für Biefen Wer s denfirtes Waſchblau, Hydror 
6000 türkiſche und 
Huck-Handtücher 


Trauben⸗ 
Flaſche ſaft; Pint⸗ 
ec 10c Slafhe für.. 16c 
Fer u = 
69 
Jedes Handtuch in diefer großen 
Bartie 1jt 34 weniger als unjere reg. 
Verfaufspreiie marfirt; einige find 
mehr al3 34 berabgejegt; vorgüügliche Samen, Knollen 
Qualitäten, in fünf verjchtedenen 4 5 
Partien; Eure Auswahl zu Deiter gemiihter| 
Raſengras— 290 


—D— 


Fanch Seuzwiebeln 
* ſpeziell 

10,000 Männer- u. Damen— 

Taſchentücher, zu Ye. 


Pfunde. 
Hauptfloor. 

Die für Männer ſind in einfach u. 
mit Initials, eine große Partie für 
Männer in nut einem Vuchjtaben: 
„MM“; Werte 15 ımd 25c. Die für 
Damen umfaſſen ganzleinene Jriſh 
hohlgeſäumte und reine Iriſh Leinen 


Initial; wert 12180 und 

15c; Eure Auswahl aus der 9e 
ganzen Partie zu nur ...... 
„.,000 Männer- und Damen-Ta- 
ichentücher, Nnitial$ und einfad - 
bom Montagberfauf übrig geblieben; 


einige Second3, fir diejen Ver— 
fauf, das Stüd zu 





Loganberry Juice, 
voe⸗ Marke, regu— 
1.50 Größe, — 


zielle Einkäufe hinzugefügt, fowie viele je Partien ans unferem c eigenen Lager. 


Lefet jeden Artikel in bieier Anzeige forgfältig durch — 08 bedeutet wundervolle Er- 





—ED—— 


parniffef für End. Dann fommt morgen hierher, vorbereitet hunderte andererer ebenio in- 
‚dereifanter Offerten zu finden, die Erſparniffe von größter Wichtigkeit in tatfachlich jedem 
— dieſes Ladens bieten bieten 4m 


a 
4 


“ 


stein 
I! 3:Bfd. Sad Old Dutch 
| Kaffee für 


Handtüder | 
Zürfiihe  PBndebandtücer, 
erira aroße Corte, ſchweres 
dreifaches Sea 
Darn: fanch 
blaue roſa rote 
u. gelbe mwaid- 
echte Streiſen, 


3 


Apfelbäanme, — 30 
Sorten, das 


für Männer und 
Männer, SHairline 
Größen 28 


Winterharte Brivet 
Tugend 


—— 
00 
ser te: 


Garten» oder Binmeninmen, Ivfe nder in 
VBareten, zu den nichrigiten ‚Breiien. 


— — 


ban, behſen, Bohnen 


Glubhonie Zufer Gorn..,, 
Lnteiide — — 
| 2atejide nuserleicne frühe | 
| uni » Erbjen 
| 2afeiide fadeiloie 


-- Gänſefedern, lanitär 
reinigte, mit Daunen 
miſchte; regulärer 

Mert; 

das 

| eb 


ac» 
ge⸗ 
80c 





Eure 


| 


Auswahl 
2 : 
Honje Slipper | 
Haus » Clipperd für B. & M. Boiton 
Lohmen ,, 
Oder extra geſiebte 


Gem Erbien 


im |) | Größen bis 2 res || id — — Größen 4 


239° He 


Aeußerlich war alles wie an jedem 
Morgen: Der Tijch appetitlich ge= 
bedt und, iwie immer, ftrich ihm feine 
Frau die Brötchen und fchentte ihm, 
als er die erfte Taffe Kaffee geleert 
hatte, die zweite ein. 

Uber e8 mar eben Domnerjtag 
Morgen, und er hatte fich am Abend 
borber, feinem Herrenabend, leiber 
wieder einmal verfpätet. Gefhah die- 
fes, hatte diejenige, die ihm die Bröt- 
hen ſtrich und den Kaffee einſchenkte, 
immer eine ſolche Art, die er nicht 
ausſtehen konnte. Kühle, hoheitsvolle 
Blicke, knappe, zugeſpitzte Worte. — 
8 Wie ungemütlich! 





SO 
| zu — 
Paar 


für. 


tür. 


nerte 82.00: 


waltige Stimmmittel, daß man ihm 
Glauben fchenfen mußte. Sämmtliche 
Tahrgäfte hatten ein herzliches Ver— 
gnügen an bdiefem Meinungsaud- 
tauſch. 

Als Herr Koberg, erhitzt von dem 
Wortgefecht und vom raſchen Gehen, 
im Bureau erſchien, warf der Rat, 
ſein direkter Vorgeſetzter, einen be— 
deutſamen Blick auf die Wanduhr; 
ſie zeigte ſchon ſieben Minuten nach 
Voll. 

Und mie oft eine fleine äußere Ans | 
tegung bie Urfache wird, daß man 
fein unaeteiltes Intereffe einem Ne= | 

Noch einen letzten Verſuch wollte | berrmenfchen zumenbet, fo mochte auch) | 
—— ——— SE alB | die fleine Unpünftlichfeit die Ver- 
"ige € — a men | enlaifung bilden, daB der Rat heute | 

c nu ite Bann mus El fie Take. Herrn Koberg eine ungewöhnliche 


— Ew ee Aufmerkſamkeit widmete, Und hier- 
_ Geichierihüfieln „Sei dei friedlich!“  jchmeichelte | ;.; gewann er bie lleberzeugung, daß | 

Sr ( J ( ai —* * . 

1 | ieüffetn, ht hasten Orie 2 ler. sh gebe ja zu, daß es geitern |. auf diefen Beamten fon Tänaft | 

werden überall ln; Sic ‚ogauie Sic € [reichlich Tpät gemorben üft, aber —, |pätte ein fohärferes Auge Haben müf- 





Wa aiits 
Partie von Boile Waiits, 
|| plaited und beitict, - 
in den neueiten Kragen: 


Faſſons, Spie 11 


ben beſetzt, 
0 


Bteämste I} 


Strüm mpie 
„SAexteri 


fi IT 


EL 
dr Knaben, r 
der Knöpfen, “Sr öhen | n 
10 bis 13% 
unb 1 bis 51 
2.50 —— e, 


——— öA————— 


W “ 


Coverall Schürzen, * 


Ans feinem Percale in helfen und dunklen Schattirun- 


gen, breiter Gürtel, Kragen und 2 Tafchen; offener 05€ 
zeif die Front berab, piped in aditehenden Farben, zu 


Sateen-Unterröde 


mit breiter Flounce, mit einfacher und Dres: 
den Ruffels, haben Elajtic Band, jveziell . 


25 und 1.5 


jerte Au. 


1.2 
* 
W 
I — 


prypr Snits 
Feine gerippte oder 


weſen?“ IR i ; 
; | ebendart. Freuen mwirft du di 
„Ich —* nicht * der Uhr ge⸗4 dee Ara ei 2 
eben. Nach meiner äung mar |“. , 5 zn 
Ich 5 4 sung g nicht." Sein Antlik, das fich auf ei- 
ea elf Uhr, e3 fonntegaber auch etiwa hr : 
fpater fein.“ nen Moment verflärt hatte, verbü- 
„Singen Sie von dort direft nad * en fich, ftöhnte, jam 
Haus?“ “ ) ‚ ‚ 
Bettudhzeng |) Muslim Weißes Lawn ;; Mercerized Grepe Longeloth „Natürlich!" merte, nichts half. Und er —* —* 
a. 1% „sms Berne. 5 Beaisiute ge Bu m Grob as uk | gallatfexdige yo | Hard breite, Tebr feine „Sie find alfo nieht an der Malds erichöpft, ala er reſignirt erklärte 
| wei etirte ei obldefannte ai würfe, exrtra ein um apani ei ft hamois i äufi 
Jöland || Standard Ideal“ Quali- | Diarle; befonders itarf || glatt: vo 11 e Stü € e me in ß grau ’ und blau u * wieſe geweſen?“ Ich muß es doc) vorläufig aufgeben, | 
— i zoc und obne 1 | und Derfett; | Barbanden: weich; 39c „Ih?!" fragte Georg erftaunt.|tad Kopfzerbrechen hat feinen Zweck. 
80 1} 2 \ N ; ” c * 
c Nard | Base BO 2:c || tert: r l12:c Be un E19 „I hatte dort nicht? zu fuchen.“ Aber einfallen wird er mir fon — 
— sehen sort — ee | fürn ooen nenn... ER „Bitte, antworten Sie mir ganz Pe, ohne - daran rn 
| | | | —— — — m — 
Bettü a‘ er | Matrasen-Tiding | Tub-Seide Hoſen trauer räger | | beftimmt.” und heute Mittag tinge ich ihn i 
— ———— ———— |£st E* je2 — e ‚ fancn | 32 Boll br zeit. tan Ctarfe „‚elaftiige oolen: | || TZapeleg Wufen für Ana- | Hofen „Nein! aus * Bureau mit. Wollen mir 
walıta?; eilig rtiie ualttä tanc I m ladras Gfieft -» Ceides || träger ür Männer, mi ) „weiße und farbige; || . „ . | 
Größe 68x90; Patent weiße — en: 2 oe l | Bee: auch echte Habu⸗ I} foliben ledernen Enden; bey koaulärem —* Event: | um Gatfimeres, „Sie haben ermähnt, die Entfer= metten? Um zwanzig Mart? Von | 
— | breit: 4 45 | en anders 2 Kreis ttagen; * || Dia 44: 3. nung der Waldmwiefe von dem Orte, jegt ab merbe ich mir bie guten Witze 
* ICE... — und 1.23 C — LIC, ae . 8 Cs * to Gie fi aufgeftellt, betrage nur immer auffchreiben, hab's mir fhon 
Bun rest eh Werte: Yard... nn || für | Baar ungefähr zehn Minuten, Sie hätten |fo oft vorgenommen.“ 
g a enn an der Waldwieſe ein/ Trotz ſeines Vorſtzaes, nicht mehr 
Hemden | Gnaben - Anzüge, | ann —— * * — | 1% De 
4 —8 gli 9, I — —* Fanch Cheviots * — Bari, 36 Soll sr 21, und 3 Parb3 dang, | chuß a gefeuer wor en mare, den=| daran dventen zu tmollen, —* an 4 
änner, Nedban weic ır 5 Fer vas || me tm ne von orfolf- || i weiß, Iporb und Ecru; totti am— md Tilets R 
oder geitärfte Danfdetten: | nn ee. n: | Woben für nenen N bon 7 || bübfehe wiufter: Die find | —— a felben hören müffen im Straßenbahniwagen auf m | 
ne A— Werte * bis 17 Qab || de Werte; FR 50 Rerte; (Fortfegung folgt.) zum Bureau derartig in Grübe ei 
made Kra u 2 I} e 5.50 ‚' die das | * 
Evort Sem⸗ C ud a 1 ec, en 1. 29 über bie verlorene Perle, daß er ein 
uben; $1 Werte, — | fr J—— tüchtiges Stück über fein Ziel hin— 
| —e — — — — — Der Witz. ausfuhr. 
Oeltuch Bonleanz | Gardinen - Scrim | Shude | Pumps en — Wigie den Sqaffner, bie 
14 Yard breites zit) Opaeue Fenſter⸗ Rouleaux. 36 Zoll hreit, in weiß und || Meike Canvas - Schu be || Kür Mädchen und Kine | „fir cr * G p e rſich E r e hu tg e en Scha m r, 
Deltub, Tchlictes weiße | in allen Yarben; find auf|| Geru; Brammiwort - Bors || fiir Tamen, bohe Louis || der, weibe Canvas Pumps, || Zamen umd ſchwarze Bici Humoreste von eorg Halteſtellen nicht laut genug ausge— 
und farbiges; dic: il Die jtarien iseder « Ro — der; dadfelbe iit 18c wert; ||oder niedrige Abfäge, e - 
* Qualität; N * ſae — |dte ‚Yard Schni — rufen zu haben. Der Mann vertei 
die sWerte 3 x 
C: Ic bi 8. Ze digte fi und entfaltete dabei jo ae 
für | Werte, "Paar. 
Calf _ Shrars je Lisle Er eümbfe | | artie von baummollenen | Weiße baummoll, Strüm 
zum — Sv te Soh⸗Socen für Männer, ſchwars pfe für Pabies, mit 
let ſpliced Abſätze md farbig. Doppelte Ser: || doppelten Ferſen und 
H Ile Größen 4 bis 51% 
Bert, - — | 95 sc N derte, 170 dc Werte, 
! Baar.. ü kaar. 
| = 0 Een I 
Bleider | Unterzeng Union Snits 
3 ftidt der || Feine Feine gerippte 
I sit Mängen. Eviten van | fr Damen, ohne Uermel, | ie en. ohne Mermel: || Maiden Union, Cutt3 für 


I fons, 
Strümpfe IMännerioden| 
im me Grö 176 I fen und geben, |ben Größen © 122 * |) 
‘ | 
c || das _i Da en! 20 
gerippte Leibchen I] 


Union Suits 


- || mit Band um ben | ipitenbefegt oder mit eng» | maben; werhkß e oder 
|berum eins ı| anfchliehendem Gern; 

gelaht: cl IAnie: 50c Werte; 

J. | Werte; 

Fine... 2 I > 
Mercerized "Merceriseb Häfel- 


— 
garn J 
Vercale von gauter Qualit üt | 


meiß un r eu, 
'gemadt, belle ii 1 
z c und dunkle —*— | Islaffic weiße 
U; 20 
Ri dr bb e 


Farben 10c || Tonnerstag, 5. 
| Große Corte Maritför 


| Werte, S — Stücke für 
= || Giashebälte: und Ztanl || mit Dedel umd ‚mit doppe 
Soc | tem Grifi: 


Mahl er bält 1 fund: 
I5c ber 


ı relled, aroßer Rragen, 


— Größen. 
bis 14 Jahre 
a” Hlerte, 
Interwaifts 
für Il Aus ſchwerem Bu: 
fpigen- || mat, für Sina ö 
und || mädden: & m. C 


140 1} Sabre; iv Columbia 


dieſe⸗ wer gar n in 
| Ra: Bi 


"L19 


Sterling Union-Snits ' 


53.50 Semi-fafhioned perfett paiiende „Sterling” 
Damen Union Euits; ECommerfähwere: fleiichfarb,. 
und weil; ärmellos; niedriger Hals, Cuff Knie, 


Büideieife 
zie wohlbefannte el 
apbtba Wäſcheſeiſeé 5 


|) Ztüde I6e 


Unter; eng 
Keine gcerippte Leibche en m 
Kinder, Bi ft u r 
Aermeln; ige 1 Defetshe | 
Reintleider 
iſt 190 
wert, ic 
für. en... EEE 


. Bi eie eit | 
Eine Rartie bon Carbebs | 
Pefen, estra gut gemadt, 

bierfah acnäht, mit fiarfem | 

Griff: reaulärer 

60c Mert; 


— 
Eine Partie von Staub 
hauben für Damen, aus 


für.. Bei: I 
Greve, bübfh mit CEpigen || men, filber geitreift,ichiwarz | 
Werte, Werte, 
Muslin Bett —— 


zed Liale Strüme il 
Dameıt, ichmwara || +; 
'! Barsı en 
I} 28 derte 
aur zu. ES 
| 
—— — 
deſchi. Jaboi Front weiß || und weiß, mit Tafben u. | 
u, fleiſchfar⸗ — 69 ı feparatem . 88: 
SE 
Zude D oder 
uffiıe 


on belteoten 1 
das * r 
Bon feiner Georgette || Kleider Elirt3 für Das || 
bia, $4.00: | Gürtel, $3.50>» 
— — m 
 Beinfleider, N 
Diode, 


249 


| 92 rofa Greve Damen-Nactlleider, hübfce — | 
| Falfons, mit zarter farbiger Hand-Stieerti finifded; aus 
| vorzüglicher Qual. Crepe gemacht;: wünſchenswert 
für Sommergebrauch, da fie lühl find und kei— 1 38 
nes Bügelns bedürfen, —— zu 
Kinder⸗ Leibchen, hoher Hals, kurze Aermel, in einer 
ſehr guten Sorte Baumwolle: Größen 8 Bi3 16 - ——— 


Soon ner 
Sr öhen 8 
13 ab 

Bons nnnnes 


S 7 u ee n ä fe 
Opal-Gles pie, 
| Mofen « 
färer 25 
dieſes 


ßen 
übrend Da 
— * 








Kaffeemühle 


Wand affeemühle, mit 


* 
F i * ni # 
Not Firnit 
für a2 ıBbö den 
verktleidung: 
für 1.75 vor⸗ 


die % 


> 1 
den 
ru 


Deierat wi en 


beite — 
zc 

8 Ber: 
das 


wird 


gt —* Donners⸗ 


zu 250 Corte 


E Morte immer tiefer 


Taufe. 
etüd 


etüd 
üi —— 





fauft: 
| Belion c 
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BE 





Sti 
923öllige 
an 


Nähmeidinenöl 


Neines Sperm Del ꝛ 
wird nicht kleberig oder alle 


in 
did, die 150 Te Be Sie 
6 
ci: 
ih 


i u 
Größe, per 
m. 
zu. 


Zwei Söhne. 


Swiß 


tan 
ehe 


I nur 


fauft 


— 590 | 2 
Ce ,‚ bas 





rrery: 


Allover Sticke— 
und Gams | 
bübfeben Mufter, 
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NS 


l Gläjer fv billig wie $1.00. 


Dr. 


(Srühber 6 Nabre 


worten, beitätigte indeg Hugos Yuss 


lagen. Sie geitand, daß Heino fie 


' geliebt habe und daß Benfo fie eines 


SKriminal » Novelle von FIr. Friedrich. 


Abends mit ihm in der Zaube über= | 
rafht und ihr Vorwürfe 


‚habe. 


(6. Sortfefung) 

Und doch ſchlichen ſich Hugos 
in ihn hinein. 
Hatte die Leidenſchaft nicht ſchon 
Manchen zu einer Tat hingeriſſen, 
die er bei ruhiger Ueberlegung nie 
begangen haben würde? 

Hugo!“ rief er endlich, „würdeſt 
Du das Alles dem Staatsanwalte 
oder Unterſuchungsrichter wieder- 
holen?“ — 

Was ich Dir geſagt habe, gewiß! | 
IJch wiederhole noch einmal, daß ich 
Bento nicht anklage, aber den Ber=| 
dad gegen ihn habe ich nicht über= | 
vinden können. Iſt er unſchuldig, | 


„Haben Sie Bento je Hoffnungen 
gemacht?“ fragte der Kommilfär. 


„Rein,“ verficherte Gertrud. „Mein | 


Vater winfcht indeß meine Verbin 


dung mit ihm und bat feine Einmilli= | 


gung dazu gegeben.” 
„Iſt Benko fett jenem Abend wie- 


ber bier gemejen?“ forfchte der Kom=! © 


mijlär weiter. 

„Rein!“ 

„Kam er früher öfter?“ 

„alt jeren Tag.” 

„St es ‘hnen nicht aufgefallen, | 
daß er nicht wieder gefommen?“ 

„Rein, Er mußte nun ja, daß ich 
ihn nicht Fiebte.” 


Habt hr Angenleiden? 


Ich werde es 
Unterſuchung 


CROWN, 


hei Mieboidts u. 


gemacht 


a Be en 
Taſchentücher 
Kommt heute, || der, 
abfolt frei. || Seconds 
Augen- I 10c 
Spezialift I] 
J.bei Me oeller Bros.) 


beilen. 


en 


9 


Der Kommiffär beendete das Ber: 


"Ie (it: 


Nee: 


— 


für Kin⸗Eine 


ſchlicht weiß und mit || bone, 
farbigen beitidten Cden,- 
bon der 


Nard 
für, 


Le 


„Ro 


tan das 


- || Balencies- 
Spipen; 
|| Werte, die 


I9e 


bon Tor⸗ 
Cluny⸗ Schatteit, 
und Filet 


— 


-... 


varen Sie an dem Wbende, 


‚hör, um fich nach dem Föriterhaufe! an welchem der junge Herr v. Mottau 


zu beaeben. 
ben Wald, 
„Haben Sie aus den Ausfagen des 


Mädchens bereit3 irgend einen Ans 


haltöpunft gemonnen?“” fragte er. 
„Rein,“ erwiberte der Kommilfär. 


chen?, dat der junge FForfter zu einer 
folhen Iat nicht fähig ei, ift von| 
einiger Bedeutung.“ 
„sch glaube, Gertrud 
tande, zu beurtetlen, 
Leidentchaft der 
warf Huao ein. 


it nicht im 


Eiferfuht reicht,“ 
„Schon Mander bat 
ih und Andere dadurd ins Unglüd 
‚aeltürzt. Ich behaupte nicht, daß 
Bento die Tat begangen hat, allein 
| fein beftiger Karalter, 
| Blut laffen diefelbe nicht al3 unmögs | 
| | Tich erfcheinen.“ 


„Nur die Weberzeugung des Mäbd-| 


ivie weit bie) 


fein heißes 


| Umfchmeife. 

| „Am Walde,“ 

wort, 
„Allein?“ 

|  „Gemiß!“ 


Wald geführt?“ 
„el [che 
| Georg erſtaunt. 


„Welche Abſicht hatte Si 
Abſicht?!“ 


Hugo geleitete ihn bis in erſchoſſen wurde?“ fragte er ohne 


gab Georg zur Ant— 


Sie in den! 


wiederholte | 


„sch meine ein Für= 
I 


iter gehört in den Mald.“ 


„Au dann!“ 
„Sie hatten 


einen beitimmten Zived, der Sie anı 


„Auch Tpät am Abend?“ 


doh aber jedenfalls | 


jenem Ubend in den Wald führte,“ 
warf ber Kommiljär ein, 


| Nand. r 


„Ratürlich, ich aing auf den An- 


fie wollte ihm die Hand entziehen. 


> Abbitten mit Vorbehalten liebte fie 


richt — „aber VBendemann ijt von 
| feiner Geihäftzreife zurücdgelommen 
und war feit zwei Monaten zum er= 
ften Mal tieder unter ung. Da hatte 
er begreiflichermeife viel zu erzähe 


Hätte e3 fich ja einteilen fünnen!“ 
Schat, wie denfit du dir das? 
Wenn jemand im Erzählen it! Und 
Bendemann verſteht's. ch war noch 
einer der erſten, die — 
„Wird wieder jeder von ſich be— 
haupten!“ 

„Sei vernünftig! Man achtet nicht | 
auf die Minuten, wenn man gut un= 
terhalten wird. Allein die Witze, die 
er von der Reiſe mitgebracht hat! Die 
* ſage ich dir!“ 

„Eure Witze!“ meinte ſie gering— 
ſchätzig. 

„Du glaubſt — —? O, du hätteſt 
ſie alle mit anhören können, fall alle. 
Und der beſte! Höchſt dezent und den— 
noch — 
Erinnerung daran einen Lachanfall. 
„Tränen haben wir gelacht, buchſtäb— 
ich Tränen!“ 

„sit das das Benehmen 
Männer?“ 
| „Höre ihn, und du wirft auch nicht 





| 


erniter 


„Mußte das auf einmal fein? Er 


!" Er befam noch in ber | 


fen. 

Der ließ jeden Pflichteifer vermif= 
'fen, mar zerjtreut und trug auch fonft 
ein befremdliches Wefen zur Schau. 
Sp fuchte er furz nacheinander meh- 
ırere Male die Xelephonzelle auf, 


mit fummerbollem Geficht 
heraus. 

Das konnten doch keine dienſtlichen 
Geſpräche ſein. Alſo Privatangele— 


Oho! ⸗ 

Und als Koberg wieder 
Fernſprechzelle verſchwand, vergaß 
der Rat ſeine Würde und ſchlich, 
ohne ſich durch die erſtaunten Mie— 
Inen der Beamten beirren zu Yaffen, 
lan bie nur angelehnte Tür und legte 
da3 Ohr an den Spalt. 

| Deutlich vernahm er, was drinnen 
geſprochen wurde. 


in der it 





„Sind Sie da, lieber Wieprecht? 


Morgen! Ach, bitie, eine Frage: Wie 
war doch gleich der Witz, den der 
Bendemann uns geſtern Abend er— 
zählte, der, den wir am meiſten be— 
lacht haben? Ich habe ſchon bei an- 
deren angefragt, aber die haben ihn 
auch wieder vergeſſen. Welchen ich 
meine? Den — aber Sie müſſen's 
doch wiſſen! Den Anfang ſoll ich Ih— 
nen ſagen? Ja, wenn ich den kennte! 


führte Geſpräche und kam —B 
wieder 


Ioenheiten während bes Dienftes! — | 


: fpe ziell 


Ched3, 


Größen 3—6 N 


REED 


da er bei dem With bi lliger mwegtam, 
verabfolgte er ihr dieſen. 

Sie ſchlug die Hände zuſammen. 
„Das ſoll der allerneueſte ſein, und 
über den habt ihr euch ausgeſchüt— 
tet?“ 

„Man kann ihn noch wirkungsvol-⸗ 
ler vortragen, als ich es eben getan 
habe. 

„Der iſt uns ja ſchon vor einem 
Vierteljahr in unſerem Damenträng- 
chen aufgetijcht worden.“ 

Diefe Frau hatte ein beneiben3- 
wertes Gedächtnik. Und feine Laune) 

vurde nicht rofiger dadurd, dap fie 
die Anficht — ihr Anſpruch auf 
bie zwanzig Markt beitände fort. E3 
ıfei nicht wahr, 
neueſten Witz mitgebracht habe, er jet 
alt, und zum XTotladhen wäre auch 
Inichts daran. Die Herren "müßten ja 
ſehr genügſam ſein. — 

Am Nachmittag ſuchte Koberg eine 
Gelegenheit, ſeinen Chef unter vier 
Augen zu ſprechen und ihn um Ver— 








Geſchneiderte Kindermäntel. 
Elegant ausſehende Kleidungsſtücke, aus Shepherd 
in doppelbrüſtigen Gürtel-Faſ 


daß er ihr den aller= | 


marfirt zu .. 


ſons, 3. 98 
ahre; regulär $7; zu ..... 


BEE. 0 SE 26.2 


— 
2 


| ‚Dar e3 denn ein fo feiner? Gr- 
|sählen Sie doch mal!” Er wartete 
mit gefpannter Neugier. 

„Am Erde tennen ihn der Herr 
hat bereits, aber ich bin fo frei. “ 
Auch der Rat lachte, dak ihm die 
ugen übergingen und hielt fich die 
Geiten. Und Koberg hatte die Genua- 


tuung, daß er ihm auf die Schulter 
flonfte und ſagte: 


„Wenn Sie wieder ſo einen haben, 
— Koberg — ich rechne darauf. 


Für einen guten Witz iſt man immer 
dankbar.‘ 
— + 9 — 


om Grumdeigentumsmarft, 
| Zwei Liegenschaften an der W. Ran: 


91 


3 


| dbolyh Str, wechieln den Beſitzer. 


Die George Rasmuſſen Wholeſale 
Grocer Co. hat unter Vorkaufsrecht 
von Wilſon D. Wing die bisher von 
ihr gepachtete Liegenſchaft an der 
Südweſtecke der Randolph und Jef— 
ferſon Straße, 45 bei 150 Fuß, zu 


fo wird der Richter dies bald — 


sent bleiben fönnen. Ich habe fonit 
fen, und ift er jchulbig, To... !" 


fein Gedächtniß für Witze, vergeſſe 
ſie immer ſofort wieder, aber dieſen 


. gekauft. 

Der Rat war im Grunde eine qut- arcy L. Kanter und Norton €. 
mitige Natur und geneigt, Milde | Ruderman haben zu $20,000 das mit 
walten zu laffen. $8000 Belajtete breiftödige Gebäude 

‚Aber wie fennten Sie nur das |der Harmonialoge Nr. 221, 5.0.0. 

dienſtliche Telephon für Ihre Privat- F., auf der Nordſeite der Weit Ran⸗— 
geſpräche benuten?“ fraͤgte er den dolph Straße, fünfzig Fuß öſtlich 

Sünder. „Für —Xæ Wibe?“ jdon Sangamon, Grund 27 bei 65 

„sch bitte, mir’3 nicht verüßeln zu | Fuß, erſtanden. = — 
wollen, Herr Rat—aber io ein feiner Zu $27,200 hat Sarah Pitkin im 
gi, den man gehört Hat und ei.  Gerichtäverfauf von Louis Silver» 
Inem nachher nicht iwieber einfallen | Hein das Taben- und Wohngebäude 
toill, drüdt wie ein Alp.“ an der Nordmeitede der Weit 12, 

' Straße und St. Louis Aove., Grund 
47 bei 150 Fuß, erworben. 

Das 24 Mohnungen von vieu 
| Simmern enthaltende Gebäude an 
|ber Süboftede der Bosmworth Ave. 
und Sheridan Terrace, Grund 90 
‚bei 127 Fuß, mit $78,000 belaitet, 
Iift bon dem Bauunternehmer Mebiter 
9. Rapp zu $90,000 an Edgar D. 
Wood verfauft worden, das Zins- 
haus an der Südweſtecke der Wilcox 
‚und Karlon Ube., Grund 51 bei 121 
Fuß, zu $36,000 von Garrett Meade 
jan William Launer, und das Sechs» 
| familienhaus 3621 und 23 Weit 
Bolt Straße, Grund 49.5 bei 125 
Fuß, mit $16,000 belaftet, zu $28,- 
500 von Murray Wolbah an Yrael 
Krindty; diefer gab fein Dreifamis 
lien 628 Süd Marfhfielb Ape. in 
Kauf. 


„Er hat Jhnen aber an jenem! Der Kommiffär anttortete nicht. | 
| Abend zugerufen, daß er nie von | Er begab jih mit ben beiben Ge⸗ 
„Halt ein!“ unterbrach ihn Mottau Ihnen laſſen werde.“ richts dienern zu dem Förſterhauſe. 
in fieberhafter Erregung. „Ich will | „I bielt feine Worte nur für den! Still und friedlich lag dasielbe ba, | 
e3 noch nicht alauben, aber ich iwerbe | Yusbrud der augenblicklichen Auf- hohe Tannen umgaben e3 fchütend. 
Alles dem Staatsanwalt mitteilen, | tegung, “ gab Gertrud zur Antwort.) Vor der Tür jah der alte Föriter. 
Er mag dann handeln. E3 wird den; „Das Hindernik, welches ihm ent= | Erftaunt richtete er jich empor, als 
alten Förſter ſchwer niederbeugen — gegenſtand, war durch den Tod des er den Kommiſſär erblickte, deſſen 
ich kann es ihm nicht erſparen!“ ‚Jungen Her nd. Mottau befeitigt,” | Naben die Hunde meldeten. Noch 
„Es wird Dich aufregen, fort; „fiel e8 ftieg feine Ahnuna deſſen, was den— 
F warf Hugo ein. „Soll ich die Mit⸗ 5 nicht auf, daß er jetzt ſeine ſelben zu ihm führte, in ihm auf, 
teilung an den Staatsanwalt übers | Werbung nicht wiederholte?“ | denn fein ganzes Lefen war ein ges | 
nehmen?“ Gertrud fchüttelte ablehnend mit |rades und ehrliche gemejen. | „Herr Kommiffär, ich begreife |lief ans Fenſter, ald fünne er dort 
„sa, tue e3,“ entgegnete Mottau. | dem Kopfe. Der Kommilfär fragte nad feinem | nicht, wozu al diefe Fragen!“ rief |den Anfang erwifchen. 
Ob, wenn Vento e3 getan hätte —| „Er meiß, dab ich ibn jet no | ohne. | Georg enbli ungebulbig. 
Fan ihn mwürde ich zulegt gedacht | weniger lieben mwürbe,“ jprad fe. | „Was münchen Cie von ihm?“ | „Ditte, beantworten Sie meine 
" paben!“ | „Weshalb jegt noch weniger?“ wie⸗ warf der Alte ein. Fragen,“ entgegnete der Kommiffär, 
Hugo juchte den Aufgeregten zu derholte der Kommilfär fragend. | „Rufen Sie ihn, ich habe mit ihm | „Nun. aus dem ganz einfachen 
bigen. „Weil er weiß, daß ich den Toten | zu fpredhen,“ entgegnete der Kom- | Grunde, weil mir fein Wild ſchußge⸗ 
Auch ich wünſche, daß mein Ver⸗ ſo rafch nicht vergeſſen kann,“ entgeg= | milfär. recht tam. ch glaube, diefe Antwort 
cuf einem Srrtum berubt, To \nete Gertrud, deren mühlam zurüd- | Der Alte 'hüttelte mit dem Kopfe; hätten Sie fich felbft oeben fünnen.“ 
auch mein ganzes Streben da= |gehaltene Tranen gemaltfam berbor= er begriff nicht, ı „Melhe Vüchfe führten Si * 
gerichtet ift, Heinos Mörder zu —— —* ſeinem Be zu fprechen haben bem Wienb mit I — 
deden,“ iprach er. | er Kommiſſär einen | fonne. „Die, ive 
Mob ai demjelben Tage fuhr er | Augenblid. |, „Kommen Sie,“ ſprach er trage. Troy = —— — 
Siadt und kehrte. noch ehe der „Bento fteht im Verdacht, den jun= ſchritt ihm voran in das Zimmer. Georg zeigte auf eine fur 9 — 
ib bereinbradh, mit einem Bolis|gen Heren erfchoffen zu Haben,“ | Ohne Ueberraſchung ſah der junge hüchfe an der Wand. er 


„Im ee 
„sit diefes von der Wiele, vo der) 


‚junge Herr dv. Mottau erfchoffen | 
wurde, meit entfernt?” tann man nicht bergefjen. Co eine 


„Nein, vielleicht zehn Minuten.“ ‚Perle taucht alle zehn Jahre einmal 
„Wußten Sie, daß der junge Herr auf, Die halt man feit. Warte nur, 
dort auf dem Anftande mar?“ er wird mir gleich einfallen! Ein Au— 
„Nein!“ genblickchen!“ Man ſah, wie er nach— 
„Haben Sie an jenem Abend ein dachte. „Wenn ich bloß erſt wieder 
Wild geſchoſſen?“ den Anfang hätte! Den Anfang!“ 
„Rein!“ | „Du zerbrüdft mir ja die Hand!“ 
„Weshalb nicht?“ | „Entfehuldige.“ Er jprang auf und 


Dann brauchte ich Sie nicht. Der seibung zu bitten. 


großartige Wit — Schwerebrett, wie 
itt es möglich, daß fie den alle ver 
gefien fonnten! Jh auch? Ych habe 
auch mehr zu denten al Sie zufam- 
mengenommen. Sie bedauern? Wie? 
Noch einmal! Aber das ift ja richtig, | 
da haben mir ihn ja! Der Rat hörte! = 
einen Jubellaut. „Zaufend Dant! 
Sept ift mir wieder mwohler. Strant 
fann man von folchem Kopfzerbrechen | 
werben. Wieberjehen! Schlug!“ 
Der Rat trat einen Schritt zurüd. 
Stoberg prallte auf ihn, al er bie 
_—— [Tür öffnete. Er medlelte die Farbe. 
„Herr Rat wollen telephoniren?“ 
„Bitte, lalfen Sie fih nicht itö- 


Brud) tötet 7000 
. er en! Ob ben Sie endlich bie Ant= | 
jährlich, jr ann 2 die ei Fi ben | 





Onkel!“ 


Siebentaufend Verfonen werden jührli Se, | ganzen Vormittag bemüht haben?“ 
ftattr—auf ihrem Xotenihein ift verzeichnet | Herr Rat — 
Da 


„gruh“ Warum? Weil die lingliteiiigen fic) | 
| fethft vernahlälfigt halten oder fih nu um das ine gemeljene Handbeweaung. u 
„Schon aut!“ 


Symptom des Leidens (Anſchwellung) getüm— 

mert, der u — Ahr Beadtung ger | 

Kenit Datei as fu Vernahläfitgt c ! fü 

— ſelbſt, indem Idr ein Vri — — Schweigend verfügte 

N ober, tie — — auf feinen Platz. 

tra ruchband iſt 

— Notbehelf — eine trügerif e @rüge Beim Mittageſſen war er der 
Wortkarge, Verſtimmte, während 
ſeine Gattin ſich wieder eines beſſe— 

ren beſonnen hatte. Und aufmun— 

ternd meinte ſie, als er andauernd 


für eine einſtürzende Mauer — und man fann 
bon ihm nit erwarten, daß ed mehr leiitet, 

mürrifch blieb: „Du haft deine Wette 
möhl verloren?“ 


ſchwieg 


und ſich Koberg | | 


Eine Spar : Baut 
zu ebener Erde 
im Herzen und Mittel- 
punkt des Loops möchte 


gern Cure Spar- 
fontos haben. 


Spareinlagen an oder vor dem 
10. Mai gemacht, bringen 
Sinien vom 1. an. 


Fort Dearborn | | 
Trust and 
Savings Bank 


8 Monxroe und Clark Str. 


gefun⸗ 
ande tft 





| — Kurgaft. Simon Salzer, 
welcher ala Kurgajt längere Zeit in 
ı Rarlöbad weilte, verabfchiedete ſich 
vom Badediener, ohne ihm ein Trink— 
geld zu geben. — „Na“, ſagt dieſer, 
Ihnen ſcheinen die Bader auch nicht 
genüt zu haben, denn Sie haben 
durch 2* Wochen tägl ich ein Bad ge⸗ 

amen und ſind ſo 


TRUSTEEAMNGE BANK — 


mmiffär und zmei Gerichtbie |{prad er dann. Sörfter, Georg war fein Name, feir] Der Kommilfär trat an di 

— Erſchreckt fuhr Gertrud zuſam⸗ nen Vater mit den Fremden eines | gran und — * die An — al3 nur einfache, mehaiiihe Stügung Der 

ötiou begegnete ihnen im Parte men, ihre großen Yugen bliften ben|ten, ruhig blidte er ihnen entgegen. |&r derfuchte ben Hahn berfelben zu wararaben Iufankdien Mustein Bap ann 

 onnte feine Beitürzung nicht Rommiffät mit ftarrem Ausbrude 1) habe Se gragen, 7 Sie zu fpannen. wish, befien fte am meiften bebürfen —— Nähr« 

zaen. richten,“ |pradh der Kommilffär. „Halt!“ rief der alte Fö ch die Wiflenfhaft hat einen M 

Cie mollen Bento verhaften?“ Se in $hnen diejer Verdacht noch Fragen, Sie, ih werde Ihnen | * auf feinen Arm ah Vin eingelad je: Srußbanb-Duiber im 

er. | nicht aufgeftiegen?“ antworten,” entgegnete Georg unbes| fein Spielzeug, Herr Rommiffär. eigenen Ohußlteteit damit einen Totentzeien | „Melche Wette?“ 

& habe micy nur für den Fall Sie fchüttelte ablehnend mit dem | fangen. „Eine Antwort bin ich noch | Und wenn man eine Büchle fpannt, | |die fragfos wir niaafttiäne long nei | » „Du mollteft mir doch zwanzig | 

hen, daß feine Verhaftung|Kopfee Schon bor dem Gedanten | Niemand fchulbig geblieben.“ jo hält man ben Lauf derfelben micht | Isiazet@fte Geloftnehandlung fir Vruc, weihe | Mart geben, wenn du den Wi, von! 

—* ig wird, entgegnete der Rommif: | hieran ichien fie fich fo ſehr zu ent- Der Blick des Kommiſſärs fuhr Anderen auf den Leib! Mit Schuß⸗3 8 PLAPAO PAD "a8 dem Nörner zu: | tem du heilte Morgen fo begeiftert 

„Der Verdacht Spricht aller- jehen, dab ihre Lippen fein Wort forichend über da& Geficht des jungen waffen fcheinen Sie ſich wenig be— Ferfaikien, Bader mich, @ abgleiten aber im mwarjt, nicht aus dem Bureau mit- 

gegen ihn, ich werde ihn inbeß | berborz ubringen dermochten. —2 hin; dieſer hielt den Blick ſchäftigt zu haben. Bra mie ea met — Leit —— —— | Gräctefi!“ 

, u 8. ( i uchen ren er 

hören, ehe ich dieſen Re — 2 — ruhig aus —— mic ne überzeugen, ee ober „Sie Kein Diemen, Ednallen, „Wer fagt dir denn, dak ich ihn 

5 r | ‚ob die Büchfe geladen jei,“ warf ber | dr, Ur Brudäfftr „nicht mitaebracht habe?“ | 

er Bemiijär bei ab Tig zuerſt len der — * * 4 “Kinder schreien Kommilfär lächelnd ein. gar, ee vab = „Heraus * Pa | 

m an | ein, ‚n Beten, er Yanı nicht „Ratürlih ift fie geladen,“ bes Men a rn abe ann Co, din “ ch bin nicht verlangte fi — 
——— OB fadt fg no —— gi Pape. Sie J e fie entweder 

darin, mit Iden Wi g Mar und 


NACH FLETCHER’S 
CSASTORIA 


Be 
SER 


* —* 
3 





Spar-Woche 


| 


bei Petersen’s 


Sparen iit das Schlagwort der ganzen Nation — verftändiges Sparen, 


das auf das Rermeiden jeglicher Verfchwendung hedadıt iit. 


Beterien’s 


Spar-Woche hilft Ihnen VBerihwenbung bei Ihren Möbel-Cinfänfen 
zu vermeiden, indem Sie befonders gute Werte für Ihr Geld erhalten 


Ginige Beiipiele hier angeführt: 


Mahagoni Bibliotheftifch 


‚Ein neties Muiter in dem beliebten 
Colomal” Stil, gut gearbeitet 


ın prachtvoller Maha 
"159% 


bageni -Rolitur. 
Speziell zu 


Gondola Kinderwagen 
Aus feinen: Robrgeflecht, auf vors 
gügligien Stablfedern 
yübiche Elfenbeinfarbe, 
ipeziell dieie Woche 
für nur 


19-3 


rubend — | 


20 


ve De 


Echtes Meffingbett 


Aeußerſt anziehendes Muſter, wie 
Abbildung; mit maſſiven 2-zölligen 
Säulen, garantirt im— 

mer blank zu blei— 

ben, ſpeziell 


Echt Leder Rocker 


Ein ſehr bequemer Schaufkelſtuhl, 
erſtklaſſige Polſter-Arbeit, mit ech 
tem braunen Leder 85 
überzogen; dieſe Woche 19- 

zu nur 


Was Deterfen verſpricht. das hält er ud). 


FURNITURE COMPANY 


1046— 1056 Belmont As. 


4139—4141 '. North Ave. 


Verienakairiäien. $ 


Herr und Frau Gabriel Rosner 
zeigen die Perlobung ihrer Tochter 
!nna mit Herrn Philip Samuel Seelig 
an. Empfan getag am nächiten Sonn» 
tag, dem 12. Mat, von 2 bis 5 Uhr 

Nachmittags D von 7 10 or 


um Er 
en Haufe der Braut, 


dh 


a 
elterlid 


Uhr 
Ohio 
a SE 
mi r 28 
Toma— 


Freitag Vormittag 10 

wird vom Trauerhauſe, 2343 W. 
Str., aus der im Alter von 
Jahren verſtorbene Joſeph M. 
ſchek, ein Angeſtellte 
Departements der Sout * Meit State | 
anf, nad dem Mdalbert Friedhof 
zu Grabe gerragen werden. Die Mir 

fieder des Eriten Eilenburger Deufid) 
— en Kranken —Unterſtützung 
vereins, dem auch der Verſtorbene an 
gehörte, werden jich vollzählig an dem 
Yeichenbegängnih beteiligen. 
Auf dem Bethanienfriedhof fand 
Nachmıttaq Trauer— 
feier in der St. Stephanskirche bie Be⸗ 
ſtattung der im Alter von 82 Jahren 
geſtorbenen Frau Sophie Tatge, 
Union Avbe. Wittwe des Pioniers Kon— 
rad Tatge vom County Will, ſtatt. In 
jenem Counth hatte das Ehepaar 
im Jahre 1848 niedergelaſſen. Wäh— 


* 
zT. 


nach einer 


beure 


ich 


rend” des Bürger krieges war Herr Tatge 


Werbeoffizier, ſpäter Verwalter der 
Kreisgeri ichröfanglei und Gr idbuchver— 
walter. Ein Sohn, William, war un— 
ter Bürgermeiſter Swift Stadı anmwalt, 
ein anderer, Guitap, jpäter Gouninan- 
walt und Zivildienſtkommiſſär. Auer 
dieſen beiden Söhnen trauern fünf 
Töchter, Frl. Lulu, und die Frauen R. 
H. Treiber. P. H. Mallen, Emma See— 
bauten und R. A. Schönfeld um die 
Mutter. 

Mit 
wurde u ri 
hof der im 
itorbene 
Strauß, 
Strauß, 
tet. Er 
den 1. 
und var 


Ehr 


len nulirärtichen ren 
auf dem Moniroie Kricd- 
bon 18 Nabren ver- 

Flottenſchüle John A. 
Sohn von Se Kohn N 
2317 Spaulding beitat- 
batte fich vor über Jahresfriit 
Milizregiment angeichloffen 
mit Dielem au in Camp 
Houſton, Teras, in das reguläre Heer 
übernommen, dann aber ebrenvoll ent- 
iatfen worden, da e& fich heraußitellte, 
dab er no nicht da3 vorgeichriebene 
After erreicht hatte. Mor Kurzem [tiek 
itch der junge PRatriot in die Marine 
anmwerben und fam nad der Flotten— 
ſchule in Lake Bluff. Dort erkrankte 
er an der ungenentzündung, die ihn 
hinwegtaftte. Ein güngerer Bruder 
von ihm dient ebenfall& in der Marne 


— — — — 


Buſh Temple Theater. 


301 
ı 
Alter 
er 
Serrn 


Ave., 


Am nächſten Sonntag Abend als Sai— 
ſonſchluß „Meerleuchten“. 


Am nächſten Sonntag Abend wird 
die Saiſon des Buſh Temple Thea— 
ters mit Ludwig Ganghofers vier— 
aktigem Schauſpiel „Meerleuchten“ 
endgiltig zum Abſchluß gelangen. 
Dieſe Abſchiedsvorſtellung trägt zu— 
gleich den Charakter eines Ehren— 
abends für Direktor Seidemann, 
und es ſollte ihm ein ausverkauftes 
Haus beſcheert ſein. Frl. Agnes 
Yuenger, die ſich in früheren Auffüh— 
rungen vorteilhaft einführte, hat ihre 
Mitwirkung zugeſagt. Außer Direk— 
tor Seidemann werden Elſe 
Janſſen, Adolf Stoye, Hans 
Zoder, Anna Mueller und 
Willy Schubert auftreten. Da ein 
ſtarker Vorverkauf eingeſetzt hat, em⸗ 
pfiehlt es ſich, frühzeitig Sitze reſer⸗ 
viren zu laſſen. 


— Viel verlangt. —— „Was d 


Haft du da?“ — Rice!" 
Reber: 


NE 


ſtattet 


r des » ausländiichen ı 


b>10 | 


zuverläſſigen 


EStr. 


3660—64 Irving Park Bivd 


Wils fie wiederfam. 


Schmuckſachen und ıd Tafelfitber im Werte 
von 82000 fehlten. 


Bei der Nüdfehr von einer mehr: 
monatliden Grbolungsreife mußte 
srau Hannah Scott, Nr, 


die Wahrnehmung machen, dah mäh- 
Irend ihrer Abmefenbheit Einbrecer 
ihrer Wohnung einen Befuch abge- 
und Schnudiadhen und Ta= 
teliilber im Werte von 82000 geſtoh 
len hatten. i 

In den Rangirhöfen der Balti- 
more & Obio Bahn in South Chi 
cago geriet geitern Abend ein Güter 
wagen in Brand, in dem ich Zelte 
für die Bundesarmee befanden, die 
bon Hamthorne nah Canton, »Mo,, 


aefhidt werden follten. Die Polizei 


ftellte feit, da die Siegel de3 Wa- 
gens nicht beichädiat waren, und ift 
der Aniicht, 
eines langfam brennenden Zeitzün- 
ders zum Ausbruch gebracht wurde. 
Die Bundesbehörde hat eine Iinter 


ſuchung angeordnet. 


Ein Einbrecher, der ſich Eintritt 
in die Wohnung von Morris Sa— 
bath, Nr. 1914 S. Aſhland Ave., zu 
verſchaffen wußte, entkam mit 
Schmuckſachen im Werte von 51 
und 8175 in Baar 

Der 4541 N. Campbell Avenue 
wohnhafte Carl Suhr wurde kurz 


nach Mitternacht von zwei maskir— 


ten und bewaffneten jungen 
ſchen überfallen und um ſeine 
ſchenuhr ſowie 33 erleichtert. 
ereignete ſich an Sunnyſide 


Bur 
Ta ⸗ 
Dies 


und 


Campbell Ave. Nur wenige Minuten 


ſpäter, und beinahe an der gleichen 
Stelle, fiel A. J. Doyle, 4424 Nord 
Maplewood Avbe., den Buſchkleppern 
in die Hände. Er bezahlte das Zu— 


ner Baarſchaft in Höhe von $4. 


—19+ 0 — tt⸗t 


Wichtig Für Brudhleidende. 


Brucdbander iollten nur von abiolut 
Firmen gefauft werben. 


Das beite Mittel 


65 muß den Bruch unter allen Um- 


ftänden bequem in der richtigen Zaae | 
halten und darf feine Schmerzen ver- | 
urfachen, fonft richtet e8 mehr Scha= | nem ; 


den als Nuten an. Daher tit es von 
der allergrößten Wichtigkeit, daß 


'man fih beim Anfauf an eine abfo: 


lut zuverläfiige Firma wendet. Eine 
jelde tft u. U. die Wolferb Eo., de 


ren Geichäft jich jeit vielen Jahren | 
154 N. Wells 
Herr | 


in dem Gebäude Nr. 
befindet. hr 
George Wegner, 
Inen Brucharten 
ftudium gemacht 
gen u. |. 
gen vorgenommen, melche auch bei ber 


Reiter, 


und an den Banba-= 


|Xerztewelt volle Anerkennung finden. 
Das Geichäft ist an Wochentagen von | 
8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends, | 


an Sonntagen von 9 Uhr Vormit- | 
!tag3 big 12 Uhr Mittags offen. Da- 


men werben felbjtvertänblic von er- | 


fahrenen mweiblichen Angeftellten be- 
bient. 


ı regelrechte Vorftellung ftatt. 


Cafes fpielte die Mufif. 


De 1259 N.| &ı 
( an f S 3 Q 2 f i 
ı Salle Str., zu ihrem Leibivejen ‚Tegung auf Graceland ftattfinden. 


Inia Alubbaufe abaehalten werden. 
jammentreffen mit dem Berluit jei: | 


1 gegen Bruchlei= | 
den bildet befanntlich ein qut fiten- 

* — 
bed, bon jachberitändiger Hand ber- | 


geitelltes und angepaßtes Bruchband. 


hat die verfchiebe- | 
zu feinem Sonder: 


w. weſentliche Verbeſſerun- 


Thompfon muß entſcheiden. 


Abenbpoft, Chicago, 


Die eigentligen Beweife, 


Organifationsausihut wählt Mitglie- ‚Auch die Geichichte und die Konititution 


der des Gaeprozeßausſchuſſes aus. 

Der 
ausſchuß, der mit der Organiſirung 
der Stadtratsausſchüſſe betraut war, 
einigte ſich geſtern auf die Mitglie— 
der des Sonderausſchuſſes, der mit 
der Führung des Zehnmillionenpro- | 
‚ selfes gegen die Peoplies Gas Light | 
and Cote Eo. betraut werben fol. 
‚Er flug als Mitglieder die Alders| 
| men Henry D. Tapitain, John U. 
|Richert, Harry €. eittler, William 
3. Lipps, Thomas J. Lynch und 
Willis O. Nance u deren Ernen= | 


| 


nung dem Mayor empfohlen werben | 


‚fell. 
"dazu, fo will der Organifationsaus- 
ſchuß verſuchen, im Stadtrat die 
Schaffung eines ſtehenden Ausſchuſ— 
ſe⸗ für den Zweck durchzuſetzen, der 
ſich aus den genannten ſechs Alder⸗ 
men zuſammenſetzen ſoll. Von den 
vorgeſchlagenen Stadtvätern gehör⸗ 
‚ten vier, Capitain, Nance, Richert 
* Lynch, dem Ausſchuß bisher an. 

Littler und Lipps ſollen an Stelle 
bon Hugh Norris und M. U. Michel: 
fon ernannt werden, die aus bem| 
Stadtrat ausgefchteden find. 

Die Sigung des Organifations- 
ausichuffes war nach dem Amtslofal 
des Korporationianmalts einberufen 
worden, mit dem der Ausschuß bither 
bezüglich der Ernennung des Sen 
derausſchuſſes unterhandelt hat. Ald. 
Nance proteſtirte dagegen, und der 
Ausſchuß verlegte ſeine Sitzung nach 
den Räumen des Finanzausſchuſſes. 
Ald. Lynch, der in einer früheren 
Sitzung als Mitglied des Sonder— 
ausſchuſſes Ald. T. J. Ahern vorge— 
ſchlagen hatte, 30g den Vorfchlag zu= | 
irüd und erklärte fi} mit der Ernen- 
nung von Ald. Lipps einverſtanden. 


Trockene Kabarets. 


Von den mehr als 200 Kabarets, 
deren ſich die Stadt bis zur Annah- 
me der neuen Kabaretordinanz hat! 
ırühmen fönnen, waren geſtern noch 
| zwei übrig. Sn dem einen wurde 
‚getanzt. In dem anderen fand eine 
In fei 
nem der beiden Zofale wurden geiiti 
ge Getränte ausgeſchänkt. In 44 
In zwei, | 
die geiſtige Getränke ausfchenten, | 
‚murbe getanzt, aber in Nebenräumen, 
nicht in den Schanfräumen. 

een — 


Frau Potter Paimers Begräbnin; 


Verfteht fi der Manor nicht! 


! 


| 
| 
| 
| 


Morgen früh wird die Leiche von! 
rau Potter Palmer in einem Son= 
derivagen aus Florida, mo die Frau | 


am Sonntag an ber Lungenentzüns | 


dung aeftorben ift, bier eintreffen | 
und am Freitag Nahmittag nad ! 


—— —2** im Fami lienheim, 


Nr. 1350 Late Shore Drive, unter | 
— von Paſtor Stone von der 
James Episkopalkirche die — 


— ñ— 


Gaſtrolle in Desplaines. 


zmm Laufe der verfloſſenen Nacht 
= Einbrecher dem Geichäfts- 
(otal des Kohlendändlers X. U. Siag- 
wald in dem MVororte Desplaines | 
einen Beluch ab und entfamen mit 
Wertpapieren in Höhe von $7000 
und Baargeld im Betrage von $700. 


ı Die hiefige Polizei wurde erfucht, auf | 


die Diebe zu fahnden, da angenom- 
men wird, daß die Tat von hiefigen! 
erfahrenen DBerbredern begangen 


| wurde. 
daß das Feuer mittel? | 


— || 


Berbündere Bereince, 


Die regelmäßige Monatsjigung 
des Mollziehungsausichuffes der, 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbitregierung ft auf morgen 
Abend acht Uhr nach Planters Hotel, 


000; Clark und Madifon Straße, einberu: 


fen worden. Wichtige Gefchäfte liegen 
bor, | 
m —-8-— —— 


Deutsches Altenheim. 


Morgen Nachmittaa 4 Uhr findet 
im Hotel Atlantic die regelmäßige 
Perfammlung der Grefutivbehörde | 
des deutichen Altenheims Statt. Die 
mit Beamtenmwahl verbundene jährl!t- 


che Generalverfammlung des?zrauen- 


pereind mird am fommenden Diens- 
tag Nachmittag 153 Uhr im Germa- 


—— + ——— 
Vom Baſebaulfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ —Pittsburg 2, 
Chicago 1; Boſton 16, Brooklyn 
0; Nem Hort 7, Philadelphia 3 
Louis 5, Cincinnati 3. 
„American League” — Cleveland 7, | 
ago 1; New Horf 9, Phila- 
belphia 1; St. Louis 5, Detroit 3; | 
Wafbington 7, Bolton 2 
Bisheriger Stand diefer Ligen: 


National League, 
Sem, 


; St. 


Verl. Proz 
‚041 
Ghicane . 

vVittsbura 
Vhiladelphi 


563 


Cincinnati 


American League. 
Gem. 
BE VE TEERD 1. 12 
FERNE sehen 10 
New Yorf , 


Bro3. 
.632 
‚BR 
‚>56 
‚500 

462 


| Roiton 


St. Louis . 

Walhington — a 

| Rbiladelpbia ; ( 375| 
Heutige Spiele. 

„Rational League“ — Cincinnati 
in St. Louis; Brooklyn in Bofton; | 
6 hicago in Pittäburg; Phila- 
delphia in Nem Hort. 


| 
| 
| 


ftabträtliche Organilations- | 


denen Redakteure uf. 


und daß 


| Mutter, 


Daft Part, gelentten 


‚telephoniihe Nachricht 


ſtellt. 


nungsverſchiedenheiten 


Williams, der Sekre 
ſchaft, erklärte, daß man beabſichtigt 


fen, und dies ſei 


Zigen, 


der J. W. W. ſollen als ſolche gelten. 


In dem Vrozeſſe gegen die der 


Verſchwörung und des Landesver— 


rats angeklagten Induſtrial Workers 
of the World wird heute Nachmittag 


oder morgen Vormittag mit der Vor—⸗ 
legung des eigentlichen Beweis— 
materials begonnen werden. 
man ſich bisber nur mit den Finan— 
zen der Vereinigung und der Zahl der 


ausgeſandten Flugſchriften befaßt, jo 
| mill Bundesanwalt Nebeter nunmehr | 


| zeigen, — 

gegen die Regierung des Landes und! 
jeine Einrichtungen gerichtete Ber 
Ihmwörung beftand. Zu diefem Zmedte 
will er den Gefchmorenen zunächft die 
Geſchichte und die Konſtitution der 
J. W. W. ſowie verſchiedene, von her⸗ 
— Mitgliedern 
de Abhandl ungen darüber vorlegen, 
welche, wie es weißt, die Beſtimmun⸗ 
gen enthalten, daß man ſich bei et⸗ 
wanigen Streitfragen überhaupt 
nicht in Erörterungen mit den Ar⸗ 
beitgebern einlaſſen, ſondern einfach 
ihr Eigentum zerſtören ſolle. Die Ar-— 


beiter ſollen ſich in der ganzen Welt 


die Herrſchaft erringen. 
Den ganzen Vormittag war heute 


Inch, ebenfo wie aeftern Nachmittag, | 


% M. Bailey, 
Rechnungsführer 


ein ſachverſländiger 


Er be⸗ 
richtete auf Grund der beſchlagnahm— 


Hatte 


ſtammen-⸗ | 


der ‚Bunbesgegie= | & 
‚runa, auf dem Seugenitande. 


Diejenigen, welche bei 


unſere Bedienung als eine äußerſt 
liberale finden. 
\ 


| eeſet! Leſet! 


ein Anſchreibe-Konto beſatzen, ſind eingeladen, 
jetzt hier ein Anſchreibe Konto zu eröffnen. 


Lredit-Office, dritter Floor, ſüdlich. 


eg 256, Wiglih von 8:90 Hi 10 Ufer, Dritter Floer. 


— Cooper & Co. Kunde 


den 9. Mai, taufchen wir 


Morgen, 


Bringt morgen alle Eure Stamps hierher. — 


Siegel, Cooper & Co.’ | umtaufchen. 
Eine Itb 
Alle, we 

Dies iſt eine 
Notiz: 

tirt, ehe She! 


Sie werden 
zudorfommende und fehr 


Freitag it der große Tag unferes 
Dritten jährlihen Bafenent 


1 Mäntel-Berfaufs! 


| Eine Gelegenheit, die nie wieder ge» 


| 


boten werden wird! 
| in diefer Zeitung! 


| 
| 
| 


ten Bücher über die Zahl der ausge: | | 


fanbten — die Liſte der 
Empfänger, das Gehalt der verſchie⸗ 


wand der Verteidigung, daß 
durch abſolut nichts bewieſen werde, 
man ſich deshalb dieſe 
Mühe erſparen ſollte, wurde bon 
Richter Zandi3 verworfen. - 

TE 


Kind tötlid verunglüdt. 


Hatte fih von- der Mutter Hand losge- 
riffen und lief fiber die Straße. 

An Montrofe Ave. und Whipple 
Str. wurde heute die vierjahrige Bft. 
Meifer, 4309 Nord Whipple Str., 
bon einem MWblieferungsauto ber 
Palace Eafh Marfet Eo., 1832 Wil⸗ 
ſon Ave., überfahren und auf der 
Stelle getötet. Der Wagenlenker 
Guſtav M. Nolly, 4827 Nord Her— 
mitage Ave., wurde, obgleich er nad 


| ben Husfagen bon Augenzeugen dad | J 
‚ Unalüd nicht hatte verhindern lön⸗ 


nen, in Haft genommen. 


Die Kleine befand ich mit ihrer! 
die ein jüngeres Kind auf, 
dem Arme trırq, unterwegs, um Ein⸗ * 


käufe zu beſorgen. An Montroſe Ave. 
riß ſie ſich plötzlich bon ber Hand, 
der Mutter [o3 und berfuchte, über bie) 
ı Straße zu laufen. Al3 in diefem Au— 
genblid da3 Ablieferungsauto ange= 
fahren fam, drehte fie fich plößlich, 
obgleich fie bereits halb über bie 
Straße hinüber und in Gicherheit 


| war, um und lief direft in den Pfad 


des Gefährtes. Während die Mutter 


vor Schreden ohnmädhtig zufammen- | 
brach, hob der Waaenlenter das Kind| 
auf und Tchaffte es nach dem Spred:- | i 


zimmer eines Arztes, fonnte 
diefer nur den bereits 


Iod feititellen. 


doch 


Der Verkäufer Burt P. Baker, 624 
Sindependence Boulevard, wurde un- | P 
ter der Anklage verhaftet, in trunfe: B 
nem Zuftande einen Kraftivagen ge- E 
lenft zu haben. Er war, wie Augen=| 
Sidzad den J 


zeugen behaupten, im 
Sadion Boulevard entlana gt 
und dabei mit einem von Edward X 

Lamleh, 822 Süd NRidgeland Er 
Auto zufam- | 


mengefahren. Bei dem Zufammen: | 


jtoß wurde Frau Laileß, qlüdlicher: | B 


weile jedoch nur unerheblich, verlegt. 


Sn der Ortfchaft Sunnyfide wur: | 


de heute der 11jährige in Brooffield, 

St, wohnhafte Paul B. Gugan von 

einem Zuge der Burlington Bahn 

iiberfahren und auf der Stelle getötet, | 
— —s — 


War unnötig. 


Großes Polizeianfgebot nadı der Ver: 
ammiungshalle der Barbiere geichiet. | 


Gegen zehn Uhr heute Vormittag 
lief in der Zentralbezirkswache die 
ein, daß i 
dem Gebäude Nr, 
ton Straße, wo die VBurbiere der Ge- 
wertichaft Nr. 548 eine Verſamm— 
lung abhielten, ein Aufruhr ausge— 


‚brocen fei, worauf alle verfügbaren | 


Mannihaften dorthin abaefandt 


wurden. Als die Blauröde anrüdten, | 
war bereitö der Friede mwieberherge: | 
Wie fich herausitellte, waren 


zwei der ftreifenden Barbiere ob ver 
Bezahlung der Streifgelder in Mei- | 
geraten und 
bandareiflich geworden. Ein Nichtbe- | 
teiligter, der befürchtete, daß die Hei- 
leret größeren Umfang annehmen 
mürbe, alarmirte die Polizer. 
tar der Gemerf- | 


babe, heute die Streitgelver 
zahlen, doch fei die Anmeifung an 
die Bank nicht rechtzeitig eingettof- 
die Urfache des | 


| Streiteö gewejen. Wie Williams tei- 
»!ter mitteilte, 


mar ed aeltern ben! 
Streifausfhuß der Barbiere gelun- | 
eine Veritändigung mit ben 
Meiitern zu erzielen und einen Ver: 


‚trag aufzufegen, diefer fer jedoch in! 
\einer geitern a Abend 
|2erfammlung der Gemerffchaft ver= | 


abgehaltenen | 


morfen worben. 
Der Polizei murde heute gemelbet, | 
dat ein Stein in das Schaufenfter | 


—— 


CASTORI 


Für Säuglinge und Kinder 


Der Ein- jJ 
hier= 


eingetretenen | F 


180 W. Mafbing- 


Ray 


auszu⸗ 


I 
fritde: 
find 
und 


16 


werte 
N — ſpeziell zu .. 

— Princeß 
breiter 


„Peggy“‘ Flare Chemiſes. 
May-Berkauts: Bargain, S1 


Tie zwei abgebildeten Modelle geben : 
Tollitändigkeit und den allgemeinen Effekt dieſer Kleidungs— 
Die Stoffe find Sheer und fein und die Beſatzſtoffe 


I 

IM > u 

| N (Hropgen 
| 


Lefet morgen 


die berühmten „S. 


& 9. Grünen Trading Stamps” für 


„Siegel, Cooper & Co 
Profit Sharing Stamp 


eralere Tfferte wurde niemals gemadt ! 
(che gejtern nicht fommen konnten, 
wındervolle Selegenbeit. 


Wir werden dieielben Stamp für 


“u 


fönnen ihre Koupong immer no umtauſe 
Laßt Euch dieſelbe nicht entgehen. 


Ihr werdet Zeit ſparen, indem Ihr Eure Koupons nach ihreni Nennwert jor 


diejelben zu uns bringt. 


Eine wunderbare Zammlung von 


Modellen 
„dreſſy“ 

den 
Stoffe und 
vorragen. 

und Farben, 
Gabardines, 
Novelty Mi 


Ein 


eine Idee von der 


feine Spigen 


Einſätze 
beſtickte Organdies 
Oi: 4 
360 bis 
bemerkens— 


Werte 


mit 


Navy, 
Kleidchen, mit 
Stickerei-Flounce 


zu $1.50. 


Hausfleider, 


„Straight ine” 

delle oder 

* — ATS, alle gut geichneidert, belle 
'E — oder 


51.95 


— N 16 


Goverall-Schürzen, zu $1.00. Ei 


von Schürzenfletdern 


Wir zeigen eine 


fefte 


ſons, 


junge Mädchen. 
Sie ſind aus feiner 


lität 


nirt 


l 
l 





— F MN, Wir hatten 
| | . # 
'# 


J * 
des Kleiderladens von 
Schwartz, Nr. 1404 S. Halſted ©tr., 
geroorfen wurde. Die Behörde ijt der 


IUnficht, dab der Wurf nicht dem 
Kleidergeichätt calt, fondern dem 


n angrenzenden Barbierladen. 


* Holländer, Ertta Pale und 
\„Bairiih“ von der Conrad Geipp 
|Breming Co, in Flafchen 
Fäſſern, Telephone Galumet 730. 


mifa*anz | 


Spielte fih als Offizier auf. 


Evan Cameron wird deshalb ſechs Mo 
nate in der Bridewell zubringen müſſen 


Weil er ſich unbefugter Weiſe eine 
Offiziersuniform angezogen hatte 
und damit auf der Straße umherpa— 
radiert war — er hatte ſich ſogar 
darin photographiren laſſen — iſt 
heute Evan Cameron 
richter Landis auf ſechs Monate nach 
der Bridewell geſchickt worden. Es iſt 
dieſes die höchſte 
Der Richter gab feinem Bedauern 
darüber Ausdruck, daß das Geſetz in 
dieſem Falle ſo milde fei, und er- 
'flärte, daß feiner Anfiht nad ein 


Mann, welcher mit dem Chrentleibe 


des Offiziers Mißbrauch treibe, etwa 
| mit dem Banfräuber auf derfelben 
Stufe fteht., 

Auf 15 Monate nad dem Zucht: 
| haus in Qeavenmorth geſchickt wurde 
Ralph Foland, der aus einem Brief- 


kaſten einen Brief geſtohlen hatte. Es 


befand ſich ein Check darin, den er in 
baares Geld umzuſetzen verſuchte; 
Kr murde er gefaßt. 

Philipp J. Arendt, der e& unter- 
IteR, fich in die Lifte der Dienitpflich- 
tigen eintragen zu laſſen, wird die 
nächſten zwölf Monate in der Bride— 


„American League“ —Cleveland in INGEBRAUCHSEITMEHRALS JO JAHREN | well zu verbringen Haben. 


— * Ki Lodis in —* 
em Dorf in Abelphia; Bolton 
211m Wofhingien. g 


7 


7 


au dieſem Preiſe, 
V oder ſoliden Farben, alle mit Pipings beſetzt. Dri 
! _— — — 


Leghorns, der moderne Hut 
ſür Hochſommer, 84. 85 


feine Kollektion 
Leghorn-Hüte, elegante Ef— 


Band 


Werte zu 


Eine neue Partie Blufen 


Die beſten zu dem 
Preis von 


$1.95 


Js zu öffnen, in denen dieie Plufen 
7 angelangt jind. 
Mode, genaue Reproduftionen der 


beiten Sorten. 
Vierter 


Iſaae 


und! 


bon Buntes: 


zuläffige Strafe. | 


$1.95, 
Vo: 
Waiſt Faſſons, 


dunkle Farben— 


Nagelnen 
nen 


Partie 
Streifen 
tler 5 


ine wundervolle 
in fancy 


sloor, 


der popularen neuen 
für Damen, und ai: 
beſonders kleidſam für 
— Farben, 


italieniſchem Leghorn, 


Damen 


Frühjahrs-Effekte 
Tunic, pleated, Surplice, „high-waiſted“ nud drapirte Modelle. 
geſtickt, andere mit Braid und Knöpfen beſett, viele haben ſchöne Georgette Crepe 
Satin Kragen, gemacht aus Taffeta, Fonlard, Crepe de Chine und 
Georgette Crepe Kombinationen, jede erwünſchte Farbe: 825 


fancy ſeidene Ueberkragen, 
ten Knöpfen und faney Buckles. 
Taffetas und Checks 
einſchließlich 


in ſtrikt geſchneiderten 


und Sport-Suits, die durd) 
Schneid der 


Mode, Qualität der 
borzüglide Arbeit her 


MI die beliebten Gewebe . 


„Men's Wear” Serges, 
Ropli ins, Voiret Imill, 
ichungen etc. Beadıtet die 


nen entivorfenen Taichen, die ragen 
Novelty-Seide 
Gürtel-Effekte, 
Seide, Braid Kanten u. 
Blau, 


bezogen, neue 
elegante Steppnaht in 
Knovbfſbeſatz. 
Beige, Shep 
herd Checks u. 
— in al 
Ss. Sr., eim- 
——hliehtic fir 


Schwarz, 


N 


Damen, 29.75 


525 Nachmittags-Kleider für 


zu $16.75. 


e Nleider, all die moder- 
daritellend. 


„guaint“ 


in „biab-mwatited“ 
„Staple“ 
Wierter Floor 


eingefabt oder Flanged mit 
SHeorgette Greve, 
Zamnıet 
Blumen und 


Seide oder 
hübſch mit 


5485 


Floor. 


und 
gar Eine Muſt 
extra 


Ein 
in 


det 


kaum Zeit, die Kiſten 


Das Neueſte der 


Floor c wert, Yard 


Sohe Ehre. 
Die Inſaſſen des Countyzwingers er 
halten „Billn“ Sundays Beſuch. 


Damit das Leben in der County— 
jail deren Inſaſſen nicht gar zu ein— 
tönig wird, hatte Gefängnißdirektor 
Davies heute für eine angenehme 
Abwechslung geſorgt, indem er ihnen 
zwei hohe Gäſte, den „Evangeliſten“ 
Billy Sunday und Sheriff John 
Traeger, auf heute Vormittag einlud. 
„Billy“ Verbeiferungsverfuche dau- 
— 20 Minuten, worauf er ſich von 
ſeinen Hörern verabſchiedete. Zur Er— 
innerung an das Ereigniß wurde 
ſpäter ein Gruppenbild, Sheriff 
Traeger zur Rechten, „Billy“ in der 
Mitte und Gefängnißdirektor Davies 
zur Linken, aufgenommen. 


Erfreulicher Erfolg. 

Das Konzert, das geſtern Abend 
zum Benefiz von ot. Marie Lange 
in der Norbjeite 5 Turnhalle ſtattfand, 
war in jeder Hinſicht ein erfreulicher 
Erfolg. Außer der Benefiziantin 
ſelbſt, die ihre zündendſten Num— 
mern zu Gehör brachte, beſtritten 
Frl. Eliſabeth Gläßner, ſowie die 
Herren Ruegg, Sternau, Beniſch, 
Ludwig und Löwenfeld das Pro— 
gramm in einer Weiſe, die keinem der 
zahlreichen Anweſenden ſein Kom— 
men bedauern ließ. 


Ein britiſches Hofzirkular be— 
ftätigt amtlih, daß Corp Frend 
(in ber eriten Zeit des Krieges Al— 
(tirtenbefehlahaber in Frankreich und 
Ipäter Befehlähaber der Heimarmee 
‚if England) zum Vizefönig von Ar- 

land ernannt worden ift, ala Nach— 
folger von Lord Wimborne. Man 
erblidt darin ein Anzeichen, daß die 
ge Sen Regierung die  irländifche 


1 u, gegen ee 


—XR 


81.50 n.$2 Sorten, 


hübſches 
s, Veſtees und andere neue 
Hal 


Sets 
pfungen Halstrachten, G 
Satin, Net, i me 
find beichrantt, daher foı zei 
Marabont Hals i fi 
mw w hy w 
55.95, 56.50, 9 
Margot Gave, für ZSomme 
Pelze, vorzüglicher Wert 2....... 
u 
Spisen-Spezialitäten. 
Georgette Grepe, 81.75 u. $1.\ 
Qual., gute Schattirungen, Dd., 
723011. Seiden Net, viele gute S 


tirungen, einſchlieblich 
Stickerei⸗Kanten, 
Muſtern, aute Qualität Cloth und 
hübſche Entwürfe, 
72301. baummwoll,. Net, für Trutter 


er-Bartie, 


591 


Sortiment Ntragen, 
Schö⸗ 
Georgette 
uantitäten 


trachten 
Pique die 

daher kommt zeitig. Ein 
trachten in großer Nachfrage. 


87.50 u. 88.50 40 


den. 
auch 


fi 


cher r 


mer 


og Tomeitic 
Kleider ıı 
u. 
wie 


36 


81.59 
69€ 


Mard, 
und blinden 


gute 
ſchwara, 


f e 
in offenen auch 


au 


59€ 


Tag Sollte genügen, 
Quantum zu räumen, 


4 
J u 
6? 9 2935 


Manche find Ham 


Werte 


516.7. 


Größte Werte in neuen Krühjahrs:Mänteln für Damen, 16.75 


# 


ALL die neuen Frübjahrs-Schöpfungen, fancn Steppnähte, „convertible“ Kragen er 
aeformte Taihen, Reihen von auffallend plazii 
Semacht aus den beiten ‚Boplins, 
und G®irtel-Effeften. 
Schwarz und Navy 


S Serges, Velo 


Berfauf von 2,500 Yard 1 ; 
einſeid. a N 
Shine, Yd. S1.12 


um das gefaim 
jo beltebt find dieje SE 


Zoll breit, reichlih in Weik und Ro 
Bronenaden-Schattirungen, 
Qualität, $1.15. 
2000 Yards Ninff 
Bongee u. 
. levarate Sfirt3. 
Wiltaria, Belgian Blau, 
in 
Boll breit; 


ertra feit 


Seide Pongee, vorzüglich 
Nuff Seide-Gewebe, Fl 
Navy, Kohfarbe, Grg 

Taupe, Gold, Grei 


81.4 


Floor 


Schwarz u. 
die Yard u. 


Sweiter 


Malt Marro 


Empfohlen von den. 


beiten Werzten 


YHur echt, wenn es 


AcraAvous iſt. 


McAvoy Brewing Gomp. 
ADAM ORTSEIFEN, Rräfident, 
Tel. Calumet 5401.— Alle Depli 


Gebraut von der Mey Brewing Company. 


Gezeidhnetes Geld. 


‚ Geihworener im Scheidungsprozeß Hel- 
lenthal unter ichwerer Anklage. 

‚ Der feit mehreren Tagen, wie be- 

richtet, vor Richter Guerin verhan- 


| der Mittagspaufe in Hohes Bi 


'ichaf, gegenüber dem niyg 3 
ſchaf, geg Countpgeb 


delte Scheidbungäprozeß der Eheleute, 


 Charle3 Hellenthal aus Worth, XU., 
| fam geftern Nachmittag plöglich zum 
Abſchluß, nachdem einer ber Ge- 
ſchworenen, Francis J. MeKeown, 
Nr. 5459 Windſor Avbe., ein „Be— 
triebsleiter“ laut des 
weiſers, 
Bürgſchaft 


$100 in gezeichneten Sch 
einem Briefumſchlag üben 
händigte einem Begleiter, 
gan, einen anderen Umfd 
dem Grogan fi eili 
Beide wurden aber f 


‚heimpolizilten des Staatda 


| der 


Wohnunganeg- 
vom Richter unter $5000 | 
wegen angeblicher Ans | 


nahme von $100 Befiehungsgeld den. 


Großgeſchworenen überwieſen wor— 


den war. 
geſagt haben, deſſen Gattin —* an 
Selenik nn er forbe 

mit Ss 


4 
+ 


1 


MeKeown ſoll Hellenthal 


griffen. Richter Guerin— 
Aufhebung der 8 
daß Frau Hellenthal 
gung der Trunkſucht 
wiejen habe. Selena 
Wirtſchaft. 


— Immer Börſie 
Börſenmallersſohn 





1 


> 


Abendpost. 

* tägli, ambgensinmen Gwurtagb. 

5 “THE ABENDPOST COMPANY» 

— Pebliäbed daily ezoept Sunday. : 
Poblisber: "THE ABENDPOST COMPANY”, 

—— W. Washington Bi. 


“nn lennnn ihn rs a ae et Cont 


Anftric Haben. Hier fteht dem Pattenten ein großer 
Sonnenraum zur Verfügung, ferner eine Verfamm- 
Iungsballe, wo Wandelbilder gezeigt: und fonftige 
Unterhaltungen veranjtaltet werden, Leſezimmer, und 
Schlafzimmer für Angehörige oder Freunde, die an- 
läßlich eines beſonders ſchweren Krankheitfalles her— 
beigeeilt ſind. Jedes dieſer Häuſer hat einen Koſten— 
Be Aufwand bon $25,000 erfordert. Die Yamilien der, 
54.50 Nefruten jind Gegenitand befonderer Fürforge des 

>23 nub 225 W. Weitingten Ge, Roten Kreuzes. Ein „Home Service Department“ 

arniiden Wells Str. und Wrantlin Gtr. nimmt bezügliche Berichte der Einberifenen entgegen 


slsgheu: Prazkäin 8960 Minele | nd jorgt durch) das geeignete Note Mreuz apitel da- 
mer ? ; Ins Saus geliefert per Menet 80 Gentd 


für, dab deren Fantilien reichlihe Interftügung zuteil 
R In SE Der Eisen suberkal Wiiäge Berrkit wird, Im diefem Dienitzweig it jegliche Deffentlich- 


N un feit ausgeſchloſſen. 
Second Ciass Matier ber @tb 1889 at the Past Wenn der Einberufene nah jeiner Ausbildung 
indie vndor dr ei Sarek I. Io nadı einem öitlihen Hafen gejandt wird, wird er an 
zahlreihen Bahnpunften Kantinen finden, die ihm 
Nahrungsmittel und Erfriichungen liefern. Ehe er 
jan Bord des Dgeandampfers geht, erhält cr einen 
En einem der Speifefäle des Sotel Morriion fahen „Comfort Kit“, der außer jehweren Soden, Tafchen- 
en Abend an zwei langen Tafeln rund hundert! üder, Pfeife und Tabaf, Spielfarten, Mund- 
onen. Männer — alle. Im Uebrigen — jo ver. | barmonifa oder Spiel, Batentfnöpte, Nadeln ımd jon- 
boneinander twie nur denkbar. Verichieden in | tige notwendige Nleinigfeiten enthält. An Bord eines 
und Ausfehen, verfchieden in Stand und Beruf | jeden Tampfers befinden fich Vertreter des Roten Kreu- 
unft. E83 waren da Männer, die Böhmen !de®, bereit die Erledigung wichtiger Angelegenheiten 
ölen, Griechen amd Armenier, Schweden, Nor- | daheim zu übernehmen, mit welden fi; der Soldat 
Döner und Dänen, Italiener, Belgier, Litauer uf. nicht mehr zu befaſſen vermochte. Vom Ausſchiffungs⸗ 
ann: twurden, und Männer, deren Wiege in | bafen in Frankreich bis zur Schladhtfront befinden fid) | 
uhland, in Deiterreich oder Ingarn ftand. Die) sablloje Kantinen des anterifantihen Roten Kreuzes, 
& fäben, galten als Vertreter ımd Abgefandte von mo ben jungen Kriegern Speifen, Getränfe, Bade 
eibig verihiedenen Wölferfchaften, deren jede ihre | gelegenheit, die neueiten Seitungen und Muſik zur 
e Sprache liebt und hochhält und gepflegt und Verfügung ſtehen. Auch längs den franzöſiſchen Eijen- | 
‚ erhalten twiffen will im Seim ihrer Abfönm- | bahnrouten jind derartige Erfriſchungsſtationen zu 
finden, und überall verrichten amerifanifhe Frauen 
und Männer die erforderlihen Dienite. Auch in den 
für amerifaniihe Soldaten in Frankreich beitehenden 
Uebungslagern jind die gleihen Einrichtungen de8 
|NRoten Kreuzes wie in den Ver. Staaten zu finden, 
und die Kranfenpflegerinnen find von dem Roten 
Kreuz erlangt worden. Neden Monat werden 1000 
diejer regijtrirt, und ihre Zahl belief jih am 1. März 
d. 3. auf 18,200. Der Feldfüchendienjt ift beitens 
ausgebildet, und die fahrbaren Küchen folgen den 
ie freumdnachbarlich nebeneinander, während ihre| Soldaten bie nahe dem Schlachtfeld oder den Schanz- 
Biutöverwandten drüben in Guropa fich im mörde- | gräben. Serie Getränfe, ware Suppe, Yutterbröte 
ideen Kampfe zerfleiichen. um. werben den Soldaten in reichliher Menge ge- 


: a E A & 
Diefe hindert Männer — fo verichieden in Art, liefert. Die „Erite des MRoten 


Hilfe“Stationen 
8 inſichtlich Einri id Aus» 
ng und Mutterfpradie — waren einig und Kreuzes werden binjihtlih Einrihtung und 
in einem Punkte — nein, in zwei Bırnften: Sr | 


tattung in erftflafiiger VBerfajiung — * not⸗ 
——— wendig dies iſt, ergibt ſich aus der Tatſache, daß allein 
J Je 
en nn J nn | ein Arzt täglich 4800 bis 6000 Bandagen verbraudst. 
©: ade, in der die Mutter ihnen ehrte umd wehrte — green — 
ant zu ihnen fang. Sie hatten zu dem Erfolg der| ” y 8 8 ı 
SreibeitSanleihe beigetragen — mie taufende, 


* auf je $35,000 belaufen. Eine derartige Kompagnie 
* — — — beſteht aus 5 Offizieren, 119 angeworbenen Leuten, 
ſeir zu ſolcher Zuſammenkunft. Sie hatten aber für 


112 Motor-Ambulanzwagen, 3 Auto-Laftwagen und 
BE Gefolg der Anleihe wirfen dürfen, hatten anf | einem groben Kraftwagen! In Bern, Schweiz, unter- 
Bunih umd Veranlafiung der Regierung dafür ge- 


ı hält das amerifaniihe Note Areuz ein großes Lager— 
inihrer Mutteriprahe und fo die Gelegenheit | 


haus, um in Deutihland gefangen gehaltene amerifa- 
ömmen, die Pflichttreue, die nicht fragende Loyali- | 


niihe Soldaten mit Nahrungsmitteln, SKleidungs- 
da8 gute Amerifanertum der von ihnen vertretenen — — — 
Aselemente vor allem Volke kundtun und beweiſen 


mindeſtens 10,000 Aamerikaner vorhanden, falls die 
konnen; ſie hatten die Gelegenheit ausgenützt und 


Deutſchen wirklich ſoviele gefangen —— a 

E : * = * Jedem gefangenen Soldaten werden alle vierzehn 
geben ge — — — drei gehnpfundpadete gejandt, die Fleiſch, 

* ET Mutter, Zucker, Marmelade, Kaffee, Salz, Reis, ge— 
Sfhuffes ftand, ihren Tank auszudrücen, für feine | 4.ogmete Ssrüdhte und Seife enthalten. Mleidungsitüce 
Bae, beritändnißnolle und ewrige Seitung und jolgen in regelmäßigen Zwiſchenräumen. Das Rote 
arbeit. Cie wollten damit zugleich der Negte-| graz betreibt eine große Kabrif von künſtlichen Glied— 
Bing ihren Dank ausdrüden für die Anerfennung des | maken, deren Zeiitungstähigfeit geradezu bevunderns- 
met auf die Benugung der Mutteripradhe, die fie | jyert it, e8 unterhält Schulen und befist Farmen, 
Bm der Bildung der „ısoreign Tanguage Divifion“ de8 Ivo Inpaliden und Nrüppeln ein Beruf oder Hand- 
” 4 — Loan Committee“ ſehen und mit Recht wert gelehrt wird, wodurch ihnen nach ihrer Heimkehr 


ein unabhängiger Lebenserwerb ermöglicht werden 
Dies waren der Anlaß und Zwed des geſtrigen Die Lifte der Vollbringungen diefer großen 


r wird. 
ens im Morriſon Hotel, bei dem dreikig Natio- | Hraamifation Fönnte noch beträchtlich verlängert wer- 
Mahtäten freundichaftlich ımd eines Einnes | san! : 8 


es nebenein- | pen, wenn nicht das Vorjtehende jchon überwältigend 
sender faßen, und Fein unfreumdliches, hämifches ODER | ihr jegensreiches Wirfen bezeugte. Sie ift der groß- 
gehälfiges Wort Iaut wurde. —— — miütigſten Unterſtützung ſeitens des amerikaniſchen 
 „Serr ®. U. Heath, der Leiter der hieſigen Fer Volkes würdig, umnd dieſe ſollte ihr in vollſtem Maße 
Berl Rejerbe Bank erflärte in bewegten Worten die | pe; der zweiten Roten Sreuz Kriegsfonds-stampagne 
Kütigfeit der fremdipradhigen Abteilung, der patrio- | zuteil werden. Der Zivert diefer it, einen Fonds 
Mihe Eifer und der freundicaftlihe Wettbewerb | yon $100,000,000 zufammenzubringen; fie wird am 
Sihrer vielen Bweige und die eritaumlichen Erfolge ihrer |90, Mai beginnen und am 27. Mai ihr Ende cr- 
Earbeit, jeien für ihn eine wahre Offenbarung — in- |reichen. Ein jeder amerifanifche Bürger bereite ſich 
am fie ihm gezeigt hätten, vo wirklich gutes zuber- | yor, dem Noten Kreuz gegenüber feine Pflicht und 
raifiges Amerifanertum zu finden jei — jie werden, Schuldigfeit zu tun 
Follten audb für Andere eine Offenbarung jet, | * 
eine Offenbarung in etwas anderem Sinne. Die! 
Aembiprahige Liberty Loan-Kampagne und bie Sparen, Sparen und Sparen. Tem veritorbe- 
= Stimmung, die auf dem fleinen Feiteiien im Mor: |benen Eifenbahnunternehmer James %. Hill wird 
Etifon Hotel herrichte, werden e8 den Teilnehmern of- |folgende Aeußerung zugeichrieden: „Wenn Du fejtzu- 
Sfenbar gemacht haben, wie töridht und unsinnig jede |jtellen wünjdit, ob Tu Erfolg oder Fehlichlag im 
Europa herübergebrahte gegenjeitige Feind- |Zeben zu verzeichnen haben wirjt, bietet fih Dir eine 
| it, wie unamerifaniih jie ift, und ummürdig |einfache Probe: Sit es Tir möglich, Geld zu jparen? 
Der Männer und Üsrauen, die behufs Beiferung ihrer Wenn nicht, dann trete zurüd. So fiher pie zivei 
ige nad) Amerifa Tamen und Bürger der demofra- | Mal zwei vier iſt — Du wirft nit vorwärts fommen. 
Hichen Republif wurden. ———— —* Re Be Be; e Zeit 
Amerikaner ſind wir alle, die wir hier leben und aber wird Dich lehren, daß Dir der Samen des Er— 
rger wurden. Amerikaner müſſen wir bleiben. folgs verſagt iſt.“ Zur Zeit, da Sparſamkeit, neben 
ue tadelloſe Amerikaner zu ſein und zu werden, ſeiner Bedeutung für den Einzelnen, von ſo großer 
muß unfer Streben jein — gleichviel ob unſere Wiege Wichtigkeit für die Nation iſt, hat die erwähnte Probe 
eutſchland, oder in Italien, in Böhmen oder einen größeren Wert als je zuvor. In normalen Zei⸗ 
erwegen, in Ungarn oder Dänemark ſtand. Durch ten mag die Nichtbefolgung von Sparſamkeit nur 
Eegenfeitige Anfeindung und Hak rüden wir das Ziel |Leihtiinn oder Torheit bedeuten. Heute unterjcheidet 
Binaus;- erfchiweren wir uns unſere Mufgaben: ma- \jte jih nur wenig von Unlonalität. Sparjamfeit bedeutet 
wir uns verdächtig ıımd peräcdtlih in den Mugen |genenwärtig Xienitleiftung für unjer Xand, unſere 
db Mitbürger — ihädigen wir ımS3 in jeder Sin- | Soldaten und Seeleute, die täglich ihr Leben cinfegen, 
ht. — — — um für uns nicht nur unfere ?reibeit, unfere Rechte, 
er ‚umfere Ehre und unfere nationale Eriitenz zu jchüken, 
E Freiheit und Ziviliſation für die gan 
Für das Rote Kreuz. ſondern Freihei Ziviliſ ganze Welt 


— — 


„Eine Offenbarung.“ 


— — — — 


J 
u 


me. 4 
= Sreibig verihiedene Spra 
Burcch die rumd hundert Männer, ie an den zwei Tang- 
Betreten Tafeln jaken. in dreißig verichiedenen 
rachen fonnen diefe hundert Männer reden, reden 
Be amt liebiten, wenn fie bei fich zu Haufe oder im 
Kgen Samilienfreiie find — hier jpraden fie eng- 
Be — die Landesfpradhe — lauichten fie engliichen 
Meden, jpendeten fie reichlich Beifall aud) den Aeuße— 
bon Abkömmlingen feindlicher Nationen, fahen | 


ge waren vertreten 
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ſicherzuſtellen. 

0 bereit3 in Salz und Aberglaube. — Salz und Brot ſpielen 
ſerer Armee und Flotte vertreten ſind, und im Leben des Menſchen eine höchſt wichtige Rolle — 
die 800,000 Familien, welche durch die dies-| eines iit ſo untentbehrlich wie das andere. Und darum 
hrige Rekrutirung in ihr vertreten ſein wer— hat ſich der Aberglaube beider bemächtigt. So wie das 
Den“, iit ein 24ieitiges Heft beitimmt, das jo-| Wegwerfen von Brot oder gar das Treten auf Brot! 
En vom amerikanischen Noten Hrcuz fertig- | ficher zur Armut führt, jo ift das Verfchütten von Salz| 


„Sür die 2,000,000 Familien, die 


it. Es jchildert in von Furzen Notizen be-| allemal ein böjes Omen. „So viel Körndhen Salz — | 
feiteten Slluitrationen was das Rote Kreuz bejonders | fo viele unglüdlihe Stunden“, heift e8 in der Nltmarf. 
Be den amerikanischen Soldaten „von jeiner Einberu- | Und der Norweger iit der Ueberzeugung, dak man jo 
i 5i3 zu jeiner Seimfchr” tut, um zu alllen Zeiten | viele Tränen vergießen müjfe, wie nötig find, das 
Be Sicherheit, Gefundheit und Beauemlichfeit im) verihüttete Salz aufzulöjen. Aehnlihes jagt der! 


| 
' 


— —* 

2 Morgen dir, 
Wenn einen hohen mächtigen Baum 
Der Strahl vom Himmel jäh zeriplit- 


tert 
Dann bat die dumme, neid'ſche Welt 
Schon lang’ io 'was „vorandgemittert”. 


„Denke an Deinen . Kohlenbedarf 
für den nädhften Winter,“ mahnt bie 
Brennmateriallommiffion. „Befielle 


Bandalen an der Arbeit, 
Strihen geftern das Goethedenfmal 


| mit gelber Farbe an. 


Kuniifinn nnd Lopalität. 


Tas waren angeblich die Bewengründe 
zu ber Tat. — ‚„Mext of Min So- 
ciety“ in Waſhington inkorporirt. — 
Streiker nach Waſhington berufen. 


| 


jet! Eine Tonne Kohle im Keller‘ 


ift mehr wert, ala neun Tonnen. im 
Bergmerf.“ 


Etwa dreihundertundfünfunddreißig 
Milliarden Dollars bat der Krieg bis— 
ber allen Teilnehmern gekoſtet. Und 
au Beginn des Ringens wurde voraus⸗ 
geſagt, der Krieg würde ein kurzer ſein, 
wegen der enormen Koſten! 


Ein Mann in New Jerſeh hat in ſei— 
nem Gärtchen Champignons von ſieben 
bis acht Zoll Durchmeſſer gezüchtet. — 
Der Glüdspilz! 

In Montanga werden zur Zeit die 
Beſchäftigungsloſen regiſtrirt, um ſie 
zur Arbeit heranzuziehen. Es wäre 
ein Segen, wenn man mit einer Anzahl 
dieſer Sonnenbrüder in Chicago ähn— 
lich verfahren würde. Freilich müßten 
ſchon ſehr energiſche Aufſeher beſtellt 
werden, um darauf zu ſehen, daß dieſe 
Leutchen auch wirklich arbeiten, wenig— 
ſtens ſo lange bis ſie ſich wieder an die 
Arbeit gewöhnt haben. 


Meilengelder für Hunde. 


Der Verwalter des Hundezwingers 
in Akron, Ohio, ſcheint ein mit allen 
Hunden gehetzter Geſchäftsmann zu 
ſein. Unter einem für das betreffende 
Counth geltenden Geſetz darf der Ver— 
walter dem Beſitzer eines gefangenge— 
nommenen Fidos 8 Cents für jede 
Meile berechnen, die dieſer auf ſeiner 
unfreiwilligen Spagzierfahrt zurückge— 
legt hat. Angeblich ſoll der Hundefän— 


ger dieſe Beſtimmung derart zu ſeinen 
Gunſten ausgelegt haben, daß er Hun-⸗ 


debeſitzern die ganze Meilenzahl ſeiner 
täglichen Rundfahrt in Rechnung ſtellte. 
Dieſe aber erklären, daß ſie finanziell 
nur für die Entfernung vom Orte der 
Ergreifung ihres Hundes bis zum 
Hundepferch verantwortlich ſind, und 
weder ſie noch ihre Vierbeiner den 
Hundefänger während ſeiner achtſtün— 
digen Tagesarbeit zu begleiten wünſch— 
ten. Umſoweniger, da ſein Fahrgeld 
um 3 Cents höher ſei als das der 
Straßenbahn. Der gerügten Praxis 
ſoll jetzt ein Ende gemacht werden, und 
zwar dadurch, daß das Meilengeld auf 
alle Hunde gleichmäßig verteilt wird. 
Hoffentlich wählt der Hundefänger 
außerdem ſtets den kürzeſten Weg nach 
dem Hundezwinger. 
Die Kritik. 
Wer ſich die Kunſt als Braui erkieſt, 
Bedenke, daß im Hinterhalte 
Kühl-vornehm ſeinen Bund begrüßt— 
Mama Kritik als Schwiegeralte. 


Wucher im Kleinen lohnt ſich nicht. 

In einem Lokale in Salzwedel, Reg. 
Bez. Magdeburg, erhielt eine Frau aus 
der Umgegend Fralich für zwei Schin- 
fen und 50 Gier zmwei Taufendmtarf- 
feine. NL die Frau nun, glüdlich 
über ihren vorzügfichen Handel, die 
beiden Scheine zur Sparfajje tragen 
wollte, erfuhr fie, daß die Scheine ge- 
fälfcht feten. Der Käufer der Schinfen 
und der Gier hatte feine gute Ware im 
Sichern und die habgierige Frau dürfte 
in Zukunft wohl ſolche Verfäufe uns 
terlaijen. 


Die Kindheit, jagt man, iit die alüdlichite 
Heit des Lebens: es ilt fchade, dab man erit 
alt jein muB, um es zu wiſſen. 

Der Faliforniihe Nahrungsmittel: 
Ndniniitrator Merritt mollte den Ge- 
beimnijjen der Filchinduitrie an der 
Küfte des Stillen Ozeans auf die Spur 
kommen, verdingte ſich al3 Arbeiter auf 
Aifcherbooten in San Francisco nnd 
machte mehrere Fifchzüge mit. Er ent» 
dedte dabei, day mandmal während 
der ganzen Fahrt dad Neb nur ein ein 
ziges Mal ausgeworfen wurde, wonach 
das Fahrzeug mit geringem Fange zu— 
rückkehrte, um den Preis für Fiſche 
künſtlich auf der Höhe halten zu kön— 
nen, während beinahe unerſchöpfliche 
Mengen der beſten Fiſche gefangen 
werden könnten. Dieſe 
wird zur Folge haben, daß die Regie— 
rung die ganze Fiſchinduſtrie überneh— 
men und den Profitmachern das 
Handwerk gelegt werden wird. 


Die Prohibition treibt ſeltſame Mai- 


blüten — im trockenen Denver ſind vor 
einigen Tagen fünf Zoll Schnee gefal— 
len. 


nur geregnet. 


Zur Beſudelung der Goethe-Statue. 


Der Weltkrieg hat die beſten Eigen- 


ſchaften des amerikaniſchen Volkes 
wachgerufen. Millionen haben ſich für 
den Kriegsdienſt gemeldet, 


Entdeckung 


Wenn die „Wets“ das letzte Mal 
geſiegt hätten, hätte es wahrſcheinlich 


| Vandalen beſchmierten geitern 
Abend das Goethedenkmal im Lin— 
colnpark mit gelber Farbe. Der Sok— 
kel des Denkmals und die Füße der 
Figur waren teilweiſe angepinſelt, 
und eine Pfütze gelber Farbe 


die Täter davon abhielt, noch weiter 
zu gehen. Ein Plakat, das an dem 
Denkmal aufgehängt war, gab den 
angeblichen Grund für den Vanda— 
lismus. Nach dem Bericht einer eng 
liſchen Morgenzeitung 
— Bla 
fat mie folgt: „Ein nad: 
drüdlicher Protejt_eines freien Vol- 
ıtes gegen die Beibehaltung dejjen, 
| was ftetS als ein Verftoß gegenKunft 


= 


Iangefehen worden ift, und das jeßt, 


\eine Herausforderung an die Loyali- 
‚tät ift. Soll diefer Part, der nad 
dem berühmten Lincoln benannt ift, 
auch in Zukunft eine derartige Unges 
| beuerlichteit beherbergen oder wird 
die Bevölkerung Chicago8 auf ihrer 


ma⸗ 





Amerikaner.“ Nach dem vericht der 
anderen Morgenzeitung trug das 
Plakat die Inſchrift: „So 
wir es auch mit dem Kaiſer 
chen.“ 

Fußgänger benachrichtigten bie 
| Polizei, daß fie zwei Mlinner an dem 
Dentmal beobadtet, aber ge- 
'glaubt hätten, fie reinigten das 
Zen Als die Polizei antam, 
ſuchten die beiden Männer mit ihrem 
Eimer mit Farbe das Weite. 

„Next of Kin Society“. 

W. D. Boyce, Herausgeber einiger 
Wochenzeitungen, kündigte geſtern 
nach ſeiner Rückkehr aus Waſhington 
die Inkorporirung einer neuen Ver— 
einigung, genannt „Next of Kin So— 
ciety“ an, deren Zwech es ſein ſoll, 
den Angehörigen des Heeres an der 
Front die nötige Unterſtützung 
der Heimat zu ſichern. Boyce erklärte, 
die Vereinigung ſtelle ſich die folgen— 
den Aufgaben: Unterſtützung der Ar— 
mee in der Heimat, nachdrückliche 
Bekämpfung aller unloyalen Bewe— 
gungen, Fürſorge der Angehörigen 
der Mitglieder des Heers und der 
Flotte, Pflege des Andenkens an die 
Taten des Heers und der Flotte, 
Feier aller Heldentaten und Pflege 
des Patriotismus im Land. Boyce 
erklärte ferner, die neue Vereinigung 
werde keine geheime Geſellſchaft nach 
dem Muſter des alten „Ku-Klux— 


Klan“ ſein. Die Vereinigung, deren Ausreißer beſtraft zu werden, nahm 
Hauptſitz fich in Waſhington befin- geſtern John Patrid Figgerald in 


den wird, wird Kapitel oder Zweig— 
vereinigungen im 
gründen. Die Mitglieder müſſen 
Verwandte im Heer und der Flotte 
haben. 

| Zur Erinnerung an die Lufitanin. 

| Viele Familien gedachten geftern 
des Jahrestages der Verſenkung der 
Luſitania. Angehörige der Familie 
Plamondon wohnten einem feierli— 
chen Hochamt in der Kathedrale zum 
hl. Namen bei, das zur Erinnerung 
an Charles Plamondon und feine 
Gattin zelebrirt wurde, die bei ber 
ıRatajtrophe ihren Tod fanden. Dann 
befuchten fie das Maufoleum der ya= 
|milie auf dem Galvary Friedhof. 
Viele Flaggen waren auf Halbmait 


| 





Hundert- | 


taufende widmen fich dem Roten Kreuz, | 


der Kriegstvohltätigfeit 


Merten der Menichenliebe, 


und anderen | 
Jehntau- 


ende legen den leßten Cent ihrer Er= | 


fparniife in FFreiheitsbonds an — ein 


Neder bemüht ih, nad) Möglichkeit jei- | 
nen Pflichten gegen das Vaterland ge= | 
zwei Bürger, | 


recht zu werden. Nur Bürz 
die Diefes Ehrentitel3 untwürdig find, 
alaubten ihr „bit“ zu tun, indem fie 


der Nation einen Eimer gelber Farbe | 
ald Gabe darbradhten, und mit Dieler | 


Eurem Soldaten 
ein Buch 


der Erheiterung. 


ein unter dem Schuß der Behörden von | 


Eoof Count und 
Kunſtwerk beſudelten. 
große Zeit verlangt Heldentaten, 


Chicago ſtehendes 


bor | 
dem Sunftwert ließ ertennen, daß es 
nicht der Mangel an Farbe war, der 


lautete | 


Jofortigen Entfernung beftehen? Zmei 


werben | 


Abſchied koſtet das Leben. 

Der Wunſch, ſeinem Sohn George, 
der zur Fahne einberufen iſt, das Ge⸗ 
leite zu geſen, koſtete geſtern John 
MeCoy, einem bekannten demokrati— 
ſchen Politiker der Stadt Milwaukee, 
dasLeben. MeCoy befand ſich hier auf 
Beſuch bei ſeiner Schweſter 
Thomas E. Barrett, der Wittwe des 
verſtorbenen Sheriffs. Er war ktank, 
und die Aerzte hatten ihm verboten, 
das Haus zu verlaſſen. Er kehrte 
ſich nicht daran, ſondern beſtand da— 
rauf, ſeinem Sohn das Geleite nach 
dem Bahnhof zu geben. Us er nad) 
Haufe zurüdtehrte, 
Herzleiden bemerkbar, dem er in 
leiner halben Stunde zum Opfer fiel. 
Sein Sohn George und ein anderer 
Sohn, Rof, der ebenfalld dem Heer 
angehört und inMemphis fteht, wur— 
den fofort benachrichtigt. 

Nah Waihingten berufen. 

Beilegung zieier hiefiger Streifs 
durch die Kriegsarbeitäbehörde in 
Wafhington ift diefe Woche zu er- 
warten. Giehereibefiger und Gießer 
werben ihre Meinungsverfchiedenhei- 
ten der Behörde, deren Haupt ber 
frühere Präfident Taft ift, unterbrei- 
ten. Die Vertreter der Arbeiter ha- 
ben bereit3 geftern die Reife nach der 
Bundeshauptitadbt angetreten. Die 
‚Vertreter der Giehereibefiger unter 
Führung von W. %. Michel, dem 
Präſidenten ihres Verbandes, folg- 
‚ten heute. Die Arbeiter verlangen 
\eine Erhöhung ihres Tagelohnd von 
|$4.50 auf $5.50. 

Auch die Vertreter des Gleftrifer- 
verbands, ber verfucht, die Vollen- 
bung der Arbeiten am neuen Güter- 
bahnhof der PBennfplvaniabahn zu 
verhindern, find nah MWafhington 
berufen worden. 

Sosialiften verhalten jich ruhig. 

Der Nationalausfchuß der Sozia- 


| 





! 


|tägige Sigung, in der wichtige Par: 
‚teifragen erörtert wurden. Seine 


‚rungen in den Hintergrund zu jchie 
ben. Auch fprachen fie fich gegen den 


Mitglieder, wie die Partei fich zum 
Serieg ftellen folle, abzuhalten. Gie 
lerflärten, daß in der Parteipre 
und in Parteiverfammlungen nut 
| bie eine Partei zu Worte kommen 
\fönne. Als Grund dafür wurde ans 
\gegeben, daß die Gegner des Kriegs 
Iihre Anfihten nur auf die Gefahr 
hin, auf Grund des Spionagegefeges 





in progeffirt zu werben, ausdrüden |W 


könnten. . 

| Der Ausfchuß berief eine Konfe- 
renz der Vertreter der ftaatlichen und 
der nationalen Parteileitung und an- 
|derer Parteiführer auf den 10. Aus 
guſt ein. 


— — —— — 
Hatte Urlaub überſchritten. 


Sanitater macht Selbſtmordverſuch, um 
| drohender Strafe zu entgehen. 
Daer befürchtete, bei feiner Rüd- 
fehr nah Camp Orant, mo er der 
ala 


| 


I 


| Sanitätsfolonne zugeteilt ift, 


ıbem Zimmer, da3 er fich bei Frau 


| Ave., gemietet hatte, Gift und mußte 


nad) dem Wafhington Park Hofpital| 


überführt werben. Fihgerald hat fei- 


nen Urlaub um drei Tage überfchrit- | 
ten. frau Hayes hatte bereits kurz 


|zubor im Zimmer YFitaeralds einen 
' Gashahn aufgedreht gefunden und 
ihn hierauf aufmerffam gemacht, wo- 
|zauf Figerald erklärte, daß fei ein 
| Zufall, und fich fofort in’® Badezim- 
| mer begab, wo er das Gift nahm. 
'Figgerald ift ein Barbier feines 
' Zeichens und war früher 1449 Oft 
63. Straße wohnhaft. 
— — ⸗— — 


Beanſprucht Penſion. 


Volizeilentnant N. M. White Fommt 
um feine Dienitentlafjung ein. 
Der Polizeileutnant Auguftus 

Martin White it geitern um feine 

Dienitentlaffung und Benfionirung 

\eingetommen. White war gemeine 

fam mit Thomas Coſtello ein 

Hauptbelaftungdgeuge in bem Prozet 

gegen den früheren Polizeichef Cha2. 


1 


1E. Healey, Sergeant Stephen Barıy 


more. Gr murde mit Eoftello und 
| Stidmore verhaftet, ala im Büro de3 
Erſteren Beſtechungsgelder ausge— 
zahlt wurden. Der ſtellvertretende 
Polizeichef Alcock hat das Geſuch des 
White angenommen. 

| 





| Kleine Kriegsdepeſchen. 


„Heimwache“ gegen Pöbelausbrüche. 
Mattoon, XI., 8. Mai. In einer 
| Erklärung fünbigt Sheriff Martin 
Yaklle von Effinghbam County an, 
daß Coup. Lompden ihn beauftragt 


| 
| 
| 


Frau | 


machte fich ein | 


|Tiftenpartei beendete geftern eine zivets | 
Mitglieder befchloffen, Kriegserörtes | 
| Antrag aus, eine Urabjtimmung ber | 


ſſe | 


Iund ben Bolititer Willtam R. Stid- | 


Er Hat ihn micht gefunden. 

Der dide, reiche Makler Biedermann 
hatte fich auf den eriten Pfingftmorgen 
fein gemacht. Grauer Anzug, weiße 
Weſte, eigelbe Stifel und ein großer 
Panama vervollſtändigten den Kabalier. 
So promenirte er auf dem Wall und 
frug ſich ſelbſtzufrieden: Was koſtet die 
Welt? 

, Ein Bettler, der aus Geichäftsinterej- 
ſe den einen Arm weggeſchnallt hatte, 
entdeckte mit ſeinem Schariblick ſofort 
den „Geldmann“. Er ſchob ſich immer 
| dichter an ihn heran und ſagte endlich: 
| „Ach lieber Herr, bedenken Sie einen 
| unglüdlichen Familienvater.“ 

„So, was haben Sie denn für ein 
| Unglüd?“ fragt Biedermann. 

„Ad, id babe meinen rechten Arm 
‚ verloren,” jammert der Unglüdsmwurn. 
| „Warum jagen Sie mir denn 

da3?“ fragt entrüjtet der Kavalier, „ich 
| babe feinen gefunden!” 


| — — t 
1 


Leſet die „Sonutagpoſt 


Tobesanzeige, 


Griter Eifendurger Deutih-iingar, Unterftüt- 
Verein von Chicago, JI., und Ziveig Nr. 1. 
— Den Mitgliedern die 
traurige Nachricht, daß 
* > N Bruder 
! - VA Joſeph M. Tomaſchel 
geſtorben iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt 
ı NR — J am Freitag, den 10. 
an, J 4 Mai, Vorm, 10 Ubr, 
ı ⸗ vom Trauerhauſe, 2343 
W. Ohio Str., nach der 
— Zecered Heart Kirche, 
Huron Str, und Dallen Blod. von da mit 
Mutomobilen nad dem St, Adelbert-Friedbof, 
| — Alle Mitglieder find erfinht, fich fo zahlreich 
| wie möglich zu beteiligen, um dem verftord. 
| Bruder die leute Ehre zu erweilen. Die Mit: 
| glieder des Hauptvereins verſammeln fich in 
der Vereinshalle, 213 Root Sir, die vom 
Hmweig Ser. 1 in Lafchobers Halle, 52. Str. und 
Afbland Mve,, vuntt 8 Ude Freitag Morgen. 
Franf Wagner, Hauptprälident. 
Paul Garber, Siweigpräfident. 
Um weitere Auskunft fragt Schatzmeiſter Wm. 
Schoefernacker, Tel. 
2248 


ımido 


Todesanszeige. 


Sreunden und Bekannten die traurige 
Nachricht. daß meine geliebte Gattin 
und unſere liebe Mutter 
Friedericka Bockelmann, 
geb. Lohmeyher, 
am 7. Mai im Aiter von 55 Jabren 
| entichlafen ilt. Beerdigung am {reis 
tag, den 10. Mai, 2 libr Nachm., vom 
Tramerhaufe, 3525 N, Mofttter Ave,, 
mit Mirtos nad Concordia. Um ftille 
| Zeilnabme bitten bie trauernden Hin: 
| terbliebenen: 
Frederit Bodelmann, Gatte, Frau 
vYrieda Matthuien, Frou Katherine 
| Berndt, Fred und Henry Bodelmann, 
Kinder, 
! 


'® 
RETTET AETIET ECT EBEN 


Todesanzeigc, 


; Unferen Freunden md Belannten die 
traurige Nachricht, daß unſere liebe 
| nutter md Großmutter 
| Frau Paulina Fuller 
im Mlter von 63 Jahren am 7, Mai 
1918 geitorben it. Beerdigung finde: 
am steliag, den 10, Mai fiatt, um 2:30 
Nadm., von Trauerbaufe, 3234 N. 
Albany Nds mit Niıtos nah dem Miont- 
tojessriedoof. Um ftilles Beileid bitten: 
Huno Hofimeier und Fran Noje Glair, 
Kinder, Evelyn Clair und Heien und 
Hugo Hoffmeier jir., Entellinder, 


| 
| 
} 
| 
| Todedönnzeige. 


‚Freunden und Belannten die frau- 

rige Nachricht, daß unfere liebe Mutter 
Masdalena Heilemer, 

Witlwe des verft, Daniel Helfemer, am 

6, Mai im Wlter bon 76 Nabren geitor- 

| ben ili. Die Beerdigung findet itatt vom 

| Ziauerbaufe, 3840 N. Gentral Bart 

| Abe, aın Donnerdtag, den 9, Mai, 

| um 2 Uhr Nabım., na Rofebill Fried- 
bof, Die trauernden Kinder: 

Frau G. Dammaun, Frau John H. Kol— 
ftedt, Frau Charles N. Kolitebt, Ed» 
ward ®, ımd George B, Heileimer. 

dimti 


allen Staaten | Alice Hayes, Nr. 6443 Cottage®rove, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


| richt, daß umier lieber Zobn, Bruder rd 
Schwager 


Be — — 


Fred W. Stübe, 


Tagen im Camp Grant, Nodford, III., geitor 

| ben tft. Die Veerdigung findet jtatt am Ton- 

nerdtag. den 9, Mai, um 2 Uhr Nadim., vom 

Zrauerbamice, 2647 WU, 23, Str,, ıtach ber evang, 

luth. St. Markus-Kirche, Ecke Galifornia Ave, 

und 23 Str, von da nit Mirtod nah dem 

Concordias Friedhof, Am ftilfe Teilnahme bit— 

ten bie franernden Hinterbliebenen: 

Guitad Lehman, Stieivater Anna Lehman, 
Mutter Martha NMibrent, Elſie, Ednard, 
Lucie, Herbert, Arthur, Minnie, Gefchmwiiter, 
Fred Albrecht, Schwager. 

Um Sibe telephonirt Rockwell 1464. 
Ruhe in Frieden! 
Todesanzeige. 

Verwandten und Belannten die traurige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin, unſere 

Mutter und Schweſter 
Glara Schmitt, geb. Wilhelm, 

nach langem Lelden ſelig im, Herrn entſchlafen 

iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 14, Mai, 

um 9 Uhr Morg. vom Trauerhauſe, 7033 S. 

| Nacine Ave, nad der Herz NefusNirche, 100 

| ein levitirted Neauiemamt zelebrirt wird, bon 

| da per Mıtos nach dem St. Marten-Botteäader, 

Mitalied dee !inna Chriftliden Mitt 

vereins und bes St. Hhacintba Hof Nr. 397, 

W. C. O. F. — Um ſiille Teilnahme bitten: 

| Peter Schmitt, Gatte. Mabeline, Margareth, 

| Marta, Rofa, Elifadetb, Eleanor ımd Glaris 

Schmitt, Ainder Frau Maria SHeitroiier, 

Chriſtlan und Johann Wiſhelm, Geſchwifter. 

mido 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater, Bruder und 
| Schwiegervater 
Gharles 9. Koeppen 
tte der derft. Bertha Koepven, neb.Rigorich) 





21 
zı 


|ter 
ı® 


(Sa 
am 
det ftatt am Ponnerdtag, den 9. Mat, um 
1:30 Nachm., dom Irauerbaufe, 5233 ©. Alb» 
land Mbe., mit Mutos nah dem Waldheim 
sriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Charles, red und Emma Koeppen md frau 
Bertha Tahm, Kinder.. Heam Tahm, Schtwies 
eriohn. Fred und Kohn Koeppen und Frau 
ena Haft, GSeihmilter, 
Hobart, And., und Saginaw, 
gen find gebeten au fopirent, 


u 


mi 


T 0 besa n3e tige k 


Iridt, daß unfer geliedter Batte und Vater 


Drober 2863, oder Yard3 | 


| die heute bor 
I 


Sohn des deritorb, riedrih Ctübe, am 5, Mai | 
‚im Alter don 24 Sabren, 8 Monaten unb 16 | 


6. Mai 1918 geftorben ift. Beerdigung fins | 


I 
Micb., Zeituns 
Din 


Freunden und Bekanntem die traurige Nach— 


Die gegenwär⸗ 


habe, zur Verhütung von Mobaus— Eharles Leſcher 


zedes Mal, w J zum 2 
$ Dal, wenn Shr ichreitungen und anderen Ausbriz-| 


am 


Todedanseisen 
Freunden und Selanıiten die traurige 
richt, daß meirte geliebte Gatlin und idere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 
Lena Wöaltt 
am 5 Mat im Mlter bon 68 aapıen geſtorben 
if. Beerdigung am Donnerslag um 2 Ubr 
Nachm vom Trauerhaufe, 1723 Julian Str., 
nah dey evang.-iwid, Debtlehemd-Kirhe, Mc- 
| Reunolde und Rauliria Str., don da mit Autos 
| nach dein Goncordia- Friedhof, Um ftille Teils 
tabrhe bitter die trauernden Hinterbliebenen: 
Adotph Wolff, Gate. 
da Saldarini und A 
aldarint und Kohn Xee, 
Anti Wort, Schmienertöchter. 
| darini, Enlelit., 


Fred, George, Meta, 
{ma Lee, finder, In 
Schivienerfähte. 
Lulu Sal- 

modimi 


Tobesanzeige 


| Freunden und Belannten die traurige Na» 
| richt, daß mein geliebter Gatte und unfer gus 
[ter Vater 
| Edward G. Knuth 
| am 6. Mai in feinem Heim, 1445 _Greenleaf 
Ade., Roger? Rarf, im Alter von 71 Sabren 
ehtorGen fit. Yeichenfelerlichteiten in Grace- 
and Friedhof Anvelle, Donnerstag, 3 Ubr 
Nadm, Die fterblihen Leberrefte in derftanelle 
7008 N, Glarf Sir. bi8 Donnerdtag Mittag 
aufgebabrt. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Louije E. Annth, Gattin. Frau Ada G. Goles - 
und Frau Georgiana Klein, Töchter, Dim 
mi 


Todedanzeige 
Freunden md Belannten die trauzige Nac- 
richt, daß mein lieber Gatte und unfer lißber 
Bater 
Henry G. Dorge 

im Wlter bon 49 Jahren fanft entichlafen ift. 
Tie Veerdinumg findet ftatt am reitan, den 
10. Mai. Nabmittand um 3 Uhr, dom Trauer- 
baufe, 2242 Wellington Age nah Monttofe, 
Um ftille Zeilnabme bitten trauerndendin⸗ 
terbliebenen: 
Minnie Dorge, Gattin, Elisabeth Nahlor, 
Gharles, Mabel und Mprtie Leibnow, Ain- 
der, nebit Verivandten. 


Todesanzeige. 

Fortſchritt Loge No. 41, Order of Mut. Protec. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Dora Berg 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt a 
' Donnerstag den 9 Mai, 3 Uhr Nachm. ven 
Nueblboeferd_ Navelle, 1458 Belmont Ave 
I nad Wunders riedhof, Die Mitglieder find 
gebeten, zablveih zu exicheinen. 
| Henrh Bernahl, Träfident. 
| Sophia Bernahl, Selretärin. 





| Geftorben: Kohn Matt, am 7, Mat 1918 im 
Alerian Bros Hofpital; geliebter Bruber bo: 
Sacob, Fred, Charles, Echmweiter Marty Ger» 

| mann: 54 Dabre alt. — Peerdigumg Freitag, 

| den 10, Mai, vom Haufe feines Bruders, 1941 

May Str, um 2 Uhr Nabm,, mit Aırto3 nah 

Waldheim, — Pitte feine Blumen. 


Dantfagung. 
Hiermit fanen mir unferen berzliäften Dat 
| allen unferen Verwandten und Freunden ſo⸗ 
| wie den Pinnefteliten von Jobn Harper & Go., 
9, 9, Kobifaat & Co., dem abella raueiı- 
Verein und dem Schwähiſch-Padiſchen rauen» 
Verein für die bielen Beweiſe herzlicher Teils 
Inahme anlählib unfered® Irauerfalled, auch 
für die fhönen Yiumenfvenden und befonde:3 
and Herrn Raftor W. NR. Gahl für feine trou⸗ 
reihen Worte vielen Dant. 

Frank Steinel und Familie Sleiß. 
En nn VE EEE ER En 
| Bur Erinnerung 
| mit MWeoymut und Trauer gedenfen twir des 
| Todedtage3 unferer lieben Eltern 
| Henriette Aranie, 
drei Nabren, an 8, Mai 1915, 

und 
| Karl Araufe, 
| der vor bier Jahren, am 23. 
| ſtorben iſt. 


| 
| 


Mai 1914 


ge⸗ 


Der ſchwere Tag, er lehrt nun wieder 
Der Tag, an dem ihr von uns geſchieden, 
Und Wehmut ſenkt ſich auf uns nieder, 
Obmobl ihr felbft ruht ſanft in Frieden. 
Co fchlafet fanit, ob wir auch Weinen, 
Und Schmerz und Schnfucht und tief betriürbt, 
Der Herr wird ımd doch einit vereinen 
Mit euch, die und fo febhr geliebt. 

Ach ‚ruhet janft, Jiebe Eltern! 


| 
| 
| 
| 


Bon eıren euch nie berneffenden Kindern: 
Ottilie und Rudolph. 


Zur Erinnerung 
an unfer Iiebe& Töchterlein 
| Helen Frleiichhafer, 
geitorben am 8, Mat 1917. 
Als wär’ ich euch entiwendet, 
Ahr Eltern, weinet nit, 
Ih bin boran gefendet 
Ins Thöne Himmelsglüd, 
Wohin ibe denft zu fommen, 
Ans fhöne Himmelreid. 
Rube ſanft! 


Gewidmet von deinen dich nie, bergeffendben 
| Eltern Xohann und Anna Fleifhhafer, nebii 


E.Muehlhoefer&son 


Leichenbeitatter 


| Neeile Bedienung. 
I 


| 1458 Belmont Ave. fe. Lale Biete 68, 
1325 Clybourn Ave. Tei. Diverfey 2900 
«H10mifamosmi 


Western Casket & 


| Undertaking Co. 


miqigan Ave. un. Mandoliph Str. Ceutrat dos. 


Bwelsgeichäfte in ber gansen Stadt. 
ir beiorgen die Beerdigung In jedem Detail. 


| D. S. Sattler, Yril. 
| 1Tma3n® 


Hufh Temple Thenter 


| Zriephon: Snperior 4819, 


| Sonntag, den 12. Mai, Abends 8:15, 


Abichieds: und Ehrenabend für 
Direktor Conrad Seidemann. 


Meerlendten 


Schauſpiel in 4 Allen von Q, Gangbofer, 


Letztes Auftreten von Fel. Eiſe Janſen 
Erhöhte Preiſe. mis-13 


I 


| 


Zum Besten des 
Altenheim 


Nordieite Turnhalle, 


Sonntag, den 12.Mai, Abends 8:13 


Das muiltalifh-dramatlihe Ereigniß: 


Schubert 


Singſpiel. Gemütsticf! Doll Humor 


„Die ſchöne Müllerin“ 


slager, auf dem Marſche und auf dem Schlacht- Volksglaube in einigen Teilen Englands. Jedes tige 
zu gewährleijten. Thmwohl das Amerikaniſche Körnchen Salz auf dem Tiſchtuche bedeutet eine Träne. —* 
eeus auch Hilfsbedürftigen anderer Nationen Aber es gibt auch Mittel, dieſes Unglück, das man fi |Werübern mit allen Aräften nadzu- 
pſorge zuwendet, gelten ſeine menſchenfreund. durch Unachtſamkeit auf den Hals gezogen hat, wieder ſpüren und durch ihre ſtrengſte Veitra- 
ei Beitrebungen in eriter Linie allen Zweigen de3 | abzuwenden. Man brauche nur, fo meint man in Ruf | fung einen bäßlichen Fleden vom Eh⸗ 
ifantichen Heeres- umd Flottendienites, umd eine|Iand, nad dem Mikgeichiet eine Prife Salg über die renſchilde Chicagos zu entfernen. 
it des erwähnten Heftes iit in der Tat ge-|linfe Schulter zu werfen oder nody bejfer, unter dem 
uns die Vielfeitigfeit dieier Dienitleijtungen | 
Men zu führen. Sie beginnen mit der Verab- | 
don Kaffee, Tee, Butterbröten, Früchten und | 
{ Erfriihungen an die den Webungslagern | 
Bamenden Refruten, zu welchem Zmede längs der | 
| zahlreihe Kantinen eingerichtet wurden. | Zanf im Geolge bat, hat jeinen Urfprung fiherlich ini 
En feiner Ankunft tm lMlebungslager werden | dem orientaliihen Brauche, dem Gajt als Zeichen der 
ten vom dortigen Rotes Kreuz Haupt- | Gaſtfreundſchaft Salz darzureichen. Wurde hierbei | Spatefpeare, „Viel Lärm um Nichts“, 
auch nur das Fleinjte Körnden verichüttet, jo galt dies |$10,000 bezablt. Die forenannte 
Und |Berdiri Sammlung alter italienifcher 


Mr Koitenirei ein „Sweater“, Soden, KRopfhülle, 
Bund zahlreiche andere von amerifanifchen Frauen | als üble Vorbedeutung für die Freundicaft. 1 1 
Meniweife gelieierte geitridte Sachen außgefolgt. | darum foll man fi) audy fehr hüten, einem Tijch. | Möbel und en 2. — 
eexrut erkrankt, unterſteht er der Pflege] genoſſen Salz auf den Teller zu geben, denn dies —— stem Dort it heute ein befferer 
pärterin, die vom Roten Kreuz angemwor- ı läht fi) faum machen, ohne ein Körndyen zu verjchüt- Markt für alle Dinge diefer Art als 
b der Bundesregierung zugeiviejen worden iit.|ten. Auch einen „Salgzauber“ für Verliebte gibt c8. | London, und viele Numjtgegenjtände 
r nicht nur mit ſeiner Heilung befaſſen, In Südengland, ſo erzählt eine engliſche Wochenſchrift, werden hierher zum Verkauf gebracht. 
bereit ſein, ihm als Sekretärin für ſeinen wirft ein junges Mädchen an drei aufeinanderfolgenden 
el zu dienen. der kranke ji in der | Sreitagen Salz ins offene euer und jpricht dabei | — für den beobacdhtenden Dichter 
dere ‚er dom | Hal nad dem | eine Beihtwörung. Sie rechnet feit darauf, daß am und Charatterfchilderer 
\öritten Übend ihr Negebeteter durch den Sauber 


7 


Schandiaten dieſer Art. 


nn Peg « 


— a 2 f st. 
der böfe Zauber gebrodhen. An anderen Ländern judt |" rm tottn 
man das verihüttete Salz jorgjam zufammen und ver- Warum nicht? Wir haben’s ja! 
brennt es auf dem Stohofen. Der befannte Aber: | 


tände und Kleinodirn ungeheure Rreiie. 


50 


Ne Morf für eine Ausgabe 


€ 


| 


TILE 


k 


Es iſt 
eine Ehrenpflicht der Behörden, deren 


ae — — | Dem Manne fommt cd immer teuer zu ſte⸗ 
Tiiche dur) bis zur anderen Seite zu friechen, dann jit | dert, wenn ih cine rau etwas im ober | 


. „= —— ‚Aber | rot der Kriegszeiten bringen Koſt⸗ 
glaube, dal; das Imftohen des Salzfafjes unmeigerlich | barfeiten, ieltene Bücher, Aunftaegen= | 


wurde neufih in einer Muftlon in | 
po | 


find alle| 
x herbei- |Menjchen feiner Umgebung — Wer« 


=" Eurem Goldaten 


ichreibt, jchift ihm ein 
„Smileage“ Bud. „Smile: 
age“ wird ihm ermöglichen, 
die mannigfaltigen Unter- 
haltungen zu genießen, 
welde in den Xiberty- 
Theatern, in den Liberty: 
Auditorien gegeben werden 
und e8 ihm erlauben, fi - 
zu amüfiren, anitatt ein= 
jam umd traurig den Abend 
zu verbringen. E33 wird 
ihn in guter Yaune erhal: 
ten und zu einem tüchtige- 
ren Soldeten und Käm-—, 
pfer machen. 


Kauft ihm heute ein Buch. 


chen, die ſich aus einer angeblich anti— 
amerikaniſchen Stimmung ergeben 
mögen, eine Heimgarde zu organiſi— 
ren. Nach den Angaben desSheriffs 


kam es zweimal zu derartigen Aus⸗ 


brüchen in der Nähe von Effingham, 


und er molle darauf fehen, daß fich| 


das nicht mehr mieberhole. 

Viele Bürger haben bie geftrige®r- 
flärung bes Sheriffs, daß eine große 
Anzahl der Bemohner feines Countys 

| bon deutfcherAbkunft ind nicht natu- 
| ralifirt fet, bezweifelt. Al® man Hrn. 
ıSafle das mitteilte, meinte er, daß, 
tie er glaube, feine Angaben an: 
nähernd richtig feien. 

(In einer früheren Angabe hieh 
ed, daß die Furcht vor einem Auf: 
ruhr von Prodeutichen zu dem Plan 
der Bildung einer Heimgarbe geführt 
| habe.) 

— Ein Kuriofum. — U: Den al: 
ten Buchhalter mit der Perrilde haben 
Sie Schon ange? — B.: Allerdings! 
St ift in meinem Dienfte ergraut und 


7, Mai im Alter bon 59 Jahren neftorben | An 3 a? Ser gl r 

ift weerdiaung am Tamıdtag. den it. ma) N m ih Goemenfei 

9:30 Borm,, vom Trauerbaufe, 2037 N. Aeeler s s we i . 

| tive, nad der Et, Roilomena-s' he, von da EritHlafline Gefange. und Schaufpielkräfte, 

| mit Untob nad dem St.Bonifaztus-Wottednder. | a HERNE ae — 
m stille Teilnahme bitten die trauernden Eiptritt: 1.00, «dc umd — 5 

| N \ f roh & Co., Koelling & Klappendbadh, 7id 


— doief, Rordfeite Turnballe und Dfricı 
in | mard Hotel, I t c 
| Anna Beimer, aeb. Pbfuch, Gattin. Frau Hattie Tor Gerich 1223). mit 


Aniewel, Alphond, Kohn, Roman, frau Ge —— 
NORTH SIDE TURNER HALL 


eitla Anbetion, Henry, George, Anthony, | 
Joſeph, Frances und Theodore, Kinder. 

82) N. Clierk Str. 

G, Appel, Mar. 


mibofr | 
— 

Pitante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
Smal3nt) 





Todedanzeige. | 


I reunden und Berannten bie traurige Nach⸗ 
‚richt, daß unfer lieder Tater, Schwiegervater | 
und ®roßtater | 
Gharlea Ent 
\am 6. Mat vlöslih aeitorden tit in feinem 
167, Rebensiabre. Pie Deerbigung findet ftattı 
'am Donnerdtag. den 9, Mai, 1:30 Nachm,, | 
|bom Xrauerhaufe, 1416 School Str., nach der | 
St. Alpbontus Kirche, von da mit Automobiles | 
nad dem St. Bonifazius Gottesacker. Um ſtille 
Teilnahme bitten: 
Katherine Broecker, Laura 
Kinder, Atnder. Barney, G 
nder. $arem Broeder, 
Todesanzeige. 
Unterftiisungsverein Borwärtz. — 


Ki 
nedft Enteltindern, 
| Den Beamten und Mitglieder zur Nachricht, 





A — — — — 


WILLIAM B. LUCKE 


un Beute Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


Sawiegerfoßn, 3838 North Hoyne Ave. 
— Keparatuten twerden Thmell, — 


eg und Louiſa 


1 
| Bilfig andgefüärt. — Telephon . 


dat ; Darm iR 
Charles Chi ! 


-OSCAR F. MAYER & 
BE een mia 


J 
— 2 


am G Mai aeſtorben hi Die Becrdlgung ſin⸗ 
det Stat am Bontterötag, den 9, Mai, um 
1:30 Nahm,, vom Trauerbaufe, — son 
Etr. — Tie Be n berfammeln fi Pun 

12:30 im Veret Al. ; 2 4 


a4 u, 


BROS. 





Sammelt Koop's —S eſelben find 5°, wert 


Bargains für Donnerstag 
sinder-Strophüte 


Hunderte von Moden 
zur Musivahl, bis zu 
$1.25 Werte, iveziell 


69c 


Anaden- -Binjen 


erira gutem ®Ber- 
militärijche oder 


590 


Winr- Hemden 


Weiche Manichetten, in 

hübſchen Streifen— Mu— 
Grö o8 

14 bi3 17; e »59e 

find 79c Werte 


Tennis Orforde 


für Anaben und Mäds 
chen, das Raar zu 


DIC 


 Sorjet Covers 


Beſtickte u. mit Spitzen 


beſetzte Kor— 19 c 


fetichüßer, 
Männer-nterzeug 


3öc Merte, zu 
Balbriggan Interbem- 


aus 

cale, 
Sportkragen, 

—* bis Töc, 

> Stüd zu 


Damenblufen, Moiles, 
Lawns und Dimities, 
einfach weiß und fancy 
farbig geſtreift in 


ſt tern; 


Silkoline 


4.48 


—R 


die al— 
lerbeſte Sorte, 25 
da3 Pfund zır.. c 


———— Butts * 


ſpeziell zu 
kurge Aermel, Knie⸗-“ — 
das Stüd zu 
Anitreichfarbe KRoop'3 jvezielle | Teppich-Enden, furze Längen von 
verfauft zu Stück jveziell au 
berziert verfauft zu 50€ geiaumt, $1 Werte, zu 
jene, 6 oder S Unzen — Matte gefüllt, die große 
.. 
10 Stüre zu nur 
Brirfäie 
die 123 
Büchfe zur... c Famil. Gr. Büchſe 
2 zu Flafche zu.... das Rind zu. 


ko ib kinierleien — bübfihen Moden, ertra 
— ein 
29 3Ic 
A = m. = 0 a 
Sansansitattungswanren | Domeitics 
fertig gemiichte Farbe, feinem Brufjel3 Teppich, 
die Gallone morgen 4 eingefaßte Kanten — das 32€ 
Taffen und Untertasien. Mit  Tijchdeden, reinleinen, - 
Blumenmuitern oder gold- fein durchbrochen u. — C 
3 Cet3 für Steppdeden, mit * 
Waſſergläſer, dünn gebla A5e überzogen, mit mweiher 
da3 Dußend zu Sorte, zu 
\ . 
Rub-nu: more Naphtn Seife, 
„Echo“ Brand Sweet | Kondenfirte Milch — 
Corn, — Ferndell Br'd, 9 
Ch» 
ee Split Erbien, Galifornia Portwein, 
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eine Hilfe mehr möglich. Ein Schlauer. 


Von Laſtauto überfahrenes Kind ſtirbt 
in den Armen des Vaters. 

Bei dem Verſuche, vor dem elter⸗ 
lichen Hauſe 2053 De Kalb Straße 
den Fahrdamm zu kreuzen, wurde 
geſtern Abend die fünfjährige Marie 


a — N Thomas | 8 er abermals fein Gelb fordern 
! gi‘ = anh Abe, ge“ | mofIte, traf er ben Grafen in fchleh- 
— Ablieferungsauto der Firma e Soune, der übrigens auch fonſt 
Be ————— - 2 ne lein fchnell aufbraufender Menich 
Ir Carla —— —*8* „ug wat. Als der Graf den Manichäer zu 
* en m aus ‚Geficht befam, rif er ein Gewehr von 
eobachtet worden. Er Tief, fo fhnell der Wand und ſcrie erboft: 
ibn ſeine Füße tragen wollten, auf Sump! Gleich frikt “ 
& > 
Han on bie Seine im er | Suldichein auf, Tonit fchieke ich. 
** ** —— DENE | ae, ame une Saite gen, 
tal fuhr, bo arb das Kind noc | : ; 
unterwegs in den Armen bes Vaters. —— Papier zu verſchlingen. 
= gg Bu * fies | Gen ae. ne ber Graf mieber 
benjährige John VBroberid, 1649 | Yeld ad ne ’ 
J—— ar an 2 Shädel- bei quter Zaune mar, lieh er feinen 
bruch, den er fih, mie berichtet, am Geldmann wieder rufen und bezahlte 
Montag bei einem Fall zuzog. ihm pünktlich die ſchuldenden 3000 


Graf Pongracy ſchuldete einem 
Preßburger Geldverleiher 3000 Gul-⸗ 


falltage erſchien der Geldmenſch beim 
Grafen, wurde aber auf ein andermal 
beſtellt. Bei der nächſten Gelegenheit, 


Gulden mit Zinſeszinſen. Nach einer 


geumen Zeit brauchte der edle Graf 


Baſeball-Berichte in deuntſcher 
Sprache. 


Wir leſen in der „Los Angeles 
Germania“: Einer der Straßenver— 
käufer der „Germania“ äußerte ſich 
unlängſt, er könnte das Geſchäft für 
uns verdoppeln, wenn wir die neue=| 
ſten Nachrichten über das Baſeball- len. Der Jude nahm aber aus ſeinem 
ſpiel veröffentlichen würden. Kaftan eine Mazze hervor und 

Um eine Probe zu machen, ſchick— 
ten wir geſtern unſeren Druckerteufel, 
welcher behauptet, ein Sachverjtändi- 
ger zu fein, nach dem Bajeballpart,| Gnädiger Herr Grafleben, auf 
um Bericht zu erftatten. dem jtellen Sie aus den Schulpd- 

Hier ift fein Report, den mir erft| ichein, vielleicht wird der Herr Graf 
heute aus ber Sportfprache verbeit-! wieder befeblen, ich foll den Schuld 
Then mußten, ebe er veritänblich! jchein aufeflen, fo fol! es Teichter 
murde: ı gehen. 

„Harmer machte drei Treffer in 
fünfmal auf. Er jpazierte einmal, 
möchte ein Doppeltes und fegte brei Tauffig beitellte den Schuiter um fich 
Rennen auf bie Rechnung. | Maß nehmen zu Iaffen, er war aber 

‚sn ber dierten Sproffe hatte Mc- | in jeinem Studium eben fehr vertieft 
Cabe den Fourier und Ellis ihre'und wollte fich nicht 
Köpfe abſchwingen nach einer lang⸗ weshalb 
ſamen Sphäre. 

In der Fünften, für das zweite 
Mal in zwei Tagen, wurde Ryan 
aus dem Spiel hinausgeſtellt. Er 
haute in ein doppeltes Spiel und 
hatte zu viel zu ſagen über den Be⸗ 
ſcheid, wie Obmann Frary behauptet. 

In der Siebenten, Fournier reichte 
nach einem hohen 
Dritten vorbei 
Doppelt. | 

Die Achte mar die große Reihe. | 
‘Jeder Mann auf dem Galzfee-Klub | 
fnüttelte. Siglin machte ein Dop=| 
peltes. Grandall, Miller, Orr und! 
KRonnid vereinzelten für ein Ganzed 
von pier Rennen. 

In der Neunten, Siglin fchrieb bie 
feldenbe Geficht2bildung des Spieles 
an. Er madte einen großen, eine | 
händigen Halt von Shicks heißer 
Fahrt zwifdhen Prima und Sekunde, | 
jıch felbjt bei Prima hinausmerfend. | | 
Zapan und Valencia arbeiteten für | 
208 Angeles in ber legten Sproffe.“ 

Mir können nicht begreifen, mie | 
die Leute fich fo fehr hierfür begei- ! 
ftern können. 


langt verfühnten Retter aus der Not 
mieber rufen, ber ihm auch mit aro- 
per Bereitwilligfeit Die 


nahm feinem Pult einen Bogen PBa- 


| Grafen. 


— — — 


— Heimgeleuchtet. — Reb Maiſel 


er ihm nur den Fuß rück— 


ſter rief aber aus: Rebeleben, wenn 
Sie einen Hufſchmied benötigen, wa— 
rum laſſen Sie ſich dann 
Schuſter rufen? 


und es ging am 
für ein reinliches 


| 

| 

— In den Augen eined Ejela find | 
furze Obren eine Verunftaltung. | 
| 


«Kinder sonresis- 


NESH FLETCHER'S 


J ogenannten 


den auf einen Schuldſchein. Am Ver= 


den | 


er auch noch ohne. 


alermal3 Gelb und er ließ den fchon | 
gemünfchte 
Summe nieberzählte. Der Graf ent=, 


pier, um den Schuldfchein auzguftel- 


| reichte fie unter vielen Bücklingen dem 


Was ſoll das bedeuten, Abraham?! 


unterbrechen, | 


Iina3 binftredte. Der beleidiate Mei- | 


einen | 


Dr nen nn ne e 


Abendpoſt, hip, Wittnnß, ben 8. Mi 1918 


na m — — — — 
Meine Londoner Miſſion 1912 


Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. 


31, 
(Fortſetzung der Erwiderung von Jagows) 
„Der Vertrag hätte keinen prak— 


— tiſchen und moraliſchen Erfolg ge— 


habt einer ſeiner hauptſächlichſten 
Zwecke war, zwiſchen uns und Eng— 
land eine freundichaftliche 
ſphäre zu ſchaffen —, wenn ſeine 
Veröffentlichung von unſerer anglo— 
phoben Preſſe und in unſerem Par⸗ 
lament mit heftigen Angriffen auf 
das „verfide Albion“ begrüßt wor— 
den wäre. Und das wäre bei der 
gleichzeitigen Veröffentlichung des 
Windſor Vertrags 
zweifellos der Fall geweſen. Die 
Entrüſtungsrufe über Englands 
Verräterei, die der Kontraſt zwiſchen 
dem Tert des Windſor-Vertrags 
und dem unſeres Vertrages zweifel— 
les ausgelöſt hätte, würden ſchwer— 
lich durch die Verſicherung des eng— 
liſchen „bona fides“ zum Schweigen 
‚gebracht worden ſein. 

Würde Vertrag im geeigneten Moment 
veröffentlichen. 

Mit gerechtfertigtem Vorbedacht 
gedachten wir, den Tert des Ver— 
trages zu geeigneter Zeit, wenn die 
Kritik nicht mehr ſo ſcharf ſein 
würde, zu veröffentlichen; wenn 
möglich, zugleich mit dem Bagdad— 
Vertrag, der dem Abſchluß nahe 
war. Die Tatſache, daß zwiſchen 
England und uns 
kommen getroffen 
die Annahme der 
tert und uns über den Fehlſchlag 
des portugieſiſchen Vertrags hin 
weggeholfen haben. Unſere Erfah— 
rungen betreffs der Wirkung des 
Vertrags, von dem wir hofften, daß 


wurden, würde 
Verträge erleich— 


er unſere Beziehungen zu England 


verbeſſern, nicht verdunkeln würde, 
waren es, die uns von der Veröf— 
fentlichung des Vertrags zurückhiel— 
ten. 

„Es tft au wahr — wenn aud 
nicht bireft —, daß diefe Erwägun 
gen damals beeinflußt wurden dur 
Reitreben, unjere wirtichaftli 
Sntereifen in den portugieji- 

Kolonien zufriedenzuitellen, 
was viel ſchwerer gefallen wäre, 
würde der Vertrag bekannt gemacht 
worden ſein. Fürſt 
konnte vielleicht von London 
keinen — in dieſe Verhältniſſe 
gewinnen, aber er hätte in 
Ent! icht mg Vertrauen jegen jol- 
len, au tt für feinen Mange 
Verſtändniß ſeine perſönlichen Mo— 
tive und ſeinen Argwohn zu ſubſti— 
tuieren. Er würde ſicherlich unter 
den engliſchen 
unſere Argumente Verſtändniß ge— 
funden haben. 

„Die Reden des Botſchafters haben 
in unſerem Lande zu vielen Angriffen 
Anlaß gegeben. Er begünſtigte die 
Schaffung einer beſſeren Atmoſphäre, 
in welcher allein eine Verſtändigung 


das 
ch er 
ſchen 


heranreifen könne, und verlangte, daß 


in unſerer öffentlichen Meinung das 


|Vertrauen auf unfere englifche Polt-' 


tif und auf unfern Londoner Vertre= 
'ter zum Ausdrud gebracht merben 
folle. Unfer Londoner Bertreter 
fhien unfere öffentlige Meinung 
nicht in Betracht zu ziehen. Er ſah 
alle8 mit Londoner Augen an. 
Anklagen unbegründet. 


rium find unbegründet. 
nur darauf Binmeilen, dab der Fürlt 
Lichnowsty keineswegs über „die 
wichtigen Dinge“, ſoweit ſie ſeine 
Miſſion betrafen, im Dunkeln gelaſ— 
ſen worden iſt. Aber Lichnowsky 
ſchien dazu geneigt, ſich auf ſeine 
eigenen Anſchauungen und Anſichten 
mehr zu verlaſſen, als auf die Be— 
richte der Zentrale. 

„Ich informirte ihn über alles, 
was ihn als Botſchafter intereſſiren 
mußte, ging ſogar weiter, als es mei— 
ne Gewohnheit iſt. Ich hatte jedoch 
keinen Grund und kein Recht, ihm 
auch die Quellen zu nennen, aus de— 
nen unſer Wiſſen ſtammte. Wir 
mußten ganz beſonders vorſichtig 
ſein, um unſere Berichterſtatter nicht 
zu kompromittiren. Das Memoran— 


dum des Fürſten rechtfertigt unſere 


Zurückhaltung in dieſer 
durchaus. 

„Es iſt nicht wahr, daß die Zen— 
tralleitung der Meldung, daß Eng— 
land Frankreich unter allen Umſian— 
den beſchützen würde, keinen Glauben 
ſchenkte. 

„In Knopiſcht( bei Gelegenheit des 
Kaiſerbeſuches beim öſterreichtſchen 
Thronfolger) war kein Plan hinſicht— 
ı einer agagrejliven Politif gegen 
Serbien aefaßt morden. Etzherzog a 
| Franzigerdinand war keineswegs der 
'Adoofat einer Kriegspolitif, wie ihm 
nachgefagt mird. Während ber Lon- 
|doner Konfereny empfahl er Mäßi 


Hinficht 


Naditalheilu ng 


| 
| 
| 
| — bt —- 
| 


Niervenichmäche 


a7: 
menesteigteit ind fKledten Tränen, erich 
| pfenden Ausflüffen, Bruit-, Rüden und Dr 
| {pm merzen, Hastausiail, Abnabme bed Gebord 
u der Sehtraft Katarrh, Magendrüden, Stubl« 
| beritopfung, Müpigleit, Erföten, Zittern. Herz 
| Hopfen, Wrucberlemmitng. Mengftlichleit md 
Trübfinn, eriabren and dem „Jugenbfreund” 
|mie atie Weinen jugendlicher Verireungen 
ründith im kürsefier Beit, umb Strikiuren, 
— — KAranpiader- und Wniierbrah nach 
einer völlig zguen Methode auf einen Saiag 
neheilt werben. 
Säiden Cie 25 Cents in Briefmarien 
für Die neneite Kutase diefes intereffanten 
und lehrreichen Buches, meidieß bon Jung und 
| ut, Man und Ftau re werden Folite, 
und adreffiren Cie. Ihren Brief: 


Dentiche Privat » Mlinif 


22 Sit. Rew art, Rp. 


2 Jugend reun Yu 


Atmo⸗ 


zwei wichtige Ab⸗ 


Lichnowsky 
aus 


unſere 


laı| 


Staatd3männern für 


„Die Unklagen gegen das Minijte 
Sch möchte 


u. 


gung und ba Vermeiden eines Krie- 
ges. 

„Der Optimismus des Fürſten 
— war mehr als unbegrün— 
det, wie er, dank dem Suthomlinkoff⸗ 
Prozeſſe unterdeſſen ja eingeſehen 
haben muß. Der Argmohn. des 
NRenhsfanzler3 und des Unterftaats= | 
fefretär8 war nur zu begründet, Die 
ftımmt bie mit der Behauptung 
überein, daß wir nicht an den Krieg 
gedacht haben, da Graf Pourtales | 
berichtet haben joll, „Rußland würde 
unter keinen Umſtänden eingreifen“ ?) 
Someit ich mid) erinnere, hat Graf 
Pourtales niemals etwas Aehnliches 
berichtet. 


| 

| 
Teiterreich8 Vorgehen berehtint. | 
„Wir waren gezivungen, Deiter- | 
reiche Chhritte gegen die durch Ruß⸗ 
land angeſtachelten Provotationen, 
die im Verbrechen vonSerajewo Be 
ı Gipfelpuntt fanden, al3 gerecht anzu- 
eriennen. Troß aller Beilegungen | 
und ber Auss leichung aller beoßen-| 
ben Konflikte, gab Rußland feine Po⸗ 
litit, Oefterreichs Einfluß auf dem) 
Baltan auszufhalten, nicht auf.| 
Außerdem war e3 klar, daß Ruß— 
‚lands Rüftungen (zum Beifpiel die| 
Errihtung von Eijenbahnen und: 
Heltungen in Polen), für die das | 
revancheſüchtige Frankreich fein Gelb|, 
bergab und die in mwenigen Jahren! 
bollendet jein jollten, gegen uns ge: 
‚richtet waren. Aber trokalledem, 
‚troß der aggreſſiven Tendenz ber ruf>| 
fifgen Politit, waren wir von dem! 
‚Gedanten bewegt, den Krieg zu ver— 
hindern. Wir entfchloffen ung erft| 
zur Kriegsertlärung angejichts der! 
tujfifchen Mobilifation und zur Ver- 
hütung einer ruffifchen Invafion. 

„sh babe die Korrefpondenz bes 
Fürſten Lichnowsky, des Fuͤrſten 
Privatbriefe, nicht an Hand. Lich-! 
nomwsfy plädierte, dat Oeſterreich 
verraten werde. Ich erwiderte, ſo— 
weit ich mich erinnere, daß wir — 
um unſere Bundnißpflichten nicht zu 
erwähnen unſere Verbündeten 
nicht für die unſichere Freundſchaft 
Englands ausliefern könnten, daß 
Rußland immer mehr und mehr! 
feindlich gegen Deutſchland werde 
und daß wir ein Riſiko übernähmen. 
Es iſt ferner möglich, daß ich, um die; 
Nerven des Fürſten zu beruhigen und 
ihn davor zurüdzuhalten, feine Ans 
lichten in London auszubrüden, ihm 
Ihrieb: „Ye enger wir zu Dejterreich 
jtehen, beito eher wird Rußland nad! 
geben.“ ch habe bereits feftgeitellt, | 
daß unfere Haltung nicht auf angeb- | 
liche Berichte, die den Strieg als Miüg-| 
‚lichkeit ausfchalteten, bafirt war: ich 
betrachtete den Krieg damals’ ala 
vermeidlich, ſah jedoch die ſchwere 
Gefahr vor uns. 

„Wir konnten uns mit dem briti— 
'ihen Vorjchlage zu einer Botfchafter- 
| Ronferen; nicht bereit finden, da biefe 
zweifellos eine fchmere dipfomati Iche 
Niederlage für uns bedeutet haben | 
‚würde. Selbjt Italien wur Serbien 
freundlich gejinnt und ftelfis ich ge: 
gen bie öfterreichifchen Sniereifen auf 
dem Balkan. Fürft Lichnomsto ſelbſt 
gibt die „Intimität der ruſſo-italieni 
ſchen Beziehungen“ zu. Die beſte 
'und einzige ‚Alternative war, den 
Krieg zu lofalifiren und eine Eini-, 
gung ziwifchen PeterFurg und Wien! 
herbeizuführen. Mir richteten alle 
unfere Energie auf die Erreih hung 
dieſes Zieles. 

„Daß wir uns für den Krieg ent— 
ſchieden hatten, iſt eine unberant— 
wortliche Behauptung, die durch die 
Telegramme des Kaijers an ven Ya=| | 
‚ren und an König G2orge koiberlegt 
wird, bie im Weißbugh beröffentlicht| 
worden find (Fürjt Lichnowst —1 5 
nur von dem unterwürfigen Tele— 
gramme des Zaren), wie auch durch 
unſere Inſtruktionen für Wien. Die 
ſchärfſte Karrikatur liegt in dem 
Satze: „Als ſich Graf Berchtold end— 
lich dazu entſchied, ſich zurückzuziehen, 
antworteten wir mit einer Kriegeer⸗ 
klärung auf die ruſſiſche Mobiliſa- 
tion, nachdem Rußland mehr als eine 
Woche unterhandelt und vergeblich 
gewartet hatte.“ | 

„Hätten wir darauf warten follen, | 
bis die mobilifirte ruffifche Armee 
unfere Grenzen überjöhritten habe n 
würde? Eine Leſung des Suhlhom— | 
linoff⸗Prozeſſes würde dem Fürſien 
die Lektion gegeben haben: „O, ſi 

tacuiſſes!“ Am 5. Juli war ich nicht 
in Berlin. Die Behauptung, daß 9 
kurze Zeit darauf in Wien war, „u 
alles mit dem Grafen Berchtold 4 
ee} iſt unwahr. Ich kehrte 

6. Juli bon meiner Howygeitd steile | 
—* Berlin zurüd und rührte mich | 
nit, bis zum 15. Muguftl. Wa 
Staatsfefretär Bin ih nur einmal) 
und zwar im Frühjahr 1913 in Wien | 
geweſen. | 


| 


' 


| 





Englands Sriegserflärung. 


„Hinſichtlich der konfuſen Nach— 
richt, die der Fürſt Lichnowsky am 
1. Auguſt ſchickte —ich erinnere mich 
nicht genau an den Wortlaut — tut 
er alles mit einem „Rikverſtändniß“ 
ab und beſchuldigt uns, daß der Be— 
richt in Berlin de finive Schritte 
povoziert hätte, ohne daß wir auf 
einen Meinungsaustauſch gewartet 
hätten. Das Schickſal des Krieges | 


mit England Bing von Minuten ab. | geroänfchten Größe und der beiteffenden 
Unmittelbar nad dem Abfenden der | Nummer gegen Ginfendung vor 10 


Nachricht gelangten mir zu dem 
Schluſſe, einen Krieg mit Frankreich | 
und England noch in elfter Stunde 
zu vermeiden. 

„Die Argumente bes Fürſten Li— 
'nowety enthalten jo viele Fyehler 


‚und falfhe Anfichten, daß es nicht|Tiebhaber: An Ihrem Wilde 
Man fich gar nicht fatt fehen! — 
* * —* * * ed aerne | W, 


wunder nimmt, eine Schlüfle 


abfolut falfeh find. * * De 


‚Bankes’ 


und Frankreichs crhalten hatte, 
das Schwert. 
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Der allerbete köftliche ireien 


friſch geröſtete Kaſſee 


26c 
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‚ein n Ultimatum an England ſchict it, 
| wierwohl der Zar fein Wort perpfänz=| 
bet hatte, daß er nicht einem einzigen 
Soldaten geftatten würde zu marfci- 
ren, 
Gange ſeien. Letzten Endes ſcheint 
der Fürſt Lichnowsky die Anſichte 
unſerer Feinde zu adoptiren. 
Wenn der em untere Po⸗ 


fo lange die Verhandlungen iM | aus und deuteten auj eine jeltjame| 


Pflanze, 


| 
| 
| 


I 


| 
| 


|bervorgebradyt zu haben. 


2 * | 
Hafer Rüden: 


| 
| 


| 


| 


— Min —— 


Bomben, die nicht bei at der Serfirung, jan« 
bern Des Erhaltung bienen. 


Sn einem Beitalter, in melden |I 
08 jozujagen an allen Eden und En- 
den kracht, wendet man auch gewiſſen 
;explofiven Vorgängen im Kridk der 
Natur — Vorgängen, deren 

manche noch ſehr wenig bekaunt —* 
— lebhafteres Intereſſe zu. 

Die gewöhnliche intel oder! 
„Miſtletoe“ genannt« Zu —R 
welche au winterlichen 
Seiertagen eine große Note unter 
Liebenden ſpielt — ſoweit ſie nicht 
durch die Stechpalme verdrängt wor | 
iit — glandbt vielleicht jedes zu few) 
nen; zer don der machitehernden | 
Spieları der Miitel haben jelbit ım« 
ter Wiſſenſchaftlern noch nicht viele 
etwas gehört. Sie ſcheint nur im 
Sierra Nevada-Gebirge Kalifore | 
niens heute vorzufomniin; wenige 
ſtens ſcheinen die Haupt-M titteiläne | 
der Europas dieje Spielart nod) ud 

Ein Naturforiher jchreibt über! 
dieie Miitel-Gattung, welche nirke: 
wirdigerweife nur auf den Aeſten 
von Zebdern ihr Schmaroger-Talein 
führt, u. a.: 

Es war an einem warmen Sep· 
tembertag im DoſemiteTal, als «| 
mich entichloß, ein wenig abjeits von 


Wentworih Ave, |unjerer Partie herumzuſtieſeln. Zu⸗ 


fällig bemerkte ich eine verlümmerte 
Zeder, auf welcher ſich ein ganzes 
Birichel Mifteln feitgejegt‘ batte, un-| 
gefähr fünf Fuß über dem Boden. 
Die Beeren, mit weldyen der Yeder | 
baum. förmlidy beladen war, tahen 
mie ebenjo viele Eleime Spielbalons 
Untergattung Miſteln. 


Ich jtreidte | 


N meine Finger behutfan ans, mm ei- 


| 
| 
ne der Beeren zu pflüden, — da gas] 
1:8 ein Knattern wie von rg —* 


und Auftro-Magyaren“ —* und| iagte Beere war ſpurlos ver’ —* 


unter die Wiens und Budapeſts“, 


|„Die Unterorbnung unferer Anfichten | yon! Sch wußte ganz 


| 


genau, daß ı 


die Prere nicht auf den 


ıfönnen wir ihm nur erwibern, daß |fen war, und der Vorfall verblüfite 


er die Dinge mit Londoner Augen 
und Urteil anfieht und fie bom | 


| 


"| Standpunfte der englifch- deutfehen | 


| Verftänbigungsidee beurteilt, der er A| 


tout prir zuſtrebte. Auch ſcheint er 
vergeſſen zu haben, daß die Entente 
mehr gegen uns gerichte: war, als ge— 
gen Oeſterreich. 

„Auch ich selgte be; Belitit, deren 
Ziel eine Verſtändigung mit E ngland | 
var, denn ich glaubte, daß wir nur 
auf diefe Weile irn Stande fein wür- 
ben, und aus nieier unfeligen GSitua- 
tion zu ziehen, die ſich aus der un— 
gleichmäßigen Verteilung der mer 
und der Schwoͤche des Dreibus 
eraab. Aber Aupı und und fSrantreid 
drängten auf Sir. Wir hatten auf 
Grund unferes Bertcayes mir Deofter- 
reich Verpflichtunaen und zulamner 
mit Oeſterreich waren iwmir bedroht | 
— hie Rhodu?, hic ſalta. England 
aber, da? nih! mit Rufland in glei- 


er Meile verdindet war und das 


Verſicherungen hinſichtlich Belgiens 


zog 


— — 
Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der Abendpoſt. 


Bluſenmuſter. 


Dieſe Bluſe mit langer zweiteili— 
ger Tunika kann dazu verhelfen, 


j alten Aleidern ein modernes Aus: | 


'feben zır verleihen. 
; reicht unter die Taille hinunter und, 9 
iſt elegant geichmitten. 

einen Bandgürtel dazır. 


8842 ' 4 


„Flouneing“, 
Vard 36 Zoll breites Material wi 
115 Nard Band zum Gitrtel. 
Schnittmufter Nr. 8842. 4 Gtö- 
ben: 36 bis 42 Zoll Bruftweite, 


Shrnitimufter find unter Angabe der 


Gent? su besiehen burd bie „Mobe» 
abteilung“ der „Ahenbpoft”, 223 Weft 
Wafhington tr,, Chicano, III. Cheds 
und Moneh Orberd follten auf „The 
“bendpaft Go.” ansgneftellt werben, 


— Leiſe Anſpielung. — Kunſt⸗ 


fann 
Mas 


I 


I 
I 


| fördert, der ji) 


Der obere Teil | io iſt ſie doch 


Man trägt nicht herumfliegen ſieht, liegt einfach 
ſan ſeiner ungeheinen Kleindeit; 
ein Mifrojfop 
gar nicht erfennen. 


gen 


| 
| 
| 
| 
| 


|der au einer reiten Beere pic, 


mich daher jehr. 

Ich verſuchte es mit einer zweiten 
Beere — wieder ein 
tern, und auch ſie 
nichts, ſowie mein Singer ſie 
nur leiſe berührt hatte! Ein drittes 
Dal ging es ganz ebenjo. Sch bradhte 
jegt vorjäßli alle jolde Beeren | 
ringsum zum Losgehen, amd id 
freute mid) an diejen brillanten Ge) 


fleines Knat⸗ 
verſchwand im 


| 
| 
! 


Hoden gefal- | » 


| 
I 
'- 
I 


ac! Di 


Ba ee EEE FENG, 
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BostonStore 


STATE MADISON == DEARBORN 


Verlan 


gt: 


Verkäufer ID Verfü ünferinnen 


Wir können Verkäufern 
und Verkäuferiunen per— 
manente Stellungen mit 
liberalen Löhnen für je— 
des Department in unfe- 
rem Laden offeriren, viele 
mit ausgezeichneten Ge- 
legenheiten zur Befor- 


derung. 


Nadızujragen in der Supt. Office 


Bon 8:30 VBorm. bis 3:30 D Nadmittage. —Scdhiter Floor. 


tnatter wie ein kleines Kind, * 


ja keine Gefahr dabei war. 
was mochte dieſe Erſcheinung Jon 
für einen med verfolgen? Sicher, 
tid) erfüllte fie im Haushalt der] 
Natur ihre Beitinunumg. | 

Ylöglich wiirde ntir Dieje Beftim:! 
mung jonnenflar. Mittels dieſern 
kleinen Exploſionen ſtreut die Wii. 
jtel, wenigitens Ddieje eine 
ihre Samen aus. cd jtellte jeit, 
dal allemal mr die ganz reifen) 
Verren explodieren, — die unveifen 
dagegen plagen nicht einntal, wenn: 
jie vorfihtig gedrückt werden. An] 
dererieits fan irgend ein WBogel, 
o · 
ſort dieſelbe Wirkung hervorruſen 
wie im obigen Fall, und das kann 
ſich unzählige Male wiederholen. 
Wahrſcheinlich bleiben manche Der: 
frei gewordenen Samen am Gefieder 
des Vogels hängen und werden di— 
rektt nach einem anderen Baume be |d 
zu ihrer Entwicklung 
cignet. Viele Samen migen frucht— 
los verloren gehen; aber es find 1 
genng andere da. 

Sp jchmad) die Erplojion auch fit 
eine ſehr gründliche 
Daß man aber die Suiten jelbeı 
ohne! 


fanm man fie all 


Von den mancherlei merkwürdi— 
Einrichtungen zur Fortpflan— 
zung von Pflanzen-Gattungen iſt die 
oͤbige jedenfalls eine der ſeltſamſten. 


— — — — 


Frankfurter Wochenmenn. 


Aus der „Frantfurter Zeitung“ 
vrom 16. Februar: In der Woche vom 
117. biß 28, Februar gibt es 200 


| Stamm Fleiiy, 50 Gramm Wurit, 


850 Gramm Zuder 


ab. Dienstag, 
250 Gramm Gpeljefirup zu 25 Pig. 
ab Dienstag. 60 Gramm Butter zu, 
45 Pfg. 60 Gramm Margarine zu 


34. Pig. von Donnerstag bis Sams— 


ıtag, 1 Ei zu 42 Pfg. von Donners: 
tag bis Samdtag, 125 Oramım Teig: 


waren ab Freitag, 2850 Gramm Kaſ— 


| 
| 
| 


| 


| 
} 


Mitgliedern 146Pfund, 
| mehr Mitgliedern 2 Pfund. 


| 


| die Ein’öfung der für Januar aus) ‚wat 
Größe 36 erfordert 2% —6 
123 Zoll breites 


‘| 


— — — — 
> 


fee-Erſatz ab Donnerstäg, 100: 
Gramm Käſe zu 25 Pig. bon Mon: 
tag bi8 Mittwoch. Zwiebeln werden 
wahrend der ganzen Ssoche zum Preis; 
von 60 Pfg. das Pfund gegen Ab: 
gabe des Empfangsſcheines über 
Dauermilch für März abgegeben, unt‘ 
zwar erhalten Haushalte von 4 umt 
5 Mitglieder 1 Pfund, von 6 bis & 
von 9 umt 
Haus: 
Lalte von 1 bi 3 Mitgliedern wer: 
| den fpäter seltefert, dorausfichtlic | 
bis 1. April. Am Montag beginnt 


binuen Fünfofundfchein 
für Kartoffeln; auf Nr. 15 der roter 
Kartoffelicheitie werden von Dienstas | 
ab für die Zeit vom 21. Februar bi 


2. März 10 Pfund Kartoffeln ausge 
ge 


geLen. 
— — | 

— Ein Ronfufionsrat. — Juſtiz⸗ 
rat (von dem Beſuch eines totkranken 
Klienten zurückkehrend): Donnerwet⸗ 
ter, ich werde alle Tage zerſtreuter; 
jeht hab' ich dem Schmalzhuber ſein 
Teſtament aufgeſetzt und mei— 
nen Hut liegen laſſen! 

— Ein probates Mittel. — Herr 
A. (zu ſeinem Nachbar): Warum wer⸗ 
fen Sie denn ein Stück Seife nach 
dem anbern in Klee Zei? — Herr 


Spieları, || 


alles au3 der 


beſonders al, 
und es wundert mich, daß mich art 
|Wirtin aus diefem Grunde noch nicht 


‚teene Brieje nich jihreiben, 


von wem daß; ber Brief ie. 


| Meyern, — fo 


Aber 4 


i Stunden: 
pP Ht3 8 Ubr. 
Sonntag: 
10 18 1 


Anonyme Briefe. 


Ich wohne parierre. Das hat 
manchen Vorteil, aber auch — 


Nachteil. 


Zu den Vorteilen gehört es sun! 
Beilpiel, dab man den Gerichisvoll: | 
zieher oder jonjt angenehmen Bejuch 
itet3 rechtzeitig fonmen jteht, zu ven 


|'Rachteilen aber, dab man in der Re—⸗ 


gel feine Zeit mehr findet, um fich 


‚ın Sicherheit zu bringen. 


Demgegenüber gibt es aber 
Reiye von Vorteilen. So hat mun 
eriten Hand. Die 
Semmeln, den Straßenftaub und die 


'Gefpräce rebefroher Spuziergänger. 


einen Schriftiteller bedeutet 
das lshtere ein Kapital, 


Für 


gefteigert dat. Manchmal habe ic) 
das Glüd, daß meine „Opfer” ge: 


'rabe vor meinem fFenfter jtehen blei- 


ben, und folch einem glüdlichen Zu- 
fall verdante ich die nachfolgenden 
geilen. 

Zwei Matronen jtehen da. 
angeregieſtem Geſpräch. 

„...und denn mie er jeben Tag 
einen anonnmen Brief gefriegt hat. 

„Wat forn Ding?" 

„Ra, Se wiffen dod...die Briefe, 
die mat mein Mann oelriegt hat... 
und noc) dazu bon eine Frau...“ 

„Ne, wat Se nich Tagen!“ 

„Un jegt wer'n fe ihr mwoll ein- 
ſpunnen.“ 

„Needoch, warum denn?“ 

„Na, von wejen die 


In 


anonyme 


Briefe.“ 


„Anonieme... 2?" 


„Ja, Menfcyenstind, man derf doc) 
die mo 
wat drin steht und es fteht nich drin 


“u 


„reilich, Freilich! Is ooch 'ne 


Bosheit ſowat!“ 


„Ja und eine Feigheit.“ 
„Un eine Schlechtigkeit, ſowat!“ 
„Man müpte e3 ihr jchon zeigen, 
es heißt, Leute ſo zu kuſchoni— 
ren.‘ 


„So 'ne Unverſchämtheit! Is ja 
beinah wie ein Mord aus'm Hinter— 
halt.“ 

„Dit, dat derf man nich laut fa- 
n! 

„Soo? Denn molle wir es 
alfo fchreiben.“ 

„Schreiben? 


ihr 


Aber beſte Frau 
wat möchten Sie 


ſchreiben? Da können Se ſich auf 


die ſchönſte Art und Weiſe eine tes, 


leidigungstlage zuziehen.“ 
wo! Da ſchreiben wir's eben 
amo. 
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ſtattung ſteht Hinter 


Zprecht heute vor. 
Freie Konfultation, 


"Dr. Boyd& Teilhaber = | 


Foreman Bros. 


Banking 60. 


6-W.-EieCaSalen. sale 0. Woffjgten 86 


Ched. goutas to8 erinfinfiht, 


8% BZinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 4 


Grundeigentumsdarlehen 
auf verbeſſertes Chieass Gruubeicc 
tam zu den niedrigſten Aaten welchen _ 


Algemeined Bankgejäät 
Belek 82,000,000 i 


u Ger zu © 
un Gens 


Yorzügliche erſte — J 
m 54% und 6% Binfen Beiß an Ganb, 24 


“A.Holing er&Co.(i 


Onızher Exchange ge 1682 
Zelepbon Naudolpb 1191. 
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ge sine 1,50 
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„Da dam Se reiht, Frau — * ‚800 Milwaı | 


wir fihreiben’s anonym!” - 


De 
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8 "Re erla i » Läden und Kabriten Hau gu vermieten: Schöne, helle Edwohnung, 6 Mein Mann nahm einen alänzenden Poften 
En ai“ hi en Beust WERL Ger * — Bimmer und Badezimmer, paffend für Doltor | in New York an und beſteht darauf, vs ich Nordieite 
EN ne Berl * amobil Fin rbei Verlangt: Starkes Kiüchenmäbden; | oder Zahnarzt. 717 W. North Abe, 1 Treppe | nad dem Often gebe IK bin willens mein | Zu verlaufen: 2 Flat Framebaus, Lot 25 bei 
— "„Commo Elab“. BETERER W. Illinois Str. dimido guter Lohn. 525 Aſhland Boulevard hoch. nachweis uch ſich gut besablendes, modern ein» | 125, Nr. 2510 Soutbvort Ade.; Eigentümer 
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I f e * 
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—2 n 5 und Bor nabe Belmont Grpreß. 853 let» Lange, 704 Nord Dearborn Etr. Simmerflats, nur $4000. Die Eigentümer wols 
# „erlangt: ; Frau aur Miehitfe im n Saloon und | der Etrahe. in time? len fehnell veriaufen, 2143 N. Racine ve. 

ür allgemeine Hausarbeit, guter ug" BSR I Hi Ge — == ; 1miewe 
N. Wells Straße. nidof ir X 


Verlangt: Ein guter rt Saloon Porter. ‚umb guter Lo j . 
Rothſchild ECo., 931 Milwaukee Ave. dimi | guter Lohn für foldie, weihe qua 


State, Jafion und Ban Buren Str. Verlangt: Saloon Porter. 4 So lifisirt find. Nachzufragen von 


umter diefer Mubrit ic das ort) | u EEE 18:30 bis 10 hr in ber Office bes Su- 


modimi Berlangt: Guter Borter fir Saloon. 302 ®, | 


Narr 
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Vicdigan — zu en ii 5 mit Garten: 87. Fa — — | gimmer t auf erftem Floor eined — dridgc« 
q . ME o üe Ipichio | borauſprechen ziſſel Str. nioo | Bu verlaufen: Delitateifer =, Grocerh:, Tabal» buudes. surnace; Miete $2 Bu erfrageıt: 
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I een — En erg 
1 Cabinetmafer an Stores | v » » 3033 nidoir | „ „ermiete 4 atoRe, belle Zimmer mit Dad; 12 Zimmer möblirtes Haus in beiter Lage 
fahrung in der Reparatur von Möbeln; | Firtures. 2210 Lincoln Abenue. Bi wood Abe. Pbone: Sunndhſide — midofr Since 815 1132 Diverfceh Rartwan, ade | nabe_ Tat _in preiswert 
| ß j fie fein: ftetige Arbeit. |” Verlanat: Gutes Mädden fiir allgemeine | NEM De. — A 
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ido | milien, welche Erfahrung in der Inder: | Malott Shoe € Co., 1915 Girard Str. mido Verlangt: Paſtry Röchin als Hclierin: auter Boarder3 verlangt. 1342 a Straße. | Tür 9 zete es aan a ah: Aue RE * eh = en AR = Milwautes 
| Pt I- — — — Robn. Zimmer und Board. Dmentlia Club 12ap,freutt,öto | rens. 1422 Montroſe Abe. doſamomi am e rem 
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richten, 87. die Woche — Anfang. 310 Weiſt Bebnung, Brennmäterigl und Garten. Vor⸗ Avenue, 1. Apt. Stellung ſuchen F Frauen u. Mädchen Bad, für Herren oder Damen. 819 N, Montis | a er  Finangielles, 
. 


| 
| 
> (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 dle Beile.) 
| 


Bi r . Jun — älterer Mann | Superior ti abe. mibofr zufpreceit bei Rafob Walter, 2242 R, 21.1 ——— — —— — —— — cello Ave. dimi — —— — —— — 
J um in te 5 — beiten. einer der | — a nn | Nace. Mittwoch Abend nah 6 hr befommt Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte | (Anzeigen unter diefer Rubrit ic cas Wort) m — 
Pferden umgeben larn, vorgezogen. — Berlangt: Kediger Mann für Arbeit im | man Kontrakt. Donnerstag ift der Tag zur | Sausarbeit auf Land. Näheres 1860 Orchard Ben Deuticrll * 31) 1 ‚Vermiete amei belle Frontzimmer vaffend | Möbel, Hunsgeräte at w. 
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n näslmemen BERA 1 9 | Elhbourn ve. Heitte, Donnerstag und Frei: | r bauen bo n efern e h 
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Berlangt: Ein tüchtiger Carpenter, 429 No. | Verlangt: Zinn muß Furnaces und Da: * Referer * J———— Graceland 8038. — na — — — — 1654 Olive Ave. 

u ö Barf, K it der en Telepbon: Dwerſey 6094 i Berianni: Rinne Tr Dnubazme in Die | ee 
#- u ee Sei 9 — — 2729 Madiſon Straße nn mise ner Famil ie; feine Wäfhe,. 4559 Nichtgan Mp.,| „Gefuht: Deutſche Wafchfrau ſucht Plätze 
= Werlangt: Sofort, ein auter Schneider. — | — — — — Beſucht: ite erteicher fucht Stelle al3 Lor- |? Sipar tment. mibdofe | für Montand, Dienstags und Mittwochs, 
= 4817 Armitage "be. V verlanat Vorarbe ter für Md inferfd mied» | ter oder Im ei feier; gebt au al® Rain- | — [0238 ©. Daupbin Avente. 

I — — — — Werkſtatt. Erfahrung, Alter undLohnanſprüche terhelfer; nur Rordſeite. R. H. 15318 Mobawt Berfongt: Köchin für Neftaurant, Erſter —— — * 

: Erft alte Bäder an Dot u. | anzugeben; jur atvei Rorarbeiter in 42 Zah⸗ tabe, 3. Flat ı Maife Kobn, Zimmer ınd Board, Eofort nad | _ Gelucht: Weltere Frau wünſcht Gtelle für 
Berlanat: Eriter a 8 S lat C : „ Gefue (elte scou kün Be) i 
Gates. 8743 Stanlch Pipe. Dan nehme DOg- | rcı * Foreman, P. O. Vox 1592, Bot: | — — BIENEN aufragen, 1849 Mobile Ave, nabe Cortiand Daußarbeit. MT, 2. 1839 N, Samber Me, ?. 
ben Abe. Car bis 52. Abe dann Berwon Tar midoft ‚Set it: Räder münfht Stelle an Mrod umd | Straße. mibdofr | Flat, binten, 

r Mn Dal Bart Ave. mid | —— — — — — Nolls als zweite Hand oder allein zu arbei — ö—— | — mm — — — 

— | Berlang: Ein Mann mit etwas E ung ten. Honegger, 167 Weit ChicagoAve⸗ Verangt: Aeltere Frau zwiſchen z0 und Beſucht: —— — Frau ſucht Küchenarbeit 

ngt: Stnaben, in Möbelfabrit; guter Mitbiife in ciner Wäderei. Mir. | nitein, ö . mido | 60 Aabeen für Handarbeit; fein Kochen; Leine tm Reftaurant. „Bitte felber boraufprecen, 153 

* teine Erfabrung nötta. Su erfra geit: 21 @. 63. Straße. i — — — och | ©" 2341 Archer Ave. midofr Weſt 46. Str., 2. Flat, Front. mido 
ental Inf Co Weed und Tabton  ———— — — — — Geſucht: Bartender, ledig und auberläffia,| — — — — — 7— Ber TE ET FETTE 

5 5 s ish Verlanat: Slafbenwafher und Helfer für | tırt aus wor terarbeit fuct ———— * Verlangt; Frau für Hausarbeit, s bis 63,Leſucht,; Karetlervolle Wittwe, in den 50er 
— vParfümerie⸗Department: Erfahrung nicht not- P taif ls 38 W Didifion Sar mitmzx leing Wäſche. Zu erfragen im Lader 2804 N. | Dabren, firht Stelle als Haushälterin, fofort. 


x, 





Hu dermieten: Schön möbl lirte immer große 
ımd tleine. Gute Kabrgeleaenbeit, Soc: umd 
Straßenbahn; Gleltrizität, Bao, Zelephon und 
Damvfbeisung. 2132 Fremont Etr,, tabe 
Webſter Ave. 2 dmaiin &| 


— — —— — — 


Zu vermieten: Ein arof 3 und ein fleines | 
Bimmer, ganz; moderne Verbefferungen, Rein —* 


chteit garantirt. Villig an beſſeren Herrn. 2, perfaufen: Gut erhaltener Nobr Kinder: | Perſöonliches. 
| 


2036 Eleveland Ave. ImildE | pagen, bil Hg. 3349 Lincoln de. (Anzeigen unter biefer Rubrik if 14c bie Seile.) 


Gefuct Frau ſucht Wäſche ins Haus zu neh— 


- | men, Mrs, Muimutb, 1612 Mepers Contrt. 
| 


— ———— — — 


| — Heiz: und Kochofen. - zn Wer Augengläfer braudıt, gehe zum 
Bu mieten gejudht Ben u DE pentichen Optiker und Uptometrift, Tr. 


(Anzeigen unier diefer NRubrif 14c bie 8eile.) („gu verlaufen: Wöber bon 4 Zimmern, s:00.M. Schwimmer, 625 North Ave, 
_—— -1 6334 N. Clarf Etr., 1. Flat binten, dimi | 20msmifamo* 
Su mieten gefucht; Anitändiger Mann mit] - — — J — ———— — 
Tiübriger Tochter mwünicht Board ald Mllein | Muß verichleudern öbel von 6 Zimmerıtt, Heilung in den verzweifenten Fällen ohne 
mieter, wo dem Mädchen gute Pflege und Er- ebenfalls Parlor "aba. 1712 Embonrn Mebdiatır. Neubelebung und Erhaltung ber Ju- 
zebung augelichert wird. Antworten mit Preis: | Ude. Gmailivk | gendfraft und Energie Dur wahre Lebens» 
angabe an dte Midr.: B 1605 Abendpoit | Emm | [rede Id Niebe Ar Weisheit, Harmontlirung 
rer — ei Händler | aller Lebensumftände durch Erfenntniß- und Ans 
Bu mieten gaeludht!: 4A—5 Zimmer Cottaae. ı u wendung der rebten Mittel. Aufllärungen je» 
wenn möglich mit Garten, von findertofem | Sebt um [er Lager vom neuen und gebrauchten | den Sonntag Vorm. 10:45 Uhr im Matonic 
Ghevaar. Norbfeite. Preisangabe. Morefie: | Yobeln, hart Geld in Aüerner Bros. Surnituze | Teinpie, Halle H11. Vortragende: Ada Bil. 
N, 1048 Abendvoft, Tmilm&! Ehop, 2261 Lincoln ve. Iel.. Lincoln | & minet und böret! 27ap,famomi,imi 


—————— 15ma — ——— 





Mann in den A40er ſucht, Zimmer in kleiner — — — —— Gegen Mbeum atiemus, Nervofität, Schlaflo⸗ 
Familie oder bei Witwe, Gebdiſtanz zu Sears Fr s - Ifigfeit, Ihlecdte Zirkulation, Gas, Feittſact ete 


11 ick Mar + , * 9 F —R 7 „S we f 9 J Ü 

& Roebud, Mbr.: 3 953 Abendpon. _tomi| Mianos, nufifaliiche Infteumente |braudt, „Saivrbiiee Merbode“, Ybration 
| L c l Ing. sg N 

Sun IT, 2 | fm Bu micte fucht: if Nordie Unzeigen unter diefer Rubrif sie ; Ade., nabe Elar! Str. Tel.: Di oh 1714. 
Berlangt: Ein junger Mann flir allgemeine wendig. Theo. A. Kochs Cs., 670 N. Wells Str. — — — Halited Etr., Ece Diverfeh Bariway. Bhone: Lincoln 0613 1 der 5 Aimmer für * BE tinberlofeg — > 5 — —— — un 
f&äft,. 713 Milmaufec Übe, — zeſucht: Verheir ſtar er M fue — — J 3 — “| 4 (Nr = f a m een = 
Ben im Rorboei@ö BR F miboft | Verlanat: Bäder, Biweite Sarıd en Prot und ! Prkeit ım X x, Staufer man m .- erlangt: Müdd: en mit Referen: en für all: Seht: Beſſere deutfhungarifche Rrau fucht | Baar. Adr.: D 1773 Ubendpoit, PB * bon: on. Hütr —* Victor $250 Größe;, | — — — 

——— REN, Zagarbeit; feine Sonntanarbett. udr.: f a —* * ‚oder Giför „Beta mr gemeine Hausarh eit; fein Kochen: feinelRäfche, | Arbeit in Tleiner befferer Yamilie. Xelepbon: | — 2 Er z —— AN 


I i . 
nn nn — — 


1} — 

Zalle <tr Nahmittags Rianoftimm Tuba 50 diefe Moche, Arbeit Wim 

— — u. * 3 ine N 29 Alb 6546 di | Bu mieten aeludt: un ger Mann ſucht Bin “ — ırantirt. Tel.: “lbanb 8362, 9matl iv? 

ge Ban Sin u En wen u PB 1679 Abendpoit nipor belorg BD, 1 2 Mobamf Str. 625 uckingham Pl 3. Apartment. | “lbant € 546. — — * ET N |mer, Privatfamilie, Te Tepbon, N tar fc 9 ‚Bin, Rirtor-Zprehm aſchi + billta Rec ords in al “ . — an ae En 
r —— * — —— * 2 — — — — 


2.50. Mdr.: 6 103 Mbendpo‘ len Srı 335 3 5 ve frei te verf e in ı 
. nebme Cottage Grove Mo. 5| Verlangt: gwet Porters. Rudolph zeſucht Bartender, noch in Stell ng, woinfcht Ver! anat: Frau um wödenlich aufzuräns | _&efucht: & efferreich- ug ER Köchin 1308 | 52.50. ldr.: ER 103 Abe nbpo — F — — Worte BR u | J ae. were T ie i 8 * eg rn De 
915 Greenwood Plpe. | Marigol daarten Broadwa h und Sroce St ih Au bera rn. "Rhone: Rapen&mwood men 1916 Sadeland Mbe., nabe Lincoln Abe. | — 2 ei. | rn undroonm, 1943| —— ——— — — — — Foot Shube. 23 Süd Wells Str. ecbener 
* — — — mi / — — —— — z@aube -3 5 eir., 
y s re gmailmk i * | Nuß berfau en N $850 Vier Man Erde. Sprechſtunden 5 
langt: Ein Mann als Vorter in Büde-! erlangt: Xunge von 15 Nabren als Lau s —— maium* TFeriang — für allgemeine Hausar· "rum: — * e Reditsanwälte | fpottbillig 6 Hi ir © 1961 9 e Salt ed. tv ee ac 
TM. Roben Etr. burfche, 88 zum Yinlana. 118 &, Elinton . Yelnht: Mann Furcht —F er iteine | beit: 3 Grwaclene; auter Lohn; Meferengen. au Ü ittleren Alter, | * wi . Ben > — — 2 * — 
zw? iin NE RR 2 mido fehurfen. 12319 M, Halfteb et, 3 Be 5216 Michigan Mpe., 1. Apt. mido fucht Stelle in fleiner, nur befferer, Famie (Ainzeiaen unter biefer Rubrif 14c Die Yeile.) 2 —— il, Me Fam ung nn Me tg Iiil vers 
: 1 } i — ee un * er REITER a, a NIEREN EEE Se — —_ feine Wäfhe. Mrs, Thurm, 6I MW, Ontario — * — u — ihenebigene age tgeiti ver⸗ 
Sexlangt: Aelterer Mann um Bäckerei rein⸗ Front. ——— Ph A u nn ZB na nl a une! — 8 g aifeır 8350 Cable Viano: nur iwveria | geben durch Midas 50i Clebelat 
Iten: $12 bie Mohe; 6 Uhr Morgen® an-| Verlanat: Porter, mu uh an der . — — — | _ Berlangt: NAdchen für allgemeine Haudar- | Straße, ‘ fondimi eh a ale Neotsanmalı. Ba a BA A de — ——— 121641 19 
— 8607 No. NRoben Er | ausbelfen; guter Lohn 1200 Wella Str. \ Gefudt: Zur d erläffiger, nüdterner Mann , beit: feine Wüäfhe, — * * — born © d ‚ Zimmer 1444. u — | m Mr NEL BRITEN WE9 zmaiſwe — N * — 
— " r — — ucht Stellung für PBarn:Arbett, Erfabrung im Bat, mid |. ma: — — ———— En —D eisen Carpenter, 8 Qadre . Erfahrung, Umbau aber 
. | Der t: Für fofort ah ener Butcher: che Rhone Pipe OR — — — — — — Jinm Hauſe und geht au ausarbeiten. Mi a — > “ —9— —— » 
=. ®erlangt: Tinner. für all gemei ne Meparatırr- | erlangt: Ritt ort, Eriaptener X e Repatring Rbone Diverfch 1695. —- > x ; Louis I Gottlien, Deutfd-un aarifer | 835 faufen $400 Piano, mit beiten Ton, | Reparaturen, Rorches, Ireppen, Screens, Ga 
Wrbeit. döc die Stunde. 1608 Nortb Une, Imuß Kictn, Tom ınd deutſch ſprechen — en. | 3241 Pincoln Ave dimt | „.. Kerlangt: Grfabrene Bufineß Lund Kauin. | Weber, 3409 N, Albanı) Ave, 1miltoX | gypuofat, erteilt Nat frei, ; simmer 505, u 1956 Parrabee Str. .., —— rages etc, zu —— * fen, Etunde oder 
nıibbo | Souis Klein, Tomners Grobe, II nm — — — — — 22 on Rinzie Straße. Wafbington Str., von ® Uhr Morg, bi8 3 Uhr | - _ | Kontraft. Scharınad, 1425 N. Clarf Str. Zei. 


—— — —* ee Geſucht; Selbſtändiger Bäcker an Brot und — rn 5 u. Nachm. und 1572 N. Halfted Str. don 4 Ilhr $220 Taufen mein SS 0 Spiel taıto, @ 8 uperio r 7072. 20ap, fafomide inıt 
Berlangt: Eriter -Rlafie Mafsinift an Erpes Rerlangt: Mann, um alte Ma Hin n maus | Gafes fucht Tagarbeit. Schaffer, 3575 Dideng | „er! langt: om u&bälterin auf dem Sande bei \ , Abend: 2 e pieler Ttano, 1918 | © nen 


r e oo 4 Nadm. biß 8:30 Abenbs,, am Sonntag born 9 | Stvle, nur 10 Wochen im Gebrauch; derichleu. | —— — — — - 
Easmeptieszbeit: einer der fähta eine Verfitatt Bauen; Tann aud lernen M e | PIpenue. dimidd | X Br mittleren, 2 Alters mit einem Sind: Stellungen ſuchen: Ehelente bis 1 Ubr Nachm 16ap*& | dere ebenfalls reine $200 Wictrofa u, Necordg | _ Mr. Leo EB bon Wien, Bitte ſenden 
5 — guter Lohn und gute Zu? Works, 514 N La Calle Str. imit u fſann auch Kind mitbringen. Adr.: M | (Anzeigen unter diefer Rubrii 1 Gent das Mort) | für $55. Eofort. 1922 Z.Rcdsie Ave., Nefidena, | eie Ibre Adreffe n eigenem Antereffe a 
— — — 12 Ro Deerlaines Str. in —— - - | 1‘ . i 3 ; 
d 


16886, 


Iaben, si6 8 Ur Abende | "Seriangt: Tinner-geifer, Brig San. IT | mr 1 mn SM | Gerne: Buerinfiges Brenner in sitteren| uneE, Badia me Tate | "eo oapımtk Nanilors Fran Schmelter. 5808 ©. Medignn 
erlaben, bis br ben | erlangt: 2 — er. Fritz Sohn, 817 2 ee EEE —————— eiuht: Zuderläffiges Ebepcar in mittleren echtsanwalt un entlicher Notat Abenue. dintt 

— | Nortb Ave imido | erlangt: Sranen und Maãdchen. Verlanat: Alle tnftebende yrau, bie ein Hetim | Yahren fucht Stelle: Mann alaBartender, Frau du e  berihtäfagen. 051 Welt North Abenue  ——————T TEE | — — 
Berlangt: Nungen, 16 Nabre alt, J 


FE ee EEE au u ihr 


r ünfht; Heine Wohnung: 2 in — Nach 8 30Le3* . nn. ei } n 9 9 
R (7 t r s I als Htlfe der Hausfrau oder In der Kite; au Orca x j Painting, Rapering, Galfomining, Billig, gr» 
endet, um cin grümbiih. gefault: Berlangt: F Enꝛeigen anmrr dieſer guden Ic daß Merk) |8 Uhr Wbendb. Serman Kremer Sal Bar: | berdalß ber Elabt; Deite Meiszengen, 808 Bele| ns s6 m DeaemirT.| m nte mub Werfanfsangebete |vcit ge een u 
u ch zulte n Uhr. 2677 Burling © Zeievbon: | j nel . | Mde., Telepbon: Graceland 96% t ‚Ro S earborn 2.7 | | ne a en atliv 
er zu werden. Eltern iollen mitton * neoln 4844. dimido Läden und Fabriken | — — — — mont Ave. Telephor mibo Flur, belannter deut ber Advofat und Not tat. | (Mnaeioen unter diefer Aubril 14c bie geile.) | B inet 
Mazant Button Suppin Eo., 118 ©. El _ — — | u a | Verlangt: Mäddhen oder Frau für Heusar- benbs: 1572 N. Haljted Ztr,, Ede North Ave, 2 ri , J Bean Rbeumatiämus, Nerbojität, Schlaflo- 
Aairabe, ed fegiter Slo: $loor. Es Rerlangt: Männer in Fenfter-Screen Bar | Verla - ma . beit des Morgens. F. Ottenheimer, 5725 8. —— — — — —B See e alle alten * lichen, Yibne umd Habn- | fiafeit, schlechte Zirfulation, Gas, Fertfucht etc. 
— | prif. 30c ver Stunde. 1751 N. Harding Ave. Berlangt: Mädchen, über 16 Jahre | Part Avenue. dimi — —A i gebitie, „> Soldzeb Ni eu iden \, Sowie zerbt. | gepraudt „Schwediihe Methode", Wibratiort 
„erlangt: t: Guter Buter Stolimann, $ $19 möcentiich | 1 alt, um Hemſtitching zu erlernen. Nach- a a a nn — — Stellenvermittlungs- ‚Büros „es tBanmalt Bau; ' * wern olp,| Ihe Victoria, 143 N, Wabaih Nde., Bi ge 09. | oder eleitrifhe Behandlung. 608 Wrigbtmood 
a ar S — —ñ— ⸗ —ñ — — 1 ⸗ J U ine a 3 J 
nfang. 140 Belt Ontario Straße. | Declanaı: Wise. Tetbass Aiteses Minmn & |zufragen bei der Chicago Embroidery a u A re Zu (Mnzeigen unter diefer Auhrif 14c die Baile ) line 810. Zelhbon hanboiph 5508. äube, | __ — 2Ave. nahe Clarl Str. Tel. Dwerſey — 
erxlongt: Zwei gute Vorters im Saloon; | gezogen. His 0 8. Madiion Str. dar 'Go., 1715 ®. Ohio Str., nahe der | Tel.: Graceland 1734, dimido — ee = a 2 10ma3mtR | Zu faufen gefucht: Yard Siwing, bi mo. 1857 — 
Sauter Lohn, 4 Welt Van Buren Stratze » B — — — Metropolitan Hochbahn — Suprß beutihrungar. Büro, tänt, Bene nie —— ge Nord Mozart Straße. — 
* sit Al | j ——,! Ten für Privathäufer, e nd Reftaurants. | utſch· ungar Abvor t, lleft - — ee 
—— Mann sarbet st. $i5 ee * „Qerlanat:, Ein, tiatiges Mädgen für aliger 540 Nort) Abe. Telephon: Lincoln 2160. — — —X * * Kaufe altes Bold, irgendwelchen gerbrochenen — eg! 23. Wafpin up ie 
ni t: em. im Leibftall_au arbeiten: | 75 OPT nido  Rerlanat: Mä [ re ferenzen 5356 Andtara Abe, 3. Ant. dimido | 29 apimt& | auch — — ————— —— A u u in der endpoſt⸗Office, 228 nglon abe 
° = In& 999 | — — *— * = { 2 nd . « EEE Fur ER * P P SE RAroß 148 sIivb r 2 ı 
n. Wells Boarding Stables, 1922 | —— — | erlangt: Mädchen und rauen für ——— ——— — — art Etr. Te Be Be | IN, ee 
 Etrabe. mibo | v 7 zu an n Brot und — älterer, Gamera Shop; leichte Arbeit und guter Verlangt: Padgen für Haudarbeit. Guter | Mãdqhen für Hausarbett, für Hotels und | * 
— mer un 319 | a ** 33 | 
E Ssinter, erfier Rlalle Dann. Aii- | Dit 91. Grabe — mer und Äoll. NE Dahn. Naczufragen in 1455 WB. Gon- | Lohn. 6:33 Newgarb Bibe, dimido | faurants. 452 North Ave. Zel.: Diverfeh 8280. 


6:30 und 7 br Abends borsufpreihen. ae re as Eee IP RE, A FRE; midofr | erlangt: Frau für Hausarbeit und Ain- | 








Vedüriti oe Frauen ur 18 Mäder erbalten To» 
| ftenfrei Rat ng * die „Frauen⸗ 
ioa;; es ee —E * hilfe der „Deut ge n_ Gefellfaft“, 316, 160 
| Mi N. Wells tr. Tel.: Franklin 5169. 
FMarihfield Uve., 1. Floor, hinten. | erlangt: Junger Mann um in der Näderei 1 — —— — —— | der aufzupaffen, Teine Wälhhe, $B_ die Roche, | — — — — — Geld anf öbel, Saläre wi. w. | Pferde und Wagen 2 ——— mal 0* 
— — —7— | mitzubelfen, Erfahrung nicht nötig, 1234 R, Verlangt: Für ECamdtan, Mädchen oberrau | 745 Eaft Ave., Ede Ban Buren. Phone: Dat | (Uingeigen unter biefer Rubrit 14c die Seile.) — ee 


u er (Anzeigen unter dieler NRubrif 14c die Helle.) | ——— — — 
eie at: 16jäbriger Junge, um bie Buch⸗ Carl Str. dimi um Laden zu tenden. Botzuſoe⸗ echen bls s Park 4484. dimido € — — — — — — — —— Painting, Vaperhonging und Galeimining, 
au Bu erfragen: Interna a | —— — — — — uUdr Abends. Edgewater Beach Some Balerb,  — Fachſchul n and Unterricht —— Darlehen auf Möbel —— 6. 2... 


* Zu verlaufen: vin 6 tunge Mäbren, eine | fowie alle Art Varpenter- und Reparaturare 
Blani Boot Co., 626 ©, Klarf Er. | Berlar tat: Junger Mann, um den Lund | 1107 Berwon Abe. Edaewater Etation, Verlangt: Pufineblundfädtn: kurze Stunden, (Anzeigen unter biefer Aubrif 14c bie Belle.) 3 IIinoi3 5 npdeitment Gom band, traaende — Farın! — ——— 731 85 beit. Für Tavezi — ein Zimmer $5 bis $6. 
— mibofe | Counter in Badbaus zu beioraen; muB da» mido , 426 > Strahe, seen eine Nummer Acht South Dearborn Straße, tr j 





| Lale tr. 4mati ı Ein Bi inter 3 $3.50, Arbeiten 

er ſols fen; ausgezeichnete Gelegenheit für) —— —— — — Sreer Coltlege of Motoring Südmeltede ! Nabifon, Hoonı 310, ale <tı tmatimck | ——— zz inten #3 Kia 53.5 Ubzablune 

» Rorter für Schneiderwerkftatt, — I Tedigen nal in 9. I. Singer, 1100 Weit Verlangt: Madchen mit Erfahrung für Päle. Berlangt: Madchen fir Sausarbeit. 738 Größte und beite Nutomobil-Schule in hied 0; | ö Paul © hi jing, Manager. | —————————,—,——,—,—,—, on Ihe SOltber Waifttitg & Decorating Co 

men: U. 8, Einger & Co., 367 Weft i. St 4milwE j rei im Räd derladen, muß Re ferenzen baben. | Ro rih Abenue. “I mtr Ichren das Fahren, Reparaturen und die Ur maden Da .chen auf Möbel, Bianos l er u ee 621 Milwautee de Tel. Monroe 413. 7 

Btrabe. ine | 2038 Roscoe Str. "Whone: Lale View 1522. * —— 5 Fund Seel Abend» | Dierne und —28 den ntedcigit; N, Raten Hunde, \ Vögeln. j. w. — — 10apiımt? 

—| 9 .| dofr | _Verlangt: Nunged Mäbchen zur Mithilf ‚Haffen Monteg, Mittmod und reitag. Lebe | in, Chicago, am, felben Tage, der Upplitat Pia — — 

er für Seffel mit niebrigem | Verlangt: Zwei Porters; $35, Zim J ——— — Ben Me ee En Hasen. gi u elb: Zagflaffe $85.00: Mbenbflaffe $70.00. | $,50.00 für einen Monaz Loften....g 1.75 | (Inzeigen unter dieſer Rubrif Ide bie Zeile) | ge 

ab pie anitorarbeit. Iralſon, | iz = ... = — 111. erlangt: Erfahrene Kleidermaderin oder 14. Ctr., 3. Abt. dimibo | J — epıedi vor — —— 38 ur er ze ——— 850 Zu verfaufen: Dänifhe Dogne. Während ver dien lohırende Beldhäftiguung geben will. wende 

be. ‚ei. und Boftage Grove Ave NMädchen, das gut nähen lann; guter Lohn — — — — — epre rt oder jcdreidt um 0 1 NO often... 7. Aoche borzufprechen. 1820 North Park | fi an die ‚‚srauenbilte“ der „‚Deutiden Ges 

ftetiger Pi Tern Mm teied Büchlein 3. Telerhon: Calumet 2657.| „800.00 für einen Dionat Toften. ... 10.500 nme Drehen. BE Eee EZ 
SB: Bebrlunge in Sigarzenfabrit; einer 2 — — — ee ee ER A $ eigenen, dent. 1510-21 Babafh side, Gölcago AL | Benn, JO, nic! boriprehen tönt, Grebt Aben vaſemenn... ie 2i6. 100.2. weils — 
ung boraezogen, Mueller Gi gar! Merlangt: Guter Automobil- Mesbaniter, etner| EEE | Haufe fhlafen. Solomon, 4956 Grand Plpd. dms,mömipg* | und uniee Wigent wich Fuß Defuden. :| Bır de fe WR N f pies. « AR. v. — hen — — 
incoln Ave. Eingang an MWebfter der gut elettriihe Arbeiten veriteht borgego« Verlangt: Mädhen für deutfche Päderei. — * —— — — | 1dapimtz | „DU verlaufen: Weihe Rudel Buppies. 421 2 
um € 


—— — Noͤrth AÄbe. 3. Floor. Notarielle Beglaubigung en, Ausfertigung 
bimi | gen, Guter Sobn. YUnzufragen: 52 Oft 20. | 1134 ©. Mebzie Mpe. Telenbon Garfield | PVerlangt: t: Gute Waſch rau. 3149 W. Grundlicger Violln⸗ und Blano-Unterrict. — | febungen, Rolleltto 
ig xo ge T arfiel 8 Au 7 f W —*8 Mr. und Mrs. Arthur Girf, 637 North Ave, bon Bocumenten, leberie elttos 


Qunge, um da3 Lit ograpbiren une | _ —— —— BIENEN, TOUR. Omatim? | 10008, TmailwX cago Abe., * 2. it ei Tel. Pinen!n 85147. 12fp,mifafo* VUerztliches. er — ——— —— — — nen von Swulden etc. etc, John Dietzer, of⸗ 
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er Vorlage für das Nod 
Nachtkleides jchr leicht finden. 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c bie Zelle.) 


Männer. 

Kommt und befichtigt uniere ichönen 
Anzüge und Weberzieher für die Frül- 
lings- und Sommer -Sntion. 

Euer Kredit it gut. Bequeme 
Bahlungsbedingungen. $1.00 die Woche. 
Freife: $1IS — $20 — $25 
Syman & Go, 

215 N. Clark, nahe Lake. 
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mMannertleider DR 


Neue nit abge 
45; nah Makb gema te 
jegt $15 dis $22.50, 
Etwas getragene, na nak emachte Anzüge | 
u. er) Offen täglich, B, bends u. 
a . Gordon, 1415 ©. Salited Straße. 
40n*% 
— ———— — — 


bolte, fürt $25 bis 
Eid und lleberzie 


Billard und Podet Tijche 


(Anzeigen unter diefer NRubril 14c die DetleY 


Su derfaufen: Billard-Tife, vollftändig neu, 
GCarom oder Podet, mit vollitänd. Zubehör. | 


Sonn; | 


1 


8150;3 gebrauchte Tiſche zu herabgefetzten Prei- 


fon; leite Bablungen. 


mit dem Pridilegium, die Miete dom Kauf 


Wir bermieten Tifce | 


preis abauaieben. Zigarrenladen-Cinritungen | 


eine Spezialität. The Brunsmwid-Balle Eollen: 
der Go.. 623—629 ©. Rabafb 2 


Börfennotirungen. 


Chicago, den 8. Mai 1918. 
HKadjftehend die Notirungen an der 
Getreidebörje, vom Beping der Börfen- 
ſtunden bis um 11 Uhr Bormittags: 
Hoch. Niedr. 11 Borm. 


8. $1.27% 
1.4414 1.44% 
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1.4614 1 


J — 46.00 
Schmalz 
Mai .25.35 > 1 25.2 
Yuli „25.75 4; 25,67 
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Rippen— 
Mei „23.5 2 
Sun ‚24.25 24. 15 > 
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3.52 
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Schluß | 
gaeitern | Sul 


| Ber -ihüib ner, da& Dugend.. 


| Rippen, 


Nachſtehend die heutigen Schlaf | 


notirungen an der Getreibebörfe: 
Mels Halcr Spez ETEdinalı Kiyren 
$1.27% 45.07 25.47 


15.47 25.85 


33.75 


zo. 
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Mei ....» 


Buli ...... 1.461 .67% 


r 24.45 


x höher, Hafer um ı. bis 3, böber, 
Bropilionen um 30 bis 57 höher ab. 
Baarmais war feit bis 5 höher. Aus 
New York ivird gemeldet, dat dortige 
Händler ihre Vorräte an Mais und 
Hafer wieder loszuſchlagen verſuch 
ten, daß aber feine Nachfrage be- 
ftände. In dem heutigen Regierungs— 
bericht wird der Stand des Winter 
meizens mit 86.4 Prozent, der des 


Rogaens mit 85.8 Prozent bewertet. SUR 


Den mutmahliden Ertrag an Win: 
termweizen veranschlagt der Bericht auf 
573 Millionen Bufhels. Die Zufuhr 
an "Mais und Hafer mar heute bes 
trächtlich. 


Produften-Börfe. 
Hühner und Kalbfleiih jind 
von Kartoffeln 


geitern allein reichlich 15 Waggonla= 


Mais jhlog um 6 niedriger bis 


im ı 
Preife zurüdgegangen, auch der'Preis| 
iit etwas gefunfen. | 
Kraut tommt ungeheuer niel hierher, | 


dungen, weit mehr ala die Nachfrage 


erfordert, darum find die Notirungen 
abermals niedriger, hundert Pfund 
im Engrod-Handel zu 11, Dollar, 
weniger quteö noch billiger. Auch bie 
Zufuhr an Spargel bon auswärts iſt 
enorm, geſtern drei Waggonladun— 
gen, und noch mehr merden ermartet, 
verbunden mit einem Rüdgang ver 


Preiſe. 


rd le = | 
aud Tenneſſee, wurde eine g ich Lauch das Fab 
| — tig, das Faß.. . | 
Die folgenden Breife gelten für ben | moi. 
Großhandel. Beim Ginkauf Fleinerer | Beterfiite, Soutfiana, —— Gab 2 


ke Zufuhr berichtet. 


Ouantitäten find die Breife etwas höher, 
Für Bäder und Buderbäder. 
(Nottrungen und Berit von ®. R. Jahn So., 
255 Nord Hranllin Straße.) 

EEE 80.16 —0.20 

Starte Nachfrage, doch Breife ftetig. 
20% gut Jößbar, wie oben geringere 
@rade Billig nad Butterfeitgebalt. 
Treife fteigend wegen, geringer Vorräte 
an Küblmwaare nd friihem Material. 
Gelatine 0.68 --1,05 
Gute, ekbare Waare fchr wenig oifes 
rirt. Importixte abgeſchnit iten or 
Chiuh der Eaifon droht 
an Waare einzutreten, 
Sapaniide Gelatine (Ngar- ugar)— 


Ar 


Ar, 
Nr. 
Getrofn 


Mangel 


Bon Erdbeeren, n fommen | x° 
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Rhabarber, 


| „Ordinarh 
zemiſ 


„Dou 
| „Daifies 
„Britt, 


—* 


nachſtehenden 
New Dorker Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be⸗ 


tanııt gegeben morben: 
Heute Sams. Schluß 

American Can Co 
American Locomotive Co 
American Smelting 
| Anaconda 

Valdwin Rocomotive 
Baltimore & Obio 
Verbleben Steel 

Chicago, Milw. & Zt. Raul.. 
Chicago & Nortbweitern ,... 
Central Leather Co. .. 
| Grucible Steel ....... 
Slinois Gentral .... ses 
Int, Mercantile Marine. 
| _do,, Vorzugsaltien ........- \ 
| Int, Raper Co i 
Mexican Petroleum .......... 064 
Nero Vorf Central 

Nor thern SE 


Sul, 
92 
6814 
268 


9544 


074% 

a0 

941, 
su 


40% * 
967 4 
10% 
851 
437 
Kin ? 
Rep. Iron and Steel 
Zoutbern Railwan 
Texas Dil 
Union Pacific 
u, 5, Rubber ., 
u F Steel 
Vorzugsaftien 
urab“ Copper . 
Reitingboufe 


Unter der Führung der Aktien der 
Reading R. R. herrfchte heute jtarfe 
Nachfrage nad) Eifenbahnattien. 


I 


Anfangs Juli werden die Bethlehem- 
| Stahlwerte allein 60,000 Mann in 
| ihren Schiffsbauhöfen beichäftiat 
| haben. Wall Street hatte heute 
ı Wind davon, daf die Baldwin-Loto- 
| motiomerfe demnächft eine große Di- 
vidende erklären wird. 

| 

TodesfäNe, 


Naditebend beröffentliden mie die Namen 
ber Deutfchen, über beren To bem Wef:tde 
5 heitarmt Meldına aunina: 
| Tonner, Senrietta (geb. Ochler), 69 3.; 3333 
| Nenfacoln pe. 
2129 47. 


Barbara, 71 N; 


Goegelmann, 3 Ade,, 
Cicero. 

| Groß John, 
Dal Rarf. 


Hafeniäger, Marie, 


78 X; 1156 ©. Dal Park Yde., 
810 Garfield Mdenue, 
yenfen, Elizabeth, 59 I 3386 Arher Abe. 
| Neifer, Walter, Tr Sanaamon Str. 
bon Roennerik, Frau, A, 2358 Indiana 
Koeppen, Gbarled, 5233 Aſhland Ave 
Cegaßle, Unna, 53 x: 
Sht, 1 33 


werden an den Mermeln ıumd dem Charles, 57 1416 School Str, 
Sin Marie, 1952 Seminarb be. 


Halsausſchnitt, in die Bandöffnun— Strung, Marie, 5851 ©. Halfted Straße. 
gen auch etwas oberhalb der Taille | Tomaiherl, Jas, 2343 W. Ohio Str. 
angebradt. 


Bauerlaubnißſcheine 


de 


| | 


Auszafungen und Bandörtnungen 
ſen und Band werden mit Füllſtich 
mit ſtarker Unterlage ausgearbei— 
tet, alles andere mit Stilſtich. Die 


— 
— 


7612 Emerald Pipe, 


| 
| ———— 
| wurden ausgeitellt an: 
1464 Hamburg Ctr., 1-ftöd. Baditein-Woerf: 
ttatt: J. F. Holmodt & Bros., $3000, 
4028 Drexel Blbd., 2eftöd, Backſtein--Garage 
William J. Zucerlund, $6000. 

86. und MNoben Str., 1eftöd. Baditein-Wobn- 
haus; Aobır Gldrenfamp, $4000. 

7921 Bennett Ade., 1-ftöd Baditein-Cottage; 
Frau Nenrie Zopf, $4000. 

4056 bi3 4930 Lafdale Ade., 1:itöd, Baditein 
Nefidenzen; &. E. Hteld & Co., jede $3000. 

402T— 33 N. Kedzie Ade., 3-itöd. Baditeii- 
Mpartmentgebäude; &, ülugner, $76,000 
110 %. Morgan Str., 3: und deitöd, Baditein: 
Umbauten; National Bizcuit Co., $60,000, 

.——1 +. — —— 


„Die ſchöne Müllerin“. 


0.40 Spargel, Bündel 1.75 —2.00 
do Saltfornia ...... J 1.00 
0.2444 | Zpinat, "die Kiite, ... 0,40 —0,50 
d0., Texas Burbel.. = RR 
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dDo., Colorado, 
dD., ifhe gr 
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Siiftartofieln. 
Samper 
Kartoffeln, 
Neue. 
Yab.... 


Al. 2 Dizd. 
Siiahftr eupı ‚ver — 
(Die Ernte ift aus a. en fauft, ) 
6 — Export⸗ 
Reismehl 


1.15 
4.50 
3.00 
1.00 
4.00 
1.00 


vab. 2.50 
J 
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nulir 1.45 


Nislkerei-Produkte. 
Butter. | 


bon Wahne & Yow, 159 Welt | 
South Waier € traße.) 
‘, exira, das Pfu nd 0.43 0.4314 
g 8 Pumd.......... 0.3915.—0.411% 
8", das Pund........ 0.3416—0.36% |. 
Padraare, das Pund........ 0.30 ı slorida, ba£ 
Ladies BE AND... 0.33% — — 

* | Louifiana, Hamper ........ 


€ Ter. (2, Starts Compand, 192 9 , Elarf tr.) 
(Notirun 'gen_ bon Wahne & Com, (Die PRreile gelten nur bei Abnahme boit 
uth Wat er Straße.) Waggon adungen. 
‚das ußend.. 0.53 Alte 
ieieat sin ry E 5 
Firſts Vnd. 0.32 Hin und Da 


100 Pid. 
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gelb.. 


üne, A {ii te, 


Notirunge 
Moltirungo: x ZJuinois, 


Uraufführung in der Nordſeite Turn— 
halle am kommenden Sonntag. 
Am kommenden Sonntag ſoll „D 
ſchöne Müllerin“, das nach Schu— 
bert'ſchen Liedern gedichtete und mit 
ſeinen Melodien erfüllte Singſpiel 
von Hermann Brandau nun endgil— 

tig ſeine Feuerprobe beſtehen. 
Eliſabeth Gläsner, Heinrich 
Riehl, Remy Marſano, Hein— 
rich Loewenfeld, Martha Marcheiti, 
Kurt Kupfer, Guſtabv Hauffig und | 
Diga von Bodenbaufen haben 
ihr Beftes getan, um eine) 
Aufführung zu gemwährletiten, die 
des Gedenfens an den großen Xieder- 
(fönig würdig it. Den Schubert- 
230,000 liedern iſt ein verbindender Text 
83,000 | unterlegt. Andere Melodien, manche 
0.75% |darumter don Käuffer, ſind einge— 
flochten, um in der Durchführung 
den Karakter des Volksſtückes mit 
dem nötigen Einſchlag an Fröhlich— 
feit zu wahren. Verſchiedene Ein— 
lagen, Volks- und Nixentänze, 
beleben das Singſpiel. Karten kön— 
nen bei der Geſchäftsſtelle „Seeley 
1223” telephontich beitellt werden 
und iind in den Buchhandlungen 
bon Kroch und Koelling, in der 
Nordſeite Turnhalle, im Büro der 
Vereinigten Geſellſchaften, 139 N. 
Clark Straße, im Hotel Bismarck 
und beim Wurz'nſepp zu haben. 
Die für die am letzten Sonntag ab— 
geſagte Aufführung ſchon gekauften 
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Geflügel and "Streits, 
Gerlüigel (lebend). 


(Motiru ngen von Sscpfen & Murmanr 
Left South Bater Straße.) | 
R veiie aclien nur fü ir fünf Lattentiften 
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Bu md 2 9.25 
und. — 1817 | 
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Kälber (nejcht achtet). 


den nächiten Sonntag Giltigfeit. Der 
Reinertrag wird dem Deutichen Als 
\tenheim zugemwenbet merben. 
— —— — 


* In einem Anfall von Schmer- 
| mut verfuchte die 23jährige Schnei- 
derin Helene Bobem, 2016 Norblin- 
con Str., ihrem Leben dur Gift, 
dad fie in der Apothefe an Robey und 
Cortland Str. jih nahm, einEnde| 
zu machen. Sie — nach dem St. 
Eliſabeth Hoſpital überführt. 
* Wenn die Angaben von Henry 
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Ferkel — 17.00 
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' abgeitiegenen Reifenden, wahr find, | 
verdarb er heute zu früher Morgen⸗ 
ſtunde einem Einbrecher, der ſich in 
das Gebäude der Erſten National 
Bantk einſchleichen wollte, das Spiel. 
De Hong behauptet, daf er geſehen 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
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Sn Sau Dein neues Stüd ift fehr 
Adolf; einer der Charaktere 
Imir inbeffen ganz verfehlt und un= 
. I möglid. — Dichter: Welcher denn ?— 
Preije Galtin: Bridget, das —— 
Du läßt ſie ſchon zwanzig Jahre bei 
der Familie ſein. 
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Bank⸗ 


Eintrittskarten haben natürlich für 


5* | habe, wie ein Kerl über bie Rettungs- | 


Unmöglih. — Dichtersgattin: 


ſcheint 


eimen RKranthei- | 


am Bepites Dentie Apoifete, 


| Allerlei Gelamente. 


Frau Anorr konnte den Selbitmord 
des Gatten nit verwinden. 


Die Aitiewd e3 Millionärs. 


— 


chwiegerſohn und Enkelin im Prozeß 
mit George C. Bentons Nachlaßver— 
waltung. — Veſta-Zirkel aufgelöſt. 
— Auf Scheidung verklagt. 


Frau Berta G. Knorr war am 
21. Oftober 1913 durch eigene Hand 
geſtorben, und als das Teſtament 
verleſen wurde, ſtellte es ſich heraus, 
daß ſie ihrer Mutter, Frau Mary E. 
Knox, ihrer Nichte, Hazel Marie Le— 
wark, und ihremNeffenElmer Lewark 
nichts hinterlaſſen und ihre Freun— 
din Frau Charles Dodd zur Allein— 
erbin eingeſetzt hatte. Ihr Gatte 
hatte im Juni jenes Jahres Selbſt— 
mord begangen, und fie mar über! 
jeine Leiche geftolpert. Wie ihre Mut- 
ter versichert, war bie 
jeither geiftig leidend und im Wahn, 
daß ihr Gatte am Leben, im Zimmer 
zugegen fei. Um ihre Nerven zu ſtär— 
fen, foll Frau Knorr täglih ein 
Quart Schnaps und mehr getrunten 


haben, und ald man ihr den Schnaps | 


borentbielt, foll fie zu ihrer borge- 


nannten Freundin gegangen fein, wo 


lie das Stärfungsmittel erhielt und 
auch ihr Teftament abaefaßt haben 
foll, dur das ihr erftes, das 
Guniten der Mutter lautete, wider: 
rufen wurde. 


beitand in der Hauptjache aus einem 

| 3inshaufe an der Weit Lale Straße, 
mo" jie auch gewohnt hat. Der Streit 
* den Nachlaß hat ſchon ein Mal 
alle Inſtanzen beſchäftigt, heute be— 
gann ſeine Schlußverhandlung vor 
Kreisrichter Torriſon. 

George C. Benton hatte durch 
Grundeigentumsgeſchäfte und 
andere Unternehmungen ein großes 
Vermögen erworben, mit ihn zufam- 
men war fein Neffe George tätig, 
den er tm Jahre 1883 aus ort: 
(land, N. 9., hatte fonımen Tafjen. 
Hochbetagt war der Alte im Jahre 
1902 in feinem Heim 3027 Michigan 
Boulevard geitorben, bald baren} | 7 
auch feine invalide Gattin. Nur fein 
greifer Bruder, damals 4212 Calu- 
| met Avenue mohnbaft, ein'z 
bermittimeter Schwiegerfohn, Dr. 
Ward, deifen Tochter und jener Neffe 
| überlebten ihn. Nun waren im Nad)- 
(a 25 Unteiljcheine der Chicago 
| Title and Truſt Eo., und 350 in ber 
| RG and Pine Sand Co. im Werte |? 


von $150,000. Diefe waren im Nas | 


men von Harriet B. Ward ausgefer⸗ 
tigt, der 1896 geſtorbenen einzigen 
Tochter der Eheleute Geokge C. Ben— 
ton und Gattin von B. Ward, wie 
letzterer und deſſen Tochter in einer 
Klage auf Auslieferung gegen den 
Nachlaß behaupten. Die anderen 
Blutsverwandten ſind tot, und der 
Millionennachlaß geht in die Hände! 
ferner Verwandter. Auch diefer Pro: | 
zeh bat fehon die ganze gerichtliche 
Tonleiter durchlaufen und beichäf- 
tigt jegt, zur endgiltigen Erledigung, 
Geſchworene vorkKreisrichter Barrett. 
Frau Stauffers Nachlaß. 





Dorothea D. Stauffer war am 23. Im. 


Januar 1918 in Fort Sill, DE., ge|g 
ftorben unter Nadhlaß von $200, 000 | 
in Fahrhabe. Ihr Gatte, 
Stauffer, wohnt in New Orleans, 
ihre Mutter und ihr Bruder, Eliza— 
beth G. Walls und L. T. Dickerſon, 
999 Lake Shore Drive. Das Teſta— 
ment, nach dem die Genannten den 
Nachlak erben, wurbe heute im Nach⸗ 
laßgericht beftätigt. 
Das Enbfapitel. 

Richter TFoell hat heute, 
| Antrags des Stantögeneralanmalts 
Brundage, die Auflöfung der als! 
| Veita- Zirtel befannten Sterbefaffe! ® 
| angeorbnet, da dieſe ihr Vermögen, 
| ihre Verficherungdabfchlüffe und ihre 
ı Mitglieder, joweit bieje nicht ausge— 
|fchieden find, an die American 
Inſurance Union bon Kolumbus, 
Obio, übertragen hat. 

Neue Scheidungsklagen. 

| Unter den heute angeftrengten 
 Scheibungäflagen find bie folgenden: 
\ Florence X. gegen George 9. Gin-| 


| De Dong, einem im Morrifon Hotel! ter; hatten am 5. September 1914 7 


in Beriopn geheiratet und haben ein 
Kind. Zum lehten Mal hat fich an- 
geblich bie Yrau wegen jchwerer Miß- | 
handlung vor einem Nahre vom Be-| 
Hagten getrennt. Nährgelb und Ob: 
hut des Kindes verlangt. 

Frances gegen Kohn R. Day; hat- 
‚ten fieben Yabre,.biß zum 23. März 
1914, aufammengelebt, ald, ver 
Mann die rau und beiden Kinder 
u. im Stiche aelaffen haben 
ſoll. 

Ernſt gegen Loraine Myers; ehe— 
lichten am 14. Juli 1908 in Crown 
Point und trennten ſich am 9. 
Juni 1814; ſeit wann die Frau mit 





| State Str. aufammenleben Soll. 
\ Die Ehe war kinderlos. 

Sohn gegen Stephania Galla; hat⸗ 

—— in der galiziſchen Heimat vor fie | ® 

n Yahren geheiratet, die frau ben 

—*2 angeblich aber ſchon in den 


®. 
nächſten Tagen nadh ber Hochzeit ver- 


laffen. 


-Hazel gegen Datar E. Schent; heis * 


rateten am 12. Dftober 1913 in Mil» 
waukee; im Februar letzten Jahres 
verließ die Frau mit ihrem Kind den 
Gatten, einen Anzeigeagenten, nach— 
dem fie ſich von ſeiner Untreue über— 
zdengt haben will; ſie verlangt Nähr— 


Sarah gegen Elmer C. Farber; 
hatten vor vier Jahren geehelicht und 
haben ein Kind, um das die Frau 
lämpft. Schwere Mißhandlungen. 


Anton gegen Augu te Marzean; 


aus U 


Verſtorbene | 


zu! 


Die Erblafferin war 
damals 40 Jahre alt. Ihr Wermögen | 


Malter X. * 


gemäß | I- 3 


Riley Baby im Haufe 4108 Süd 


— 


De —* 


4 —— 


Vor einem Monat * fie sic ge: 
trennt, da die rau übermäßig —F 
fen fol, Bon ihren dreizehn Kindern 
find fieben, im Alter von 22 bis 6 
Sahren, am Leben. 

Mollie gegen Michael Rebed; hat» 
ten am 23. Mai 1912, zehn Monate 
nah Michael3 Scheidung bon feiner 
ersten Gattin, Tyannie, geheiratet und 
bis zum leßten Februar zufammen: 

gelebt, ala die Frau entdedte, daß die 
Ehe ungiltig jei und fi von ihm 
losfogte; Kinder find nicht vorhan- 
ben. 

Miſter Glozer. 

Der 22-jährige Norman Lee Gold— 
ſtein, hier geboren, hat im Kreisge— 
richt heute beantragt, ſich künftig 
Glozer nennen zu dürfen. 


Anzeigen » Annahmeitellen. 


3.1 den nadfichenden Stellen werben Kleine 
Ungeigen tür die „Wbendpoft“ und „Sonntag 
goft” au benfelden Preifen entgegengenonmen, 
mwie in ber Haupt-Difice ded Blattes. Wenn bie 
felven bi3 10:30 Uhr Bormittagd aufgegeben 
werden, erfcheinen fie noh am nämlidhen Tag. 
während für die „Eonntagpoit“ bis um 9:30 
Uhr Eamdtag bend Anzeigen entgegengenom» 
j men werben. 

Norbdbieite 


| Nie, — 1048 N. Aſhland Ave. „ Ede Emily 


taße, 
a Ehinnie, 034 Center Eir., Ede Pillell 
tra 
©. J Shumm, 958 Genter Str, Ede Ehet- 
teld Adenue, 
834 N. Clark Straße, nahe 
Chicag 
Ecke H 
O. & womneil, 3772 N. Clark Etraße, Ede 
race &t 
8. Siprahamfon, 6125 N. Flarl Etrabe 
nabe ®inona Abe. 
Devon Abe. 
Teerin Pharmach, 2401 Elpbourn de, Ede 
Gelfpig, 1733 N, Halfted Etraße, Efe 
Willow 
Eugenie © 
' Yalob Topf, 2000 Larrabee Sr,, Ede Center 
a. 6. Be 2200 N. Halfte Etirde, Ede 
Dintito, 343 Larradee Etr., 
| bourn Abe, 
1654 Larrabee Etraße, Ede 
Sugenie Str. 
derm. L. Rauſchert, 2303 Lincoln de, Ede 
S. Zabifh, 172 W. North Ave., 
Etrabe. 
N. Gen. Gen, 421 W. Nord Abe, Ede Ceda- 
J 
N. 9, TDoederlein, 458 W. North Ude, Ede 
lebeland Ave. 
F. E. Auman, 601 W. Nor?) Ave., 
raber Str. 
— * Karg, 757 W. North Ave. Ecke Halſted 
M. Georgen, 1320 Eedawid Eir., nahe Sullis 
an 
Drug Lere 1330 Cedamid Etraße, 
nahe Siegel Etr 
Enden Grove Bharmach, 1765 Cheftield Live, 
gi Clybourn Ave. 
2. Dessen, 3420 'Cheffield Adenue, Ede 
um. EG, Rennen, 1103 Webfter Menue, 
Aron Konan, 1358 
vort Ave. 
Janas Meihner, 600 N. 
Etraße, 


— 
z 





Baccarat F — 
| Ghrimann nd "hienstes, s113 N. Clarf Etraße, 
u. 
N. A. Tan, ER, 6401 N. Clark Eir., Ede 
uflerton 9 Abe, 
e. deli 
8 % Bantreih, 2000 N. Halfted Etrahe, Ede 
| Strake, 
et .b 
J. A Ecke Cly⸗ 
| $rant Benale, 
Orchard Str. 
E. Ecke Wells 
wid € 
Ede Lars 
e.&e. 
as Etr, 
Ede 
Ceminarh Abe 


Mellß tr, Ede Obio 
1000 N. Wells Etr., Ede 
Dal Etraße. 
Harry B. Grait. 1201 N. Wells Str., Ecke Di⸗ 
viſion tr. 
.E. Hevner, 1832 N. Wells Str., Ecke Lin—⸗ 
coln Ave. 
si tem. 
Dieyer Drug & Treu Go. 3207 N. Afbland 
Ave. nabe Belmont Ylde, 
Albert 8. Sadıie, 3556 Hi, Ufhland Ave, Eike 
| Addiſon Str. 
In »B, Chlerd, 2059 Belmont Mdenue, Ede 
pPairnlina Str. 
. €. Bangert, 1001 Belmont Abe, Ede Line 
| coln Ave, 
G. A. Anderion, 1201 Velmont de,, 
cine Abe. 
M. Brauns, 2200 Belmont Ave., Ecke Lea—⸗ 
vitt Str. 
N. W. Keiler, 3003 R, Central Park Ave, Ede 
Milmauter Ude. 
6. I Nasbanm, 3205 N, Gicero Ave, Ede 
elmont Avbe. 
| eo. Huber, 1000 Diverſey Abe. 
| field Abe, 
Mendelfohn Pharmach, 1557 Diverfeh Park 
man, nabe Afbland Abe. 
| @is — Augen, 1901 George Etr,, Ede Lim 
oln Etr, 
| Moto Umenhofer, 2405 N, Halfted Ctraße, 
Ede Fullerton Ude. 
| Sacobjon Drug Go., 2600 N, Halftes Etr., Ede 
Wrightwood Ude, 
x. DB. Wlannerh, ze. N, Kalſted Str, Ede 
Diverfen Farlmah 
Lengz, ya N. 
rving — Ding, Ge., _3036 Irbing Part 
4* Bilbd., nabe Wbipple Ctr. ? 
mm. Bug 3604 Irving Park Blpd., nahe El. 
on 
| goyn Weinnafer, 3001 Latorence Avenue, Ede 
genizel Narf Abe, 
MNeimer 2000 Lincoln Ave, Ede Dis 
N. gefed Narlman, 
F ohn M. Merted, 2073 Lincoln Avenue, Eds 
@outbport Plve, 
— 3175 Lincoln Ude, Ede Belmont 
Guys e übermacs, 4008 Lincoln Abe, Ede 
| Gubler Abe. 
Sanorer Eharmach, 4385 Lincoln Ave, Ede 
Montrofe pe. 
u 6158 Lincoln Abe, Ede olter 
enu 
Nogers Var! Newb Ge. 7035 NRabenamood 
Ude, nabe Sreenleaf. 
IP. —— Schmidi, 2oda Roscoe Blod., Ecke NRobeh 
raß 
| Gare) 5 » Hirkd), 2558 Coutbport Mbenue, 
nabe Fullerton Bde, 
IJ. Weireſer, 3401 Southport Avenue, Ede 
| nescoe Nivd, 
. Keviton, 2349 N, eltern Mde,, de 
Fullerton Abe. 
Meftietie: 
| — 2020 Urumitage Abe. Ede Sum 
boldt Ste. 
Cebardt, 8201 Urmitage ÜIdenue, Ede 
Kevse de. 
Borſttadte. 
She Bine Jdland News Go., 820 Weſtern Abe. 
Blue Island, SU, 
The Evanfton New Go., 823 Eufter Adenue, 
Evanfton, II. 
Vm, u 1437 Mabilon Etr., Koreft 
Par l 
| Gentrai art Pharmach, 3570 Urmitage be. 
| Set. 3 — 4354 Armitage Avenue, nahe 
öfiner 
un.‘ anne, 19018 ©, Ufßlanb Une, nade 
O. W. Ludo vp 8000 Belmont Abe. Ecke Sa⸗ 
cramento Abe⸗ 
F. — 19357 W, Chicago be, Ede Ada 
®es. Aoller, 1557 W. Chicago Mnenue, nabe 
Arslend de. 
a — gearmen, 1800 W. Chicago Mpe., 
e 
| Mohn Prob. Ess 2. Odtengo Ude, Ete 
Lincoln Str. 
Yarieı & Yazter, 2100 W, Chicago Mde., Ete 
Sonne 
— rd, se ®, Chicago Mbde., nadı 
ern 
|e. 9. eo MW. Dibiſion Etrabe, Edı 
Maplewocd Ave 
— 2885 W, Pibifton Str., Eck 
ozarı 
m. —— 3471 Elfton ve, Ede any 
enue 
Grand Uneoltn Pharmach, 1858 Cirand Rfbe,, 
de Lincoln Str 
J. — grai Grand de, Ede Ham 
n € 
J. 8. —* 121 N. Halfted Strade nahe 
andolv 
U. —— S07 N, Halfted Str, Ede mil 
waulee 
G. dehreze. 2028 S. Halfted Etr., Ecke Canal⸗ 
vor 
Walter nnel, 058 M. Reabitt Ch, Er 
| Aug ia &tr, 
| W. —8 800 Miilwanfee Ude, de 
Cbica 
J. ‚g Ne min, 1053 Milmaulee Ode, Ede 
Noble 
2, Dualed, 1440 Mihvaulee Pfoe,, nade 
pe teen Abe. 
i —“ 1850 Mifmaulee Ode, Ge» 
jeftern 
.$ ee irne 2301 Milwautlee Ode, Ede 
a 
eipihiy armach, 1535 @, Mortd Mpenus, 
nabe rn Eir 
Dans es , 3580 W. North ve, Ede 
efter 
Fred rn, 9627 Mortd Ube,, nade Cram. 
wett, 4159 BD, North Ode, nade 41. 
B. Fitinen, 2055 Daden Ünenue, Eds 
0 
0. ee 2148 N, Moden Etr,, nade 
ee, * 19593 ®, Tahylor Str. Ecke 
e 
Hoeizer 2403 W. Mortd Mr 
* Fenttat Kart Mine, d live. nade 
Edmund %. MWolte 1501 _. 12. Etrafe, Ede 
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gez Etrahe 
eu En Anfafet, 21.00 W. 22. Etr. Ede Mobey 
32. " 


Meofter Mbe. Ede Sout | des Spruchmeifters innehatte, 


Ne Ra | be 


Ede Shefj⸗ 


| würbige und er fügte hinzu, 


Halſtd Stratze, Eae ſich ſo aern ala bie „echten“ YAmeri- 


ivatali, 2758 ©, 22, Etrahe, A —2** nicht m 2 


iſt ein Seilmittel von anerfanntem Werte. C3 ift-gan —2 von 
allen anderen Medisinen. G# mag feine Nachahmungen haben, aber j 


kann feine Stelle einnchmen, —* 
Es verbeſſert das Blut „68 fördert die Verdauung Be 
&8 reguliert den Magen ” &8 wirkt auf die Leber 
63 wirft auf die Nieren 8 beruhigt das Nervenfuftem 
63 nährt, ftärkt und belebt 
Kurz gefagt, e8 ift ein Heilmittel im beften Sinne de3 Wortes, Pr 
follte in jedem Haushalt vorhanden fein, 
68 wird nich tburch Mpotheker verkauft, fondern dem Publikum Direkt gelisfert nom 
Dr. Peter Sahrney & Sons Co. 


2501:17 Wafhington a € I. 
* oßfrei in Canada geliefert) —— J 


Rohlverdiente Anerfennung. | 


| Elementarfchulen teilnehmen folk 
| Es hat fich auch eine Deutfie % 
teilung zum Verfauf von —— 
marken im Staate Illinois 
Richter John Stelk iſt Dorf 


Sie iit Herrn Felir 3 Streyckmans 
zuteil geworden. 


2 


—— uud unparteiiſch. einem von 


| werden 


ihr erlaffenen Wufew 
alle Ameritaner deutſe 
Bee ‚Stammes aufgefordert, fo viele 

Bon den Teutichamerifanern gegen adht | he Marken wie nur irgend mi 
Millionen aufgebraht. —Chrenflagge | ‚zu faufen, damit fie auh in *— 
enthüllt. — Kampagne zum Vertauf Beziehung nicht hinter den übrig 

von Kriegsſparmarken. Voltstlafjen zurüdftehen, : Tonbe 
fie wenn möglich no) ee 
Eine wohlverdiente Ehrung it ges ‚sm Laufe der nächjten Mode wi 
ftern Abend Herrn Felir Z. Streyd- 
mans, dem Vorjigenden der frembd- 
ſprachigen Abteilung des Ausſchuſſes, 
welcher im ſiebenten Bundesreſerve— 
bankbezirk die Kampagne zur Unter— 
bringung der Freiheitsanleihe führte. den welcher die näheren 
zuteil geworden. Bei einem im Hotel mungen erlaſſen und die nötigen 
Morriſon abgehaltenen Bankett wur- ordnungen treffen wird. Die Bi 

de ihm nämlich von Richter Edmund , ger deuticher Abitammung find 5 


de abgehalten werden, um bag 9 
tum zum Anlauf von Kriegsf) 
marfen anzufpornen. Für jeden 2 
zirt it ein Vorfigender ernannt wi 


Jaredi ein prächtiges ‚goldenes Uhr | jonder3 aufgefordert, fid) recht zahle, 


aebänge in ber Form eines „Liberty- ‚reich an dreier Parade zu beteiligen 
Loan“-Abzeichens eingehändigt, wel— 
ches die Leiter der verſchiedenen Un— 
terabteilungen ihm in Anerkennung 
ſeines Eifers ſowohl, wie auch ſeiner 
Unparteilichkeit geftiftet hatten. Herr 
Henry L. Hertz, welcher auch das Amt 
hielt 
eine ſchwunghafte Anſprache, in wel— 
cher er auf Herrn Streyckmans' 
außerordentliche Verdienſte hinwies, 
und verſchiedene andere Herren folg— 
ten ihm mit kurzen Reden ähnlichen 
Inhalts. 

Bei dem Bankett wurde den ameri— 
taniſchen Bürgern fremdländiſchen 
—— von Herrn W. U. Heath |; 

3 5 Vertreter be‘ 


Die jtaatliche a oa 
trolle jehte Heute folgende Lei 
un ocie für den Rleinverfehl 
eſt: 


Vreis, den Brei, 
a 

- 
Mei 
1 mid,, 
“ nr 
ı Bd. 
1% Rib,, 


Bbrot— per Laib 
nit einaetoigelt. .O. 08 
„nicht —— .0.06 
einqeimidelt.. Br 0. 
eingewidel ten... 0.1 0. 
Meb— 


Kobibefannie Marfen per Ead ver &a 
Na, —— — 3314 1. 38 7 
Bundesreſervetani 88 Wapierfüde.... 1.284-1.33 — 
Dank der Bundesregierung für ‚Dib., ausgeivogen.. « 0.28 0.28 BE 
E Faß, Varrmiwolliat 1.46 -1.65 1 
ihre außerordentlich rege Beteiligung were 
an der auf Unterbringung der reis ; Schrot- oder ra  bammebl— ne 
heitäanleihe binzielenden Kampagne |? Pund Sad.. .0.29-0.31% 0,32 
ogaenmeb! * 


kaner“ bezeichnen, vielen 
Fällen beſchämten. 
Rund acht Millionen. 

Beim Verleſen der Beträge, welche 
die verfchiedenen Nationalitäten für 
die Freiheitsanleihe aufbrachten, er— 
gab ſich, daß die Deutſchen es auf 
$8,009,000 bringen werden; ein 
Drittel der Summe ſteht aber noch 
aus. Die Life lautet. wie folgt: 

; a und außer- 
em noch faft $3,000,000 auäftehend. 

Urmenier, $120,000; Shrier, $75,: — —— 
000; Belgier, $350,000; Böhmen, | geintel Pfund Currogate verf 
$5,578,000; Dänen, $600,000; | iverden. 

Sugo-Slaven, $1,029,450; Fran- | 

zofen, $150,000; Griechen, $1,675,: 
000; Ungarn, $1,000,000; JIta⸗ 
iener, 83,300,000; Japaner, 88500; 
Juden, 82,400,000; Lithauer, $1,- 
419,750; Norweger, $1,250,000; 
Polen, $5,600,000; Rumänen, $35,- 
300; Ruffen, $860,000; Schmeben, 
$3,000,000; Schmeizer, $47,350. 

Der Chicago Bayernverein, Präſi— 
bent 75. Gehm, teilt der „Abenbpoft“ 
mit, daß er aus feiner Kalle $200 
für den Anlauf von Trreiheitsbonds 
ausmwarf und unter feinen Mitalie- 
bern meitere $650 dafür aufbradte. 
Einbezahlt wurden $470. 

Der im jiebenten Bundesreierpe- 
bantbezirt aufgebrachte Betrag iit be= 
reits auf $560,000,000 geitiegen, fo- 
daß aljo die Anleihe Hier um 32 
Prozent überzeichnet murbe. AnWis- 
confin wurde er um 53 und in Norma 
um 35 Prozent überzeichnet. 

Die Ehrenflagge. 

Die Chicago nerliehene Ehren» 
flagge ift beute Mittag unter ent» 
fprechenden Feierlichkeiten im Grant 
VBarf gehiht worden. Kurz zuvor 
fanden fi} gegen 300 Mitglieder bes 
Kampagneausfchuffes an Eiart und|9 
Monroe Straße, vor dem Haupt» 
quartier, zufammen und marfchirten 
dann, bon einer Matrofentapelle ge: 
führt, nach dem Park, mo X. 3. Me: 
Dougal, Gouderneur ber Bundes: 
referbebant, eine turze Anſprache 
hielt. Gleich darauf fab man dann 
daß Sternenbanner luftig im Winde 
flattern, 

Die Kriegsſparmarken. 

Die nächſten Samſtag beginnende 
Moche wird vor Allem dem Verkauf 
vonKriegsſparmarken en fein, 
das heißt, man wird das Publikum 
zu verpflichten verſuchen, im Laufe Euer 2.0.52 we 
des Jahres in regelmäßigen Abftän- Fahmnellanenäil- 
den eine möglichlt große Unzahl bie: | mir” 
fer Marten zu erwerben. Um biefes! © 0.800. 
zu bewerfelligen, wird man unter |8 J tr 0.300 
Anderen auh die Schulfinder in!sriih . 

Dienft ftellen und fie auffordern, auf 
ihre Eltern einzumirfen. Um Sams 
tag werben in ben berfihiedenen.) 


ausgeſprochen. Herr Heath führte a! (tein) 
2 unkel (rein) 
Präſident Wilſon an der Spitze, den 5 Pd, Baumivolliak.. 0.34-0.38 04 
j — ⸗ 
Patriotigmus ber Bürger fremder ou. mebin » 35.00-8.18 * 
Gelb 4.50-5.75 0,08: 0 
Em daß 4 saß, Bauntmolifad.. 
feinen genen Erhebungen nad) die 5 Bund ‚36 0.3 
per 100 Btd. _ per 
Neid _ Per 100 Brand ver 
in gar Fancy Head . ...$9.75-11.00 0.10 
: Reismehl ....... .10.00-11.00 0,11 -&E 
Rolled O ats 


aus, daß jeder Yundesbeamte, mit] ah, Baumwollfad 1.00-1,08 
Maismehl-— per 100 Bid. is 
Geburt oder Abftammung vollauf . 
Gerftenmehl- 
. 1.68-1.70 1.001. 
0.32-0 
Fremdg borenen jene Leute, mwelhe| Suminy 
Vine Noſfe....:Raé s ioso de 
Uusgewogen ... 


Mit jedem Pfund Wei ennehl 
ein Pfund Eırrogate verkauft I 
Eurrogate für Weizenmehl find: 
gries, grobförniges — Mai 
mebl, Hominh, Nartoffelmehl, er 
Matsitärte, Meis, Reismehl, i 
mehl, Buchweigenmehl, 

Rolled Cats, Cühfartoffelme 
bohnenmehl. Feteritamehl, 


Kartoffeln— 
Nr. 1 Widcor af, 

tefota und Dafota.. 
Es essen 
1, Weiter 


per 100 Bfd. per 109 
Mins 


0.75-0 0.90 0 
1.45-1.70 0,4 
Bullen 


Greamery, cgira, in ver 2 2* 
ae 0.44—0.4 

—— 0.400, u 6. — 

Sn Nappfchachteln Ike höher al3 obige Pre 


Ruuitbuiter— 
Eiandardiorte, Shadtel. 4. 20-0.30 0.3 
.28-0.28. ©, 


do,, per Wolle.. 
Mittelforte, Rolle und 
ausgeivogen ——“ 0.26-0.28 © 
American Vollmilch — 
Pfund 


Kälce- 
Groger, im Ganzen. .....0.23-0.27 
do., aufgeichnitteit....... .- 
e—i5 Pib., um genen, 6. 24-0.26 26 
do,, aufgefchni tten.. — 
Brick, im Ganzen.. ‚0.210. 24 
ö aufgefhnitten.. — 
Eier 
Abſolut friſch, geprüft: 8 Be: DER 
Extras, 24 Unzen.. 
Kter in ——— 9 Cent 
obige Preiſe 
Kondeniirte Mild— 


rer —5** per —* 
(üb 3) 


Ce 
Belle Corte zeeeecs- 0. 1090 15% 0.10- 
Mistlere Sorte......0.14 -0.1 


Verdampft, ehe 
Jucler 2200.00. 0.104-0.11% 0.11 
uder— —— Er R- 


Rlarer 
Sirup— Dyd. Düdfen - 


Diais 9 uaerr 
108.1 Ya, Ber 
Det 50%, Budertobr 
10%, 5+’Pfd.-Büdht.. 3.60 ‚= 
Badptiaumen- per ® 
50-- 69 Stüd.. 0.18-0.1 
60— 70 Sılld.. br 11-0.18 
v0—100 Etüd..... ...0.09-0.10 
Bobhnen— 
Naod, —— 
—5 — 
Pint “se 30, .00-11:00 
nadieniade 1 —— 
DR 2 


0.20-0.3 


Aal 


08. 
J 


a —— 


Bint ... Kaas 
dieb laafa h 
Hinlen— ganze — 


& En —F 
lat Bid. im Dur 2“ 
Dit5 ge" Bund... — 8 2 
Weite Sorten ..........0. 
itlere Sorten s.... 0.388. 


teredigc ru * sanı. 0.270 
S bei .- * 


und.. az 0.28 
. & le, ın J— 


BEN, em 


— — — — — — 
— “ 
= 

— 


— 


1 


ſtatt 


..$6.50-7.00 0.0804-0.08 | 


ıdie Schüler der oberen Klaffen der 


is 


vn 
'und Leopold Neumann Selretär. ve 
uf 


iin jedem Stadtteile eine große Ce 


Beitim ‚ 


& 


— — 
| Lebensmittelpreife.. | 
sablen fl % 


2 


— 


107419 


ee 
2 


i. 


Roggenmehl kann ohne Cure ‚ate 


..$1.15-1.40 eat 5 


er 


Bund ’ 


y 


“O1 
Btund 


Den. 224-1.32 0.190 14 





Abenbpoft, 


— 7 EEE 
nier Sausgarten it |Head“ 
1918. 
Bon 3. 5. Matenaers. 
XXXI I, | 
= Sn keinem Garten, au nicht im |Nerhalb 50 Tagen nad erfolgter | 
Heinften, fehlt der Salat. Der Salat! Nusjaat ih auswädhjt. Unter Glas | 
jebeiht am beiten in einem reichen, |!Wird vor allem die Dlätterjalatjorte | 
Fandigen Lehmboden, der reich an! „Brand KRapids“ gezogen. Bon den | 
Dumus (organifcher Cubitanz) ijt.| frühreifen Butterkopfſalatſorten, 
Mm beiten wachit er zeitig im Früh:| die innerhalb 50 Tagen nad der: 
br und fpät im Herbft; die große Ausjaat gebraudt werden Fünnen | 
des Sommers kann er nicht und ſchöne, wirklich ſaftige und 
feitagen. lim einen wirklich feinen, Ihmadhafte Köpfe Kiefern, nennen | 
zien Salat zu erzielen, muß dag wir vor allem „Wanhead“, „May | 
Badhatum vesjelben forzirt werben. ing“, „Naumburger“, meld Iet- | 
Wewöhnlic geht man hin und madt tere Sorte etma 6 Tage fpäter iſt 
eine Ausfoat in ein befonderes Saat-|al® die vorgenannten, größere! 
Sheet, Breitwürfig, und entfernt dann Stöpfe bildet und fich auch etwas | 
bie Blätter, fowie fie groß genug | länger und beifer hält. Ferner für 
E zum Gebraud) find. Aber auf dieje| das Frühjahr und den zeitigen | 
— iſe wird im allgemeinen nicht viel Sommer die Sorten „Black Seeded 
icht. Viel beſſer iſt es, die Pflänz- Tennisball“ und „Black Seeded Big 
"en in einem befonderen Beet heran=| Bolton“: dieie fünnen in 60 bis 65, 
Zuziehen und dann zu verpflangen, | Tagen nad) der Ausiaat gebraudht | 
am auf diefe Weife wirkliche Salat- werden. Noch fpäter liefert danın | 
Zöpfe zu befommen. Hier bei uns im| „California Cream Head“ für die) 
Morden werden die Salatpflanzen ganze Satlon einen guten Salat. | 
2 am beiten im Miftbeet oder doch im Ende April geiät, Iiefert die Sorte! 
SF MRabhmen unter Glas herangezog:n bis Mitte Kult den ganzen Bedarf, | 
= und dann nachher ins Freiland ver= und darnah iit die Sorte „ALL! 
E Hlanzi. Kühle Witterung und reiche, Seafon“ dann in reicher Fülle zum | 
Er ihes Begiehen bewirken dann, daß Gebrauch da. Noch etwas jpäter iit | 
= Ihöne Köpfe bilden. die Sorte „Spedled Dutch Butter“, | 
= Wir haben in der Yauptfache zwis/von der auch einige wenige Köpfe | 
Biden dem Blätterfalat, der feine) gezogen werden jollten. Der aller- | 
 Röpfe formt, dem fogenannten But: jpäteite Yutterfoptialat it „Brown | 
E erkopfjalat, dem Sträufeltopffalat) Dutch“, der ijowohl Site wie Froit | 
= und den jogenannten Cos-Salat zu gut verträgt. | 
R unterfcheiden. Der Salat wird Mitte Die Kräuielfopfialatiorten sind 
F April jchon, oder, wenn die Witte- etwas gröber im Blatt. „‚sceberg“ bran; bequem und gut 
2 zung e3 erlaubt, noch früher, in einen! jit die früheite Sorte, fan 60 Tage gemadt; ibr Preis $1; 69€ 
69€ 


Belier ala die Sorte „Prices | 
iit „Bla Seeded Simpfon“, | 
die jhöne Pflanzen von einem Fuß 
|Durdmejjer bildet und in einem 
reihen, feuchten, warmen Boden in- | 


Nur die ausgewählteften Partien von Sidney Mandl’s Yaaıı 


Auf Auktion gekauft " *“* 


Morgen zum VBerfauf in unjern beiden Läden. Bargains in großer Anzahl 
Spart von it 


KEN 0°, bis 60°, SP 


MILWAUKEEAVE. "LINCOLN,SCHOOL p 
AT PAULINA ST. ear” AND ASHLAND Un jedem Wrtifel während dieſes Verkaufs 


[ 
Mandl's Ausstattungen 


Seidene Kour-in-Hand Halsbinden 


für 
Männer, neuejite geitreifte Effekte 
und Karben; 50c und 65c Wert, 39e 
unſer Preis iſt 
Negligee Männerhemden, weiche Zurück— 
lege-Manſchetten, aus hübſchen aſſortirten 


Stoffen, garantirt tadellos zu paſ⸗ 980 


| 1% .| _ 
5 k i ? OS — Blaue Arbeitshemden für Män— 
J en 1% . K ner; aus echtem Amosfeag Cham 


EN 


—— 


Mandl's Bluſen ete. 
54.89 


Strümpfe 


Chirtwaift3 für Damen; ihr Preis bis 


| 
⁊ 8 
eſaründigen, trümeligen, gut ge- nach der Ausſaat benutzt werden —0 —* F unſer Preis.... 
= büngten Boden gefät; jehwerer Bo- | und hält dann etiva 14 Tage vor. || Weiche Hemden für Männer, 
den muß dur Vermiihung mit, „Improved Sanion“ iit etwas ipä- |l vegul. od. hober feiter Kragen, fein. 
5 — — En l — ter und heller gefärbt. — —— 
on gera r Salat nıdt. . — F — — rç — ——— — — — 
Er, : Der Co3-Salat follte in jeden IE 
* 2 ⸗ 1 — 4 
J Die jungen Salatpflanzen ſind ſeht Garten angepflanzt werden, weil er! Mandl’s Schmuckſachen 
9 — gegen. Ipate en leicht zu ziehen ift und ein jebriß u 
J 1. 8 man fich in biefer Hinfiht [0 ınmadhaites Blatt liefert. „Erpreb B und Kurzwaaren 
E leiht keine Sorge zu machen braucht. | zu worst im CN $ J 
Cos“ reift in 60 Tagen nach der | 
* ‘Der Samen wird in Reihen mit Ausjaat und liefert dann einen jcho- | 78 en. mt Shuttoff Se 
zwei Zub Abitand ausgefät und, je 
nad der Bodenart, einen viertel bis 
einen halben Zoll hoch mit Erde be- 
bed. Die Ausfaat muß fo dünn! 
erfolgen, daß nur alle zwei oder brei 
= Boll in der Reihe ein Samentorn 
abgelagert wird. Mit einem Pacdet= 
Ken Samen, wie man es gewöhnlich 


zu $6.98; unter Preis.. 
Damenkorſets, befannte Sorte, 
bis zu $3.50; unfer Brei 
Damen-Handfleider; ihr 89 
Preis bis $1.75; unjer Breis C 
Tamen-Muslinnachtkleider, 59 
wert bi8 zu $1.25; au...... C 
Damen:Korietichliser, ihr 39 
Preis bi8 zu 59c; unjer Preis C 
Gombinationfnits für Damen — ihr 
Preis bis zu $1.98;5 $ 9 
unſer Preis zu 1.1 
Marabon GCapes, m. natürl. Strauß: 
federn, große Nummern, 54 98 
ipeziell zu “ 
rgandn Eet8 u. Kragen f. Damen, 
beitidt u. fpißenbejegt; ihr 25 
Preis 50c; unjer Prei3..... C 


Mandl's Anterzeug 


für 
mitt⸗ 


190 


Top 


Vaumwollene Leibchen 
Damen, hübſch garnirt, 
lere und&rtra-Größen, 
fpeziell, morgen für.. 

Gfove Seide Band 
Xeibhen für Damen, bitbfch 
beiticft, in rofa oder weiß, 


ihr Preis $2.00, 8 
unſer Preis. ... 1.69 
Baumwollene gerippte Union 


ZSuits für Damen, Spitzen od. 
enges Knie, mittlere u. Extra— 
Größen, ibr Preis 50 
85c, unfer Preid...... C 
Watit Union Suitd für Kin- 
der im Alter von 2 bi 12, ihr 
Preis $1.00 69 
BnieE BEb. cur. C 
Union Suit? für Männer — e 
bon fehr fetnerQualitätdaum-« Ei, 
wolle, weiß oder ecru, lange Ti 
oder furze Merntel, 08 : 
1.75_ Wert, u...... C e, 
Balbriggan Unterhemden 
und Holen für Männer, bon 
feiner Baumolle, gute, dauer- 


bafte Rletvungsftüde, ABe 


oben, mit 
r lauter 
beſte, 81.25 Wer 
fvesieli, Att...... 
Ledergürtel für Män— 
ner, mit Silberſchnallen, 
Militär Handgelenkuhren, in allen Längen, die be 
mit Nidel od, Gunmetal | iten 1.50 Werte, ſpeziell, 
Gebäufen, Radium 3if- | Donnerstag, 980 


nen, ſymmetriſchen, aufrechten Kopf, 
der.aus jehr zarten, weißen Blät- | 
tern gebildet wird. „Waris White E 
Eos“ bildet feinen Ropf, sondern | 
bier müffen die Blätter auf- und | Sei 
zufammengebunden werden. „Mag- |} | Strans, ::50 Auer, Ioca. | Cire Amiiinien frei 
mm Bonum“ ift der fpäteite Cos- | | für Sonnerstas 9 OR grabirt. 


— J Vin⸗on Strumpfbänder f. 
er Salat, er wird in 75 Tagen nad) Sunihine White Kid | Anaben u. Mädchen, alle 
en man eine 50 Buß Lange ger Ausjaat gut umd bildet dann ober Cvergine 


R ihe fü u > fichi Cleaner $rößen, — beſten 1We— 
ei anjaen. m mglichſt lange * oh Drp Cleaner und vdicete | Artifel, fpeaiell 5 
Er. s ze ‚die bis zu 2| bes. c 
it frifhen Salat zu befommen, ehr große Pflanzen, d w... u 


andere 25c Marlen Donnerdtag, Raar 
at mun die zu verfchiedenen Zeit: Pfund wiegen mögen. J Blaide Au. 15c weiß u. Sarben, ee 
Punkten teifenden Sorten der Reihe, Die Mustmelone (Musf-Melon). BR - 
nad) ober macht wiederholt mit fur- Die Musfmelone verlangt zum Jar a trie. fvegieli_ IE Siefnabeln‘ %c Manier 
zen Zeitabitande Ausfaaten derjelben Heiten Gedeihen einen jehr näbr- De ee res "5e 
= Sorte in ganz fleinem Umfange.\stoff- md bumusreichen Woden mit |} —— —— 
Doch iſt hierbei auch immer auf die hiel aufgeſchloſſener Pflanzennah-F 
Er Berfchiedenen farakteriftifchen Sorten rung. Im übrigen gedeiht jte praf- | 
= gu alten; denn Sorten, die im kühs ti auf jedem Boden. Ein nad | J 
= en Frühjahr gut austun, werden Suͤden ſich eritredender Abhang, | 
niemals im Sommer noch gute Köpfe per im Norden und Weiten durch | 
Bilden ujm. RA |Solz geihitgt ift, es {it ein idealer ng 
Bon äußeriter Wichtigteit für den Mag zur Musfmelonenfultur, Hier J 


* 





Seidenfaſer nahtl. Damenſtrümpfe, höochgeſpleißt, 
Feine merceriz. volle nahtloſe Damenſtrümpfe, Bur— 
Feine gerippte baumwoll. nahtl. Männerſtrümpfe, 
Schwarze gerippte nahtloſe Kinderſtrümpfe, 
weiße, fanch Top, aſſortirte Farben, Odds und 100 
ſchwarz u. weiß, 2 Klaſpen, alle Größen, Pr. 
in ſchwarz u. weiß, Odds u Ends, ihr 800 59e 
das Baar vertauft zu 
Mandl's 52.50 und $3.00 Männerichuhe, 
da3 Baar zu 
Mandl's $2.00 niedrige Mädchen- 
ipeziell, da3 Paar 
Manbrl’ö 3.00 und 3.50 niedrige Damen- 
da& Raar zu 


dopp. Sohle, Ferfe u. Zehe, in ſchwarz u. weiß, 15e 
fon Ferfe u. Bebe, dopp. Sohle, ſchwarz, weiß, 35c 
dopp. Ferſe u. Zehe, ſchwarz u. weiß, aſſ't. Gr., 
Dopp. gerfe u. gebe; Gr. 69%, Baar zu 17c 
End3, ihr Preis 196; unſer Preis, Raar.... 
450 
Werk; unſer Preis iſt 
Mandl's hohe und niedrige Schuhe 
S hoh ß 
— i * 5 52.50, $3.00 und $3.50 fchwarze Männerichube, 
da3 Baar zu 
Mandl's 53.00 Knabenſchuhe, 
fchube, ipez., Paar 
Mandt's 1.75 Schuge für Meine Anaben, 
Shube, das Paar au 
Mandl's 89c Tonriften Drfords für 


Mandl's Handſchuhe und 
reg. 3Ödc Wert; jpez. Run of the Mill, Paar. 
grau, Bronzez ihr Preis 506; unf. Preis, Paar 
reg. 19c Wert; Baar 1de; 2 Paar für 
Feine furze baummwoll. Lisle Finiih Babnfoden, einfach 
Kurze dopp. Tiw ſeidene Damenhandſchuhe, 
1Partie lange ſeid. Ellbogen-Handſchuhe f. Damen, 
Mandl's 83.00, 83.50 und 84. 00 fancy Schuhe für Damen — 
ſpeziell, das Paar zu 
82.00 Müädchenſchuhe, 
ſpeziell, das Paar zu 
Mand'ls 831.00 Outingſchuhe, 
ſpegiell das Paar zu 
Mandi'E 82.00 und $2.50 niedrine Schuhe — 
Knaben fveziell dad Paar 


Morgen it der 
legte Tag unjeres 


Em 8200, 000 viertel jührl. Räumungsverkaufs 


Tauſend und Abertauſend unſerer klugen Kunden wohnten während der letzten paar Tage dieſem Verkauf bei. Morgen iſt Ihre letzte Gelegenheit. Wenn 
kleider noch nicht gekauft haben, ſo holen Sie ſich dieſelben morgen bei uns, und Sie werden etwa die Hälfte am Vreiſe erſparen. 
Efolg iſt das wiederholte und recht⸗ deifon die Melonen beſſer und das 


o . y \ , . . 2 * 
jeitige Ausbünnen bes Calats in|Qund Zann beifer bearbeitet werden, W Das größte Bargainı-Ereigniß, welches Chicago jemals neichen Hat 
ben Reiben. Drei Wochen nach der pas den Mohlgeihmad der Frucht 125 nene Serge Suite, in alien Grö- 
Ausfaat find Die jungen Pflänzchen außerordentlich fördert. Nicht genug | — — diefes * $12.99 
awei biß brei Zoll hoc; geworden Gepicht Kann im übrigen auf den | 


> e . r h u I . 50 »radıinsile feidene Suits, in den 

und müjjen jest unbedingt auf zivet| hohen Gehalt des Bodens an SuM AL, f 2 neuen J —— wüäbrend 812 99 
— u B == 2 E | i u Dieles Nerlanfs EAN: 5 ! i ) * ner snersune 

Zoll Abſtand in ben Reihen — mus (organiſcher Subſtanz) bei der 135 elegante Voplin Suits, in allen F EN N —— — raten @16.99 > 

—— . a 


Ste Ihre Frühbjahr- oder Sommer- 


Hunderte von feinen Ghitfen Broad 
clotb Coats, ſpegzieller 


es 515.99 


Sunderie von neuen jeidenen Gvats — 


die teure Zorte jegt $15 99 
J— — ds —— 


zun. 


ſpezieller Preis, 


eſte 


7 < 
Mandl’s Haus-Aus- 
Nattungswaaren 
Toiletpapier, Manila Grepe, per- 
forirte Bogen, 9 Rollen 
Limit, 9 Rollen für 
Holz-Rockhänger, rund oder 5 
vieredig (6 Limit) 3 für c 
Emnillirte Kaffee Bercolators, 
blau, weiß ausgeichlagener reiner 
Alum Einſatz, Gla3-Ober- 69 
teil, reg. $1.50 Wert, zu.. c 
8 Fuß Wäſcheſtangen, 29 
—D30 
* u 7 au» = —3 rt a i N ür Machint 18- 11, Srtr 3 3 run 
dünnt werden. Wer biejes Ausbüns Meronenkultur gelegt werden. Wird |} neuen Orinlatriakitungen. Bo an 77 M . — — Baur A er en 
nen ber Pflanzen jetzt verſäumt und die Melonenkultur regelrecht m I} ae en 2 2 — 0; Be RR 150 Kleider für die junge Tanıe, — Y ® * 08e 
fi mie man — * 4 ne ch die KL - —1 = 4 ‘> der ſo modernen Delhi Gloth Suits, bon Creve Demeteor gemacht 8 PR \ 4 N ; Bolifb, arote 1 
9, es jo oft jiebt, einfa ruchtwmechiel betrieben, fo jollten | a : 12.99 er | 2 u ee — 
damit begnügt die Blätter der did Ö ae DER. 'R — 4 AN ——— are sense ns . ‚200 elegante Greve de Ghine Kicider f iM RZ, REF: Kanne,regul. $1.50 Qert, au... —* 
die Muskmelonen nach einer Klee-J gar im Sen Novelty Cloth $12 99 fir den Eommer EN > NIE ! \ = Stüd Waſier⸗Service, beſtehend aus 
ſtehenden Pflanzen abzubrechen, wenn t oder Hülſenfrucht kommen. Zur |f Be) <uits, fvea.Breis in dief.Derf. . A Ih SA DER. ZU 1—3 Quasi Rrug mit 8 Yazı DAR An 
fie 4 Zoll lang geworden find rd | AT ————— m u 'B * —44 „Hunderte don pradtvollen wotlenen 75 praqtvotte Yonlard Sribefteider — LI" || SR enden Gläfern, für... 
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Salat ift. Uebrigens eignen fich die 
zum Smede des Ausdünnens ausge— 
zogenen Pilänzchen noch vorzüglich 
zum Berpflanzen. Das Ausdünnen 
muß immer meiter forigefegt mer- 
den, jo daß fich die Pflanzen nie- 
mals berübren und einander im Wege 
fteben. Schließlich werden ſie bei 
den meiſten Sorten mit einem Fuß 
Abſtand auch in den Reihen ſtehen 
müſſen. Die ganz ungewöhnlich 
großköpfigen Sorten müſſen ſogar 
einen Abſtand von 18 Zoll in den 
Reihen zuletzt haben. 

Den früheſten Ertrag liefert der 
einfache Blätterſalat; ferner die frü— 
hen Sorten Butterkopfſalat. Aller 
dieſer Salat verträgt das feuchte, 
lalte Wetter des zeitigen Frühjahrs 
ausgezeichnet, fängt aber erſt ſpäter, 
wenn das Wetter warm geworden iſt, 
richtig zu wachſen an. Von dem ge— 
nannten Salat ſollte man nur einige 
wenige Reihen ſäen. Die ſpäten 


Butterkopfſorten, ſowie die Kraäuſel— 


En 


fopfjorten gedeihen aut bis Ende 
Juli oder Anfang Auguft. Der io- 
genannte Cod-Salat verträgt Die 
Hitze noch am allerbeiten, mirb bei 
beißen, trodenem Wetter aber leicht 


E pitter. Nach) dem aufgezählten Sche- 


% 


> ma Sollen wir ung den Salatbedarf 
für den ganzen Sommer beichaften. 


Ehon um ben 


15. März berum 
bt der Liebhaber feine eriten 
Blanten von Blätterfalat und frü- 
 Butterfopfialat in Kiiten im 
le oder im Miitbeet, um bieie 

länzchen Mitte April fchon ins 

weiland jegen zu fünnen. So früh, 
bie Witterung es nur erlaubt, 
man eine Ausfaat von je einer 
Fuß langen Reihe der Sorten 

ae Seebev Ienniäball”, „Blad 
bed Big Boiton“ und „Califor- 
Eream Butter“. lm den 1. Mai 

m werden die Sorten „All Sea= 

m sceberg“ und „Nem York“ 
ejüt; Dieje legteren Ausfaaten 

m bis zum 1. Juli immer nod 
erholt werden. Die frühreifen 
ren mit gefräufelten Blättern 
ben keine Köpfe, find aber au 
weitem nicht jo jhmadhaft mie 


Er 


riet 


mia 
—F 


im Herbſt in langen, etwan8 Fuß J 
breiten Reihen zwei bis drei Fuß J 
hoch dort, wo die Melonen gepflanzt J 
Dieſe J 
Düngerhaufen werden ſo angelegt, F 
ſon⸗J 
Zeitig J 

on, B 
auseinanderzu: | E 


imerben follen, aufgeichichtet. 
\dah das Waffer nicht abläuft, 
dern in diefelben einbringt. 

im Frühjahr fangt man dann 
'diefe Düngerreiben 
breiten und gründlich zu zerkleinern, 
'fodaß fie Tich gut zerjegen. Der Bo⸗ 
den wird dann ſchon zeitig im Früh— 


Herbſt gepflügt iſt, nochmals umge— 


hrochen. Dann wird er gründlich mit J 
der Scheibenegge und Feinegge bear⸗J 
beitet, um ihn recht fein und locker J 
zu machen. Im Garten iſt dieſe Ar⸗ IJ 


zu 
auszuführen. 


Furchen xreihenförmig durch 
in ſolchem Abſtande, wie man ihn 
den Melonen zu geben wünſcht; auf 
reichem Boden, wo die Melonen ſehr 
rankig wachſen, ſollte der Abſtand 
mindeſtens 5 und oft ſogar 6 Fuß 
betragen. Darnach wird dort in den 
Furchen, wo die Melone jedesmal ge— 
pflanzt werden ſoll, der Dünger zur 
Rate von einem Quart bis zu einem 


Peck, je nach der Menge und Be⸗ 
Dün—⸗ —3 
gers, auf den Voben der YFurde ge: 
i mit 
dem Boden vermengt ober mit reiner | 
der Samen 5 
gepflanzt wird; oder er wird aud | 


ſchaffenheit des verfügbaren 
ſtreut und entweder gründlich 
Erde bedeckt, in welche 


einfach nur mit Erde bedeckt. Immer 


muß man darauf achten, daß über 
dem Dünger der Boden gut und feſt F 


aufgepackt wird, ſodaß die Erdſchicht 
über dem Dünger ſpäter infolge un— 


erbrochener Kapillarität nicht leicht | W 


'austrodnen fann. E3 wird nun je 


|desmal an der Stelle, wo der Dün- | 
iger in ber Furche vergraben tft, eine | 
kleine Erderhöhung geſchaffen, in die J 
der Samen kommt. Doch ſollte dieſe F 


Erhöhung kaum ſichtbar ſein. 
Da die Muskmelone eine Frucht 


des wärmeren Klimas eigentlich iſt 
darf der Samen nicht eher ausgeleat | 

Imwerben, al3 jich der Boden aut er=' 
ige Kopfjalat; da fie aber märmt und dauernde warme Witte- | M 
oben und Klima die verhältniß-| zung eingefegt hat. E3 muß deshalb || 

a geringften, beitimmien An=|pon der Idee, früh zu pflanzen, um | 

De tellen, find fie dennoch Beut=|eine frühe Ernte zu befommen, im 

Im weiteften verbreitet bier- | affgemeinen immer abgeraten werben. 

si allem als „Pricehead“, Die jpätere Ausfaat liefert durdhtmeg | 


= 


» eren Ausfichten ‚und 


jahr gepflügt oder, fall er jchon im | ; 


‚beit mit Spaten, Rechen und Hade | 
Kurz vor dem Pflan= | 

zen der Musfmelonen werden nun F 
das J 
Land gezogen, etwa 6 Zoll tief und F 


Gebleichtes Muslin Cambriec, 36 
Zoll breit, feiner weicher Leinen 


Finiſh, volle Stücke, ſein 19 
Preis 27c, unſer Preis, Yd. c 


Fauch türliſche Badehandtücher, mit fan- 
ch Jacquard Kante oder fanch Allover 


Muſter, ſehr gut zum abtrochnen, 39e 


bis zu 65c Werte, 
Gebleichtes Sheeting, ?14 Dards 
breit, Standard Wale; feiner teis 


her runder Faden, Mandl’s 49 
Brei 79c, unfer Preis, N». C 


Ttihtücher, mit Hohllaum ober 
— feiner Satin Finifh, hübſche 

Plumen-Muiter. Mandl’3 Preis 

iit 1.50, nur 2 an den Rumden C 

rannte 


Merc. 
ausgezadt 


interefiant zu machen, 


_Sundberte von feinen wollenen PBelour 
Coatd, in neuen rübiahr: $15 99 
ſchattirungen Preis, zu 

Bon 8:30 bis 10:30 Born. —Gourburon 


<lirts fiir Damen ınd Mäde ra 
hen, im. meiß, rofa ımd 8* 2 9 
braun, $5.00 Werte, aı.... 

Von 11 bis 1 Uhr Nadm.— Weihe Ge: 


ſellſchaft u. 4 m 
54.50 


jiir Damen u, Mädchen 
Wert bis $20, fpeziell au 


fvea. 


KHleider-Ginaham — all die Standarb- 
Marfen, 27 Zoll breit, in fhlichten Strei« 
en oder Kbed3, Fabrikenden, 
Mandl'S Breis tit 29 
unfer Breis, Yard 


Weiter Syater Flauell, ſchwere Twilled 
Sorte, weicher Nap an beiden Seiten — 
Fabrikenden, Mandl's Preis ı 
350 unſer Preis 


Bookfolded Kleider Percale, heller Grund 
mit ‚bübfchen bedrirdten Entwürfen, bolle 
Stüde, begrenzte Quantität Le 


Mandl’3 Preis war 25c 
unfer Preis, Yard........ 

Weißes Chiffon Voile, 39 Zoll 
breit, fein taberedBorde, feiner zarter 
Fin. Fabriklängen, Mandl's 19e 


Preis 3dc, unier Preis, Yd. 


fügten wir viele Feine Partien von fpeziellen Ginfäufen hinzu, 
gerade für jold) eine Gelegenheit wie bieje zurüdbehielten. Kaufen 


Mandl’ s Bettzeng, Walch: und Kleiderftoffe 


Mercerized Häfelgarn, nur in 
farben zu haben, Mandl'3 Nreis 
dc, unjer Preis 
nur 


Shepherd Chef Suiting, 50 Zoll 
breit, pafjend für Sommer Stirt3 
und Aleider, Mandl’3 Preis 39 
85c, unfer Preis, Nard.... C 
Seide Grepe. de Ghine, alle 40 Zoll breit, 
fonmen nuc in Ivorh fehr feit und an- 


liegend, volle Stüde —- Mandl’3 880 


Preis war $1.50 

unſer Preis die Vard zu 
Seiden-Poplin, 36 Zoll breit, ſehr glän— 

sender inifb, fommen in allen Haupt 

ſchattirungen volle Stücke 

Mandl'3 Preis war 1.39 

unſer Breis, die Nard 


Mandl’s Groceries 


Zur Beadhtung — Die Bartien Grocerics von Sidney Mandl find fehr fein, 


und darum, um biefen Verkauf 
bie wir fürglich machten und 


Sie morgen, wenn Sie iparen wollen. 


Boft: und Phonebeftellungen prompt ausgeführt, nur für Groceries. 


Dinner Br’d Carln June | 
Erbien, — die 123 
Büchſe zu 20 

Campbell od. Farmhouſe 
Tomatoſuppe, 

Büchſe zu 100 

Schied Br'd Early June 
Erbſen, 83 
per Büchte...... OSC 

Whitefield zartes Field 


“ 1236 
10c 
15c 


Corn 


Corn — 
Büchſe zu 
Gelbe Split 

Erbſen, Pfd 
Feine Michigan 
Navybohnen, Pfd.. 


Liköre 
DI Times Wpisfey — 


volle Quart= 

flafche zu.... 1.75 
Krtra feiner 

Kümmel, 81.25 

Monopole 3 - Star” 

Brandn, | 

Flaſche 1.49 | 
Maiwein, 

die Flaſche 


« 
[72 


White Pearl 
oder Spaghetti, 
das Baker zu.... 

Quafers 
Flakes, 

das Rafet zur... 

Friſchgeröſt. Pea— 
berry Kaffee, Pfd. 

Feiner Breakfaſt 

Kakao, Pfd 

Fein. Pan Fired 
Japan Tee, Pfd... 
Reines präparirtes Senf 

Dreſſing, — 
Pint Jar zu 

White Ribbon 
Naptha Seife, St. 

Kitchen Klenzer 
Scheuervulv., Büchſe 

Swifts Sunbrite 
Scheuervulb., Büchſe 

Burnſhine Metall— 
Politur, Büchie..... 

Reines Phosphate Bad: | Rund... 

— Die 


| pulver - 
45c Pid.-Vüchfe zu 


Mincaroni | Telmo reine 
In |Mfelbutter, Kar. 
3C e 


toatted 
4 
2 


friſch Stück zu 


2 ver, großes 

18c | „Ausgewählte 
täuderte, lknochen⸗ 

39e | lofe Butts, 33 
ı Pfund zu.. C 


Townens Delight 

— — — 
ri gebut⸗ 

ge | tert, Pfund 310 

Gter, ausgewãhlte 
Countryſorte 

33c | Dupend 36C 

Ausgewäh. Dodge 


de ı Count, u IE 
a3 Bun 5 
c 


3c la Bares —* 
Pot Roaſt, 
2250 


Round 


| Blund.... 
8 2 —52 263 
| zteal, das 
26040 


ne 


Friſfſches Peal 


c | tem, dad 173c 


Pfund. . 


18c 
Leffome Hanbjeife, 


Swifts Pride Waſchpul— 


Friſch gebacene Datmeal od 


Grabam Cracers 163e 


da3 Pfund zu 


Friih gebadene Vanilla oder 
Beanut INafers 
Ias Pfund 


_ Smilar Marfe 
ealmon -- 
Büchſe 


— — — 
Für Knaben 


Waſchbare Knabenanzüge, neueſte 
Frühjahrmoden u. Kombinationen, 
Werte von 75c bis 81.05, 
für dieſen Verkauf, e und 590 

Knaben-Waſchbluſen, alle Grö— 
ßen, Sport oder reg. Kragen am 
Hemd; Größen nur 6 bis 14 Jahre 


— alle Farben, ſolange 
ſie — 35c 
Ic 


Speralls f. fleine Sinaben, 
65€ 


3— SYabhre, zu 
350 


fanch roter 


Khefi oder wollene Sina: 
bendofen, alle Größen... 
Knaben-Rompers, all, 
Farben, 2—6 Jahre, zu. 


7 


Ron 1:30 bis 4 Uhr Nachm. Woats für 
Kinder — von Serge und Shepherd Ched 


Stoffen, Größen bon 2 bis ma ( 
6 Qahre 85.00 Wert, 81. 9 
Von 4 bis 6 Uhr Abends.—Coats für 


Mädchen, bon feiner Qualität Serae 
Sbepberd Wlaid& ıub Chedsd, Größen 


bi8 14 Jahre — bis augm 
$8.00 wert, ipeziell au 8 F 9 


27 Zoll breite Swiß beſtickte Flouncings, 
in ſebr hübſchen Wuſtern, für Kin— 80 
derlleider, Werte bis 65050. Vard gu \ 

45 Zoll breite Swih Stiderei Ylouncing, 


bübfde Mufter, für Damentleider, 
Fancy baummoll, Spigen u. Ein- 4 
fäge hübſche Ausw. von Muftern,Dd. c 
Bat u. Top-Strap Gelpbörfen f. Damen, 


fhmwara und farbig. aroße und 98e 


tleine Sorten, für..... 


Berlanf von Möbeln, Augs, Draperien ce, 


Huf Auktion gefauft 
von S. Hirschberg, 5054-56 S. Ahland Avenue, Chicago 
Alle Artikel zu 33 Pros. bis 50 Pros. am Bollar 


Eisſchrünke 


Volar Marte 
woeiß emaillirter 
Eisſchrank; bat 

anitäre Kam 
Amern fir Nab 
Jxrungsmittel und 

85 Pfund 


fpeaiell » 


Schaukelfluhf 


Ganz gepoliterte 
Leſezimmer Schau— 
zlelſtüble u. l 
Ale daazu 
Tapeſtry u 

ies Leder, his zu 
32.50 wert — ſpe 


Feine Nuswan! von 3- Stüf Barlor Suitee, Auswahl ı 


Eijenwaaren u. Farben 


Durham Duplex Sicherheits. | 
NRafirmefferflingen, 9 
e Klingen für c 
Hochfeine Brot: und Buttermei- 


3 Mefiingnieten 19e 


fer, mit 3 

in den Griffen, au 
‚Haar-Glippers, aus Stahl und | 

nidelvlattirt, fertig zum 

Gebrauh, Set 4 
Lederne Salbiohlen, 3 

Größen, Baar Alt.......... 150 | 


der, 


ben, 


Screen Emaille, ſchwarz, 
Viertelgallone au ... Id 
Große Schwäanme, 

Stüd zu 
Eine Partie Bilder, 
16 bet 20, au 


der moderniten maffiven Rahmen, American Walnut, | 
Bird, Mabagont und Golden Ftnifh, 
ſchwarzes 
auch 
yyy —,,— — — ⏑—⏑ ⏑—— 
Aſſortirte Partie Belvet Teppi— 
che, mit oder ohne Nähte, 9 bei 11 
und © bei 12 Größe, bübfıhe Far- 
be, berfchiedene Allover und Me- 
daillon⸗Muſter 


t etwas 
Fertig gemiſchte $1 09 | au 
Farbe Zu... — 84 breite, extra Qualität 


Fußbodenbekleidung, farbige und 
Hartbolzeffelte, 
Vards breit, volle Rollen, 
I die Quadrat-Pard au.... 


Feiner William und Marı Stil Ehzim- 
| mertifh, 48aÖöll. Rlatte, 6 Fuß ausziehbar, 
2 5 Golden Finiſh, Hirſchberg's 
o | Bret3 $32,50, unfer Vrei3 
iſt nur 
Spindbeiholz-Betten mit eiiernen Stangen, 9 50 
4 und 4.6 Fuß Größe, alfort, Finifbes. ». . 
Herren Chifiorobe, golden Yintih, 63 Zoll hoch, #3 
3oll breit, vier tiefe Schubladen, oben mit HubEins 
richtung 21 bei 48 Zoll Zeiten:Garderobe mit 


braunes und blaues Le⸗ 
Velours — bis 5125.00 


19.75 


‘18 bet 36 Größe Gongoleum Mat- i*  verftellbaren Kleiderbaltern; deren WBreis 9 75 
— ‚ * 20 ta Nrasta #ir 
ten Auswabl in Muftern u. Far war 15.00, unfer Preeis fit... —9— 


Palace ECream Möobelpolitur, 8 Unzen⸗Flaſche, 
A lann für Pianos und Automobile gebraucht wer 
den, deren Vreis war 5 uns Preis 10 
die Szlafhe (2 an den Kımbdem), mur. .. C 
B 27 bei 54 Größe Sammer Rugs, hübihe Nil: 
oder Muiter und Farben, etwas fehler 1 29 
® 


feblerbaft 19e 


Prolino 


Block-Muſſer, 2 


39c 


Feine Partic Spisen- 
gardineneden, Mufter % 
von Fabrikagenten, dies 
tft eine YUusivahl feiner 9 
Sorten 1% Fuß 


lang, iede 29 —— — 
u c 
Iffortirte Partie von 24% und 3 Mbd8 langen mweihen 
und naturfarbigen Spigenaardinen, hüb- 1 48 
{de Muiter, dad Paar zu ° 
Audwahl von extra fhmweren Nope Vortieren, für 
doppelte Türen, Seitenband⸗Kante, ſchlichte 1 69 
oder gemifchte Sarben, 3.50 wert, au.... 5 
Fanch abgetantetes merc. Volle und Marguieiette, 
weiß * ee, Samen * es Kan» 
ten, 36 und 38 3olf breit, volle Rollen, 19e 
reifen-Rüdern, zu 

324 atnderwanen aud Mohr, mit Nolle am Hood 


„Need“ Kinderwagen 
850 Folbing Sultyp mit breiboninem 
und Bodh und hinten mit Windfhuß, $19 95 
. 
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$2.25 Yolding Gn-Gart mit Gummti- 
Hood, Au 55.95 
fveaiell au 





